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21. BRUCHSALER
HOFFNUNGSLAUF
15.00 Uhr Hauptlauf
Start & Ziel:
Stirumschule Bruchsal
Schwimmbadstraße 2a

14.00 Uhr AOK-Bambini-Lauf

Schirmherr/-in: Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick
 Jürgen Blickle, Geschäftsführender Gesellschafter SEW Eurodrive

Samstag

21.04.2018

Vorverkauf Bruchsal:
Sparkasse Kraichgau

Sparkassen-Immobilien Kraichgau

Intersport Schlenker

Caritasverband Bruchsal 

Elternbildungsreihe der Ju-
gendsozialarbeit am 23. April

Bürgerempfang der Stadt 
Bruchsal im Bürgerzentrum

Tausende Besucher lockte 
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Bruchsals bekannter Stadtlauf startet an der Stirumschule

21. Bruchsaler Hoff nungslauf mit Kinderbetreuung
Der 21. Bruchsaler Hoff nungslauf fi ndet am 
Samstag, 21. April, statt. Bereits ab 13.30 Uhr 
beginnt der Festbetrieb rund um die Bruch-
saler Stirumschule. Dort stehen neben Infor-
mationsständen und Catering auch Kinder-
betreuung und ein buntes Kinderprogramm 
zur Verfügung. 
Um 14 Uhr startet der AOK-Bambini-Lauf 
rund um die Stirumschule. Alle Teilnehmer 
(bis 1,40 Meter) erhalten eine Goldmedaille, 
gesponsert von der AOK Mittlerer Oberrhein.
Der Hauptlauf beginnt um 15 Uhr mit dem 
Startschuss durch die Schirmherren Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
und Jürgen Blickle, Geschäftsführender Ge-
sellschafter der SEW-EURODRIVE GmbH.
Nach dem Start geht‘s auf den 3,7-Kilometer 
langen Rundkurs durch die Bruchsaler Innen-
stadt und den barocken Schlossgarten. Der 
Sparkasse Kraichgau Schulpreis startet mit 
dem Hauptfeld, stellt sich aber in der Orbin-
straße auf, wo auch Familien (mit Kinderwagen 
und Hunden) sowie die Walker starten. Inliner, 
Skateboards und Fahrräder sind nicht erlaubt. 
Teilnehmer laufen, walken oder spazieren bis 
maximal 18.30 Uhr. Die Runden werden durch 
Rundenpaten honoriert, aber auch Hauptspon-

soren wie SEW Eurodrive GmbH und die Spar-
kasse Kraichgau fördern den Lauf, ebenso wie 
die AOK Mittlerer Oberrhein als Gesundheits-
partner und weitere Firmensponsoren.
Die Startnummern sind ab sofort in Bruchsal 
im Vorverkauf bei der Sparkasse Kraichgau, 
der S-Immobilien Kraichgau GmbH, Inter-
Sport Schlenker und dem Caritasverband 
Bruchsal erhältlich. Mannschaften (ab 10 
Personen) können schon jetzt angemeldet 
werden.
Erwachsene zahlen sieben Euro, U-18-Teil-
nehmer laufen „kostenlos, aber nicht um-
sonst“. Entlang der Strecke gibt es zwei Ver-
pfl egungsstände mit Wasser von Globus und 
Obst vom Saalbachcenter. Die erwachsenen 
Läuferinnen erhalten eine Rose vom Blu-
menhaus Siegele und alle Erwachsenen ei-
nen Gutschein für ermäßigten Eintritt in das 
Thermarium. Zudem gibt es gratis Getränke 
und Fassbrause von Krombacher Alkoholfrei 
nach der Startnummernrückgabe. Kosten-
lose Beinmassagen bietet das Team vom 
„Therapiezentrum am Schloss“ an. Catering 
erfolgt durch den Festprofi . In der Turnhal-
le gibt es Kinderanimation und -betreuung. 
Die Mannschafts- und Einzelwertung bietet 

wieder attraktive Preise. In der Wertung ge-
winnt das Team bzw. die Einzelläufer mit den 
meisten Runden. Der Erlös unterstützt kon-
krete soziale Projekte des Caritasverbandes 
in der Region: eine warme Mahlzeit in der 
Cafétas für bedürftige Menschen und Hilfen 
für wohnungslose Menschen.
Besonders dankbar ist man beim Caritas-
verband über die Unterstützung der Stadt 
Bruchsal, der Polizei und des Malteser Hilfs-
dienstes sowie der tangierten Anwohner 
und Gewerbetreibenden entlang der Stre-
cke. Nähere Informationen und Anmelde-
formulare gibt es auf www.bruchsaler-hoff -
nungslauf.de cvr

Bruchsals bekannter Stadtlauf startet am Sams-
tag, 21. April.  Foto: Caritas/Tonhäuser

Elternbildungsreihe der Jugendsozialarbeit an Bruchsaler Schulen

Smartphones, Soziale Netzwerke und Co.
Bruchsal (pa) | Kinder/Jugendliche und ihre 
Handys: In jeder kleinen Pause – und öfter 
als uns lieb ist auch dazwischen – wird aufs 
Handy geschaut, fotografi ert und getextet. 
Aber was machen junge Menschen da ei-
gentlich? Wer weiß genau, was sich alles bei 
Facebook, WhatsApp, Instagram oder Snap-
chat abspielt und was ist musical.ly?
Und noch wichtiger: Was machen 1.000 Klicks 
mit einer jungen Person? Wann wird aus Zoff  
Cybermobbing? Welche Gefahren bergen 
eigentlich Social Media und wie können wir 
Kinder und Jugendliche hilfestellend bera-
ten? Diese und viele andere Fragen versucht 

Clemens Beisel im Rahmen der Elternbil-
dungsreihe zu beleuchten und vor allem 
auch zu beantworten. Clemens Beisel ist 
Diplom-Sozialpädagoge, Referent für Social 
Media und bietet Informationsveranstaltun-
gen und Workshops für Lehrer, Eltern oder 
Schüler zum Umgang mit Social Media an. Er 
ist Mitglied im Arbeitskreis Medien, der durch 
das Netzwerk Looping koordiniert wird.
Der Themenabend fi ndet am Montag, 
23.  April um 19.30 Uhr in der Konrad-
Adenauer-Schule (Hardfeldplatz 8) in 
Bruchsal statt. Eingeladen sind alle Eltern, 
Großeltern und Interessierte, die Teilnahme 

ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Infos: Stadt Bruchsal – Amt für Fa-
milie und Soziales, Vera Herberger, Telefon: 
(07251) 79-208.

Infoabend für Eltern,  
Großeltern und alle Erziehende 

 Fachbereich Bildung,  
Soziales und Sport 

Amt für Familie und Soziales  

„SMARTPHONES, SOZIALE  
NETZWERKE UND CO“ -  

CLEMENS BEISEL, DIPLOM-SOZIALPÄDAGOGE UND 
REFERENT FÜR SOCIAL MEDIA  

 

MONTAG, 23. APRIL 2018 
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Kriterium rund um Autohaus Graf und CarCenter

Start ins Frühjahr - Radrennen im Gewerbegebiet Stegwiesen
Auch 2018 lädt das Radsportteam Kraichgau 
wieder zum Radrennen ein, zum „Kriterium 
rund um Autohaus Graf und CarCenter" am 
22. April. Die Rennstrecke misst 1.100 Meter, 
liegt im Gewerbegebiet Stegwiesen und hat 
sich im vergangenen Jahr bestens bewährt. 
Sie ist fl ach und motiviert zu schnellen 
Ausreißergruppen. Die Zuschauer können 
rasante Kurvenfahrten hautnah erleben 
und ebenso mutige Sprints um die Punkte. 
Start und Ziel ist bei der Firma CarCenter in 
der Kinzigstraße. Hier gibt es auch Verpfl e-
gungsstände für die Rennbesucher. Die Ren-
nen beginnen um 10 Uhr und zählen zu den 

Wertungen des Heuer-Cups, eine allgemei-
ne bundesoff ene Rennserie und des Regio-
Cups, eine Rennserie der Radsportjugend. 
Dadurch ist mit großen Teilnehmerfeldern 
zu rechnen und mit spannenden Rennen. 
Alle Altersklassen werden am Start sein, von 
den Schülern bis zu den Senioren und eben-
so Eliteklasse C-Fahrer. Als Kriterium werden 
Rennen mit Punktewertung bezeichnet, die 
durch Zielsprints in jeweils angesagten Run-
den ausgefahren wird.
Weitere Informationen gibt es auf der Internet-
seite des RST Kraichgau: www.rst-kraichgau.de 
und ebenso unter www.heuer-cup.eu art

Start in  den Frühling beim „Kriterium rund um 
Autohaus Graf und CarCenter".  Foto: Stock
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

beim Bürgerempfang am Wochenende 
habe ich die Frage gestellt „Ist Bruchsal in 
seinem Element?“
Nachdem ich letztes Jahr über die wach-
sende Stadt gesprochen habe, ist es mir 
wichtig, dass dieses Wachstum mit den 
Elementen im Einklang steht. Feuer, Luft, 
Wasser und Erde, tatsächlich die Elemen-
te, die uns als Stadt beeinfl ussen und die 
wir selbst beeinfl ussen können. 
Mit dem Element Feuer verbinden wir 
alles, was Kraft hat und Energie bringt. 
Besonders positive Beispiele sind die 
Entscheidung für die Planung eines Fern-
wärmeprojekts in der Bruchsaler Süd-
stadt, außerdem soll ein Kommunaler 
Energieplan erstellt werden. 
Luft ist unser Lebenselexier für das Atmen. 
Über die Luft machen wir uns oft keine Ge-
danken, sie ist einfach da. Es sei denn, es 
gibt schlechte Luft. Luft transportiert auch 
Lärm, deshalb stärken wir den Radverkehr!
Wasser wird auch als Quelle des Lebens 
bezeichnet. Es macht uns lebendig. Beim 
Element Wasser ist das richtige Maß und 
die Qualität sehr entscheidend. So haben 
wir Ihnen auch weiches Wasser ermög-
licht. Wasser kann aber auch bedrohlich 
werden, daher ist der Hochwasserschutz 
für Mensch und Umwelt eine unserer 
wichtigsten Aufgaben. 
Auch beim Element Erde liegt es an uns 
etwas zu tun! Das Insektensterben nimmt 
immer weiter zu und ist dadurch ein gro-
ßes Problem für unser gesamtes Öko-
system. Immer weniger Flächen, die der 
Natur zur Verfügung stehen, höhere Tem-
peraturen und fehlende Pfl anzenvielfalt 
in den Feldern tragen hierzu bei. 
Um dem ganzen entgegen zu wirken 
gibt es seit Jahren viele Ehrenamtliche, 
die sich für eine eff ektive Natur- und Um-
weltschutzarbeit einsetzen. Mein herz-
licher Dank gilt allen Vereinen und Ini-
tiativen, die sich auch weiterhin für den 
Umweltschutz engagieren.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Bürgerempfang der Stadt Bruchsal im Bürgerzentrum

„Elemente einer Stadt“
Volles Haus im Bürgerzentrum: zahlreiche 
Bürger, Vereine, Institutionen und Politiker 
waren der Einladung gefolgt und haben ein 
abwechslungsreiches zweistündiges Pro-
gramm erlebt. Unter dem Motto „Die Stadt 
– in ihrem Element?!“ behandelte Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick in ei-
ner freien Rede verschiedene Themen zum 
Thema Umwelt und Umweltschutz. 
In dem Podiumsgespräch „Leben mit den 
Elementen: global – regional – lokal“ kamen 
unterschiedliche Aspekte und Ebenen des 
Natur- und Umweltschutzes zur Sprache. Mit 
der Artenschutzexpertin des World Wildlife 
Found (WWF), Dr. Sybille Klenzendorf, Staats-
sekretär Dr. Andre Baumann vom baden-
württembergischen Ministerium für Umwelt- 
Klima und Energiewirtschaft, dem Bruchsaler 
AGNUS-Vorsitzenden Peter Garbe sowie den 
Gymnasiasten Polina Maslobojev und Alex-
ander Vetter standen Akteure auf der Büh-
ne, die mit ihren jeweiligen Projekten und 
ökologischen Zielen ein breites Spektrum 
von weltweiter bis zu örtlicher Umweltarbeit 
beleuchteten. Oberbürgermeisterin Pet-
zold-Schick griff  in einer Schlussrunde des 
Podiumsgesprächs verschiedene von den 

Mitwirkenden vorgetragene Aspekte mit 
besonderem Blick darauf aus, wo eine Kom-
mune handlungsfähig eigene wirkungsvolle 
Beiträge zu den ökologischen Herausforde-
rungen der Gegenwart leisten kann.
Die Stadt aus ganz neuen Blickwinkeln prä-
sentierte Dirk Weiler in seinem Trailer „Bruch-
sal neu erleben“. Der Film ist am 13. Mai im 
Cineplex Bruchsal zu sehen. 
Musikalisch umrahmt wurde der Abend mit 
Beiträgen des Musikvereins Obergrombach, 
der Musik- und Kunstschule mit ihren Do-
zenten Stefan Fuchs (Klavier), Astrid Fuchs 
(Violine) und Bernhard Spranger (Cello), der 
Hip-Hop-Gruppe „Explosion“ des TanzSport-
Club Blau-Weiss Bruchsal e.V. sowie dem 
Überraschungsgast Natia Todua, Gewinne-
rin der Castingsshow „The Voice of Germany“ 
2017. Die sympathische Sängerin gab vier 
Lieder zum Besten und begeisterte die Zu-
schauer mit ihrer ausdrucksstarken Stimme. 
Zahlreiche Institutionen, Vereine und Kör-
perschaften präsentierten sich im Anschluss 
im Foyer und boten damit einen gelunge-
nen Rahmen für zwanglose Gespräche und 
Austausch. 
Mehr Bilder auf Seite 5.

Der Musikverein Eintracht Obergrombach, der in Kürze sein 125-jähriges Jubiläum feriert, eröffnete 
den Bürgerempfang 2018 Fotos: Fotofreunde Heidelsheim

Podiumsgespräch "Leben mit den Elementen: Global - Regional - Lokal!" 
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Bruchsaler Frühlingsfest 2018

Bei herrlichem Sonnenschein ein wahrer Run auf die Stadt 

 Beim Frühlingsfest lockte herrliches Wetter, mehr als 100 offene Ge-

schäfte und zahlreiche Angebote wieder viele Schau- und Kauflustige 

in die Bruchsaler Innenstadt. 

 Erstmals dabei waren die Miniköche und Minigärtner, zwei Gruppen von Kindern, die sich aufgemacht haben, unter Leitung von Bärbel Hermann von der evangelischen Kirchengemeinde Heidelsheim, in regelmäßigen Kursein-heiten die Berufe des Gärtners und in der Gastronomie kennen zu lernen. Weil die Gruppe der Minis erst am An-fang steht, können hier noch weitere Kinder einsteigen. 

 Eine der beliebtesten Attraktionen des Frühlingsfestes war wieder 
der Autosalon vor dem Schloss.

 Oberbürgermeisterin Petzold-Schick eröffnete gemeinsam mit 

Armin Baumgärtner (rechts), dem Geschäftsführer der ewb, das 

erweiterte Stadtwerke-Servicecenter beim Rendezvous und freu-

te sich, genau wie Sven Wipper (3.v.l.), der erste Vorsitzende und 

Michael Zeibig (2.v.l.), der zweite Vorsitzende des BranchenBundes 

Bruchsal, dass das Frühlingsfest so gut angenommen wurde.

 Im Rahmen der Aktion „Stadtgrün statt grau“ warb der städti-

sche Baubetriebshof mit einem Schild „Baustelle unbedingt be-

treten“ um weitere Azubis.

 Die Deutsche Bahn und die Stadt Bruchsal feierten im Rahmen 
des verkaufsoffenen Frühlingsfestes das Jubiläum „175 Jahre 
Bahnanschluss“.

Fotos: Hans-Peter Safranek
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Mit vielfältigem kulturellem Programm

9. Bürgerempfang der Stadt Bruchsal

 Ein Glücksbringer zum Auftakt: Bezirksschornsteinfegermeister Frank Geißler mit Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und Ehemann Norbert Schick.  Unter den Besuchern waren zahlreiche Kandidatinnen 

und Kandidaten für die Wahl zum Jugendgemeinderat.

 Überraschungsgast Natia Todua, Siegerin bei 

Voice of Germany 2017, widmete Bruchsal vier 

emotional vorgetragene Lieder.

 Eine Petition gegen Mikroplastik unterzeichne-

ten neben der Oberbürgermeisterin zahlreiche 

Besucherinnen und Besucher des Bürgeremp-

fangs.

 „Explosion“ heißt die Hip-Hop-Gruppe des Tanzvereins Blau-Weiß Bruchsal - viel Beifall belohnte die zehn jungen Tänzerinnen.

 �Mit einem großen Schlussapplaus bedachte das Publikum alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des kurzweiligen, abwechslungsreichen Programms.

Fotos: Fotofreunde Heidelsheim
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Amtliche Bekanntmachungen

 

LANDESAMT FÜR GEOINFORMATION UND LANDENTWICKLUNG 
Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung Baden-Württemberg  Büchsenstraße 54· 70174 Stuttgart 

 

Ö F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G  
 

Az.: 43-8468.02/FL 3359/21 
 

 Flurbereinigung Weingarten (Petersberg)  
 Landkreis Karlsruhe 

 
 
Flurbereinigungsbeschluss 
Vom 19.03.2018 
 
1. Aufgrund von § 4 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 

16.03.1976 (BGBl. I S. 546) ordnet hiermit das Landesamt für Geoinformation und 
Landentwicklung die  
 

Flurbereinigung Weingarten (Petersberg)  
 

 nach §§ 1 und 37 FlurbG an. 
 
Sie wird vom Landratsamt Karlsruhe - untere Flurbereinigungsbehörde - 
durchgeführt. 
 

Das Flurbereinigungsgebiet umfasst von der Gemeinde Weingarten (Baden) Teile 
der Gemarkung Weingarten, insbesondere die Gewanne Petersberg, Inneres 
Mauertal unterm Petersberg und Inneres Mauertal unterm Leidelter sowie Teile der 
Gewanne Kirchberg und Löwental. 
 

 Das Flurbereinigungsgebiet wird ungefähr begrenzt: 
- im Norden im Wesentlichen durch die Weggrundstücke Nr. 17798 und 17850, 

den östlichen Teil von Weggrundstück Nr. 17878 sowie durch das 
Weggrundstück Nr. 17548, alle Gemarkung Weingarten, 
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Flurbereinigungsbeschluss
Vom 19.03.2018
1.  Aufgrund von § 4 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in 

der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) ordnet hiermit das 
Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung die 

Flurbereinigung Weingarten (Petersberg) 
 nach §§ 1 und 37 FlurbG an.
  Sie wird vom Landratsamt Karlsruhe - untere Flur bereinigungs-

behörde - durchgeführt.
  Das Flurbereinigungsgebiet umfasst von der Gemeinde 

Weingarten (Baden) Teile der Gemarkung Weingarten, 
insbesondere die Gewanne Petersberg, Inneres Mauertal unterm 
Petersberg und Inneres Mauertal unterm Leidelter sowie Teile der 
Gewanne Kirchberg und Löwental.

  Das Flurbereinigungsgebiet wird ungefähr begrenzt:
 -  im Norden im Wesentlichen durch die Weggrundstücke Nr. 17798 

und 17850, den östlichen Teil von Weggrundstück Nr. 17878 
sowie durch das Weggrundstück Nr. 17548, alle Gemarkung 
Weingarten,

 -  im Osten im Wesentlichen durch die Weggrundstücke Nr. 17928, 
17933, 17940 und 17960, alle Gemarkung Weingarten,

 -  im Süden durch die Weggrundstücke Nr. 18091, 18407/1 und 
18553, alle Gemarkung Weingarten

 -  im Westen im Wesentlichen durch die innerhalb liegenden 
Flurstücke Nr. 6229, 6504, 6522 sowie das Weggrundstück Nr. 
17747, alle Gemarkung Weingarten.

  Es wird mit einer Fläche von rd. 30 ha in dem aus der Gebietskarte 
vom 07.12.2017 näher ersichtlichen Umfang festgestellt.

  Die Begründung und die Gebietskarte sind Bestandteile dieses 
Beschlusses.

2. Am Flurbereinigungsverfahren sind beteiligt
 -  als Teilnehmer die Eigentümer und die Erbbauberechtigten 

der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke. Sie 
bilden die Teilnehmergemeinschaft.

 -  als Nebenbeteiligte die Inhaber von Rechten an den zum 
Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücken sowie die 
Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden 
Grundstücken, die zur Errichtung fester Grenzzeichen an der 
Grenze des Gebiets mitzuwirken haben.

  Die mit der Bekanntgabe dieses Beschlusses entstehende Teil-
nehmergemeinschaft führt den Namen

„Teilnehmergemeinschaft der
Flurbereinigung Weingarten (Petersberg)“.

  Sie ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts und hat ihren Sitz 
in 76356 Weingarten (Baden).

3.  Dieser Beschluss mit Begründung und Gebietskarte liegt einen 
Monat - vom ersten Tag seiner öffentlichen Bekanntmachung an 
gerechnet - im Rathaus Weingarten (Baden) sowie Abschriften 
bzw. Mehrfertigungen in den Rathäusern Bruchsal, Karlsruhe, 
Pfinztal, Stutensee und Walzbachtal während der ortsüblichen 
Öffnungszeiten zur Einsichtnahme aus.

  Die Wirkungen dieses Beschlusses treten am Tag nach der 
Bekanntgabe in der betreffenden Gemeinde ein.

  Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung und Gebietskarte 
auf der Internetseite des Landesamts für Geoinformation und 
Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/3359) 
eingesehen werden.

4. a)  Inhaber von Rechten, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich 
sind, aber zur Beteiligung am Verfahren berechtigen, z. B. 
Pachtrechten, werden aufgefordert, diese Rechte innerhalb 
von 3 Monaten beim Landratsamt Karlsruhe - untere 
Flurbereinigungsbehörde - Ritterstraße 28-30, 76137 Karlsruhe 
anzumelden.

  Werden Rechte erst nach Ablauf der 3-Monatsfrist angemeldet 
oder nachgewiesen, so kann die Flurbereinigungsbehörde die 
bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen. 
Der Inhaber eines solchen Rechts muss die Wirkung eines vor 
der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich 
gelten lassen wie der Beteiligte, demgegenüber die Frist durch 
Bekanntgabe des Verwaltungsaktes in Lauf gesetzt worden ist.

 b)  In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung 
der Flurbereinigungsbehörde nur Änderungen vorgenommen 
werden, die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören. 
Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen 
und ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der 
Flurbereinigungsbehörde errichtet, hergestellt, wesentlich 
verändert oder beseitigt werden.

  Sind entgegen diesen Vorschriften Änderungen vorgenommen, 
Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können sie 
im Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. 
Die Flurbereinigungsbehörde kann den früheren Zustand, 
notfalls mit Zwang, wieder herstellen lassen, wenn dies der 
Flurbereinigung dienlich ist.

 c)  Bäume, Beerensträucher, Rebstöcke, Hopfenstöcke, 
Hecken, Feld- und Ufergehölze dürfen nur mit Zustimmung 
der Flurbereinigungsbehörde beseitigt werden. Fehlt 
die Zustimmung muss die Flurbereinigungsbehörde 
Ersatzpflanzungen anordnen.

 d)  Wer den unter b) - c) genannten Bestimmungen zuwiderhandelt, 
kann wegen Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße belegt 
werden.

 e)  Neben den unter 4 a) bis c) genannten Einschränkungen 
gelten die Beschränkungen nach dem Landwirtschafts- 
und Landeskulturgesetz sowie dem Naturschutzrecht (z. B. 
Dauergrünlandumwandlungsverbot, Biotop- und Artenschutz) 
unverändert weiter.

5. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach der 
Bekanntgabe Widerspruch beim Landesamt für Geoinformation 
und Landentwicklung, Büchsenstraße 54, 70174 Stuttgart, eingelegt 
werden.

gez.
Reinhard Wagner  DS
Abteilungsdirektor

Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Bau- u. Vermessungsamt Bruchsal

Bauvorhaben: Sanierung Burgschule Obergrombach
Leistungsumfang: Trockenbauarbeiten
• Gipskarton-Ständerwände ca.  55 m2
• Gips-Kassettendecken ca. 640 m2
• Deckenfriese Gipskarton ca. 425 m
• Unterdecken Gipskarton ca. 130 m2
Komplettes LV zur Ansicht unter www.bruchsal.de/Ausschreibungen
(dies ersetzt nicht die vom Bieter anzufordernden kompletten Aus-
schreibungsunterlagen)

Ausgabe der Ausschreibungsunterlagen:
Ab 16. April 2018
Anforderung u. Versand in elektronischer Form:
Anforderung per E-Mail an: Ausschreibungen@bruchsal.de oder
Anforderung u. Versand auf Datenträger (CD):
Anforderung über: Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Zi. D 038, 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal

Abgabe der Angebote:
Bis zum Eröffnungstermin im Zi. D 038, Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz oder im Hausbriefkasten (Leerung 9.00 Uhr)
Die Angebote sind auf Papier in entsprechend gekennzeichneten 
Umschlägen einzureichen. Digitale Angebote sind noch nicht zuge-
lassen.

Angebotseröffnung: 09.05.2018, 11 Uhr



AMTSBLATT BRUCHSAL · 19. April 2018 · Nr. 16    |   7

Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Zi. D 038, Otto-Oppenheimer-
Platz 5, 76646 Bruchsal.

Zuschlags- u. Bindefrist: 08.06.2018

Voraussichtliche Ausführungszeit: Sept. 2018 – Sept. 2019

Prüfstelle § 21 VOB: Regierungspräsidium Karlsruhe

Info: Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz,Bürgerservice Bauen, 
Zi. D 038, Telefon: (07251) 79-600 oder unter www.bruchsal.de/
Ausschreibungen

Gemeinderatssitzung

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 24. April, 
um 17 Uhr im Ehrenbergsaal des Bürgerzentrums Bruchsal statt.

Tagesordnung:
 1.  Bekanntgabe der in der Gemeinderatssitzung am 20.03.2018 im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
 2.  Nachnutzung des Feuerwehrgeländes in der Friedrichstraße – 

Festlegung des Verfahrens
 Vorlage: 0098/2018
 3.  Bahnstadt – Gleisquerung Bf Bruchsal
 Sachstandsbericht und weitere Vorgehensweise
 Vorlage: 0081/2018
 4.  Bahnhof Bruchsal
 - Personenunterführung Dächer
 Vorlage: 0082/2018
 5.  Sanierung „Innenstadt Nord-West”
 3. Erweiterung des förmlich festgelegten Sanierungsgebietes
 Vorlage: 0076/2018
 6.  Sanierung „Durlacher-/Prinz-Wilhelm-Str.”
 Aufhebung der Sanierungssatzung
 Vorlage: 0074/2018
 7.  Johann-Peter-Hebel-Schule, Neubau für kommunale 

Schulkindbetreuung
 Vorlage: 0298/2017
 8.  Aufhebung der Bebauungspläne „Hardfeld-Waldsiedlung“ und 

„Hardfeld-Waldsiedlung Änderung I“
 •  Beschluss zur Einleitung des Verfahrens
 •  Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
 •  Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Behörden und 

sonstigen Träger öffentlicher Belange
 Vorlage: 0075/2018
 9.  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Grausenbutz“, 

Gemarkung Büchenau
 -  Aufstellungsbeschluss sowie Beschluss über die frühzeitige 

Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden sowie sonstigen 
Träger öffentlicher Belange

 Vorlage: 0077/2018
10.  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften, „Gewerbegebiet 

Büchenau Nord Änderung I”, Gemarkung Büchenau
 - Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB
 -  Beschluss über die Beteiligung der Behörden gemäß § 4 (2) 

BauGB
 Vorlage: 0080/2018
11.  Burgschule Obergrombach
 - Vergabe Fassadenarbeiten, aktualisierte Kostenberechnung
 Vorlage: 0085/2018
12.  Ausübung des Vorkaufsrechts nach § 24 Abs. 1 Nr. 5 BauGB 

an dem Grundstück Flst.Nr. 3887, Gewann Gärtenwiesen der 
Gemarkung Büchenau

 Vorlage: 0070/2018
13.  Vergabe von Baumpflegeleistungen an den städtischen Park- 

und Straßenbäumen
 Vorlage: 0088/2018
14.  Dietrich-Bonhoeffer-Schule Heidelsheim
 -  Vergabe Elektroarbeiten für Mensa, EDV, sicherheitstechnische 

Anlagen
 Vorlage: 0092/2018
15.  Sanierung Abwasserpumpwerk und Regenüberlaufbecken 

Wendelrot
 - Vergabe der Bauarbeiten
 Vorlage: 0096/2018

16.  Kläranlage, außenliegende Hebewerke und RÜB, E-/MSR-Technik 
und Fernwirktechnik

 - Vergabe von Bauleistungen
 Vorlage: 0093/2018
17.  Kanalsanierung im Kanalbezirk 7 (Obergrombach), Bauabschnitt 

2 mit Renovierungsverfahren (Langschlauchrelining)
 - Vergabe der Bauarbeiten
 Vorlage: 0079/2018
18.  Änderung der Verbandssatzung des Abwasserverbands 

Weißach- und Oberes Saalbachtal
 Vorlage: 0104/2018
19.  Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Stadt Bruchsal am 27.02.2018, des Ortschaftsrates Büchenau 
am 19.02.2018, Helmsheim am 21.02.2018 und Obergrombach 
am 22.02.2018

20.  Mitteilungen und Anfragen

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter: 
https://session.bruchsal.de/bi

Bruchsal, 13.04.2018
Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Bruchsal (pa) | Ehrliche Finder haben zwischen dem 5. und 11. 
April im Bürgerbüro ein Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln und drei 
Anhängern, ein Fahrrad Marke Comfort Line und Bargeld abgegeben.
Im Tierheim Bruchsal wurden für den genannten Zeitraum keine 
Tiere abgegeben. Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter 
Telefon: (0 72 51) 79-5 00.
Online-Verkauf von nicht abgeholten Fundsachen: Schauen Sie 
unter www.bruchsal.de – Politik und Rathaus – Bürgerservice – 
Onlineverkauf Fundsachen nach den neuesten Schnäppchen.

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Für unser Stadtplanungsamt suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen/eine

Diplom-Ingenieur/in (TH/FH) der
Fachrichtung Verkehrsplanung
(Entgeltgruppe 12 TVöD)
- Stellenkennziffer 2018-0012 -

Dem Stadtplanungsamt der Stadt Bruchsal obliegt es, die 
Entwicklung unserer Stadt unter funktionalen und gestalterischen 
Gesichtspunkten zu steuern und unterschiedliche Belange 
wie Wohnen, Arbeiten, Baukultur, Gestaltung von Orts- und 
Landschaftsbild sowie soziale, kulturelle, wirtschaftliche und 
ökologische Belange zu integrieren. Dabei kommt der Gestaltung 
von Mobilitätssystemen in der Stadt eine herausragende 
Bedeutung zu. Verkehrsnetze und Straßenräume sind äußerst 
langlebig und beeinflussen die Lebensqualität einer Stadt 
substantiell. Im Straßenraum treffen unterschiedlichste Belange 
wie Transport, Handel, Freizeit, Arbeiten und angrenzendes 
Wohnen aufeinander und müssen ihren Platz erhalten.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne der Leiter des Stadtplanungsamtes, Herr Prof. Dr. 
Ing. Hartmut Ayrle, Telefon: (07251) 79-384.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne 
die Leiterin des Personal- und Organisationsamtes, Frau Sigrun 
Weber, Telefon: (07251) 79-491 zur Verfügung.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebote bis zum 06. Mai 2018. Hier finden Sie auch 
weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.
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Zu den Aufgabenfeldern des städtischen Ordnungsamtes 
gehören alle klassischen Sachgebiete eines Mittelzentrums. 
Insbesondere fallen unter dessen Zuständigkeit Brand- und 
Katastrophenschutz, Ausländeramt, Bußgeldbehörde, Handel 
und Gewerbe, Straßenverkehrs- und allgemeine Polizeibehörde/
Obdachlosenpolizei, Gemeindevollzugsdienst sowie Wahlen 
und Statistik.
Gesucht wird vor dem Hintergrund einer Nachfolgeregelung eine

Führungspersönlichkeit für die Leitung des Ordnungsamtes
(Besoldungsgruppe A14)
-Stellenkennziffer 2018-0013-

Bei Fragen zum Aufgabengebiet wenden Sie sich bitte an Herrn 
Bürgermeister Andreas Glaser, Telefon: (07251) 79-212.
Fragen zum Ausschreibungsverfahren beantwortet Ihnen 
unsere Leiterin des Personal- und Organisationsamtes, Frau 
Sigrun Weber, Telefon: (07251) 79-491.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebote bis zum 06. Mai 2018. Hier finden Sie auch 
weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  
31. März
Henri Louis Simon, Elterrn: Saskia Simon geb. Schmidt und Alexander 
Max Simon, Franz-Sigel-Str. 60, Bruchsal
02. April
Joel Buscholl, Eltern: Olga Buscholl geb. Kambalin und Viktor 
Buscholl, Reitschulweg 48, Bruchsal
03. April
Emily Ulrich, Eltern: Kristina Ulrich geb. Bauer und Alexander Ulrich, 
Hochstr. 25, Bruchsal
Lana Sophie Wolf, Eltern: Pia-Valentina Burock und Robert Jürgen 
Wolf, Gondelsheimer Str. 11, Bruchsal

Sterbefälle  
04. April
Wolfgang Franz Ernst Keiser, Büchenauer Str. 17, Bruchsal
08. April
Artur Peter Lippmann, Durlacher Str. 32, Bruchsal
09. April
Annemarie Mangei geb. Kußmann, Büchenauer Str. 17, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  
19. April
Helga Quenzel, Huttenstr. 47 A, 85 Jahre;
Dimitra Varytimou, Philippsburger Str. 12, 70 Jahre;
Waltraud Gabriele Weilbach, Wörthstr. 4, 70 Jahre
20. April
Ayten Schmitt, Flüsselweg 17, 70 Jahre
21. April
Erna Mansmann , Prinz-Wilhelm-Str. 29, 90 Jahre;
Melitta Zöller, Moltkestr. 16, 80 Jahre;
Alexander Tkachenko, Kastellstr. 34, 80 Jahre;
Monika Gudrun Voigt, Schwimmbadstr. 4, 75 Jahre
22. April
Katica Martincic, Eichenweg 7, 85 Jahre;
Karl Hornung, Otto-Nicolai-Str. 3 , 80 Jahre;
Erika Käthe Speck, Gustav-von-Bohlen-Str. 5 , 70 Jahre;
Siegmund Göbbel, Im Sand 27, 70 Jahre
23. April
Mira Bubnjevic, Speyerer Str. 23, 75 Jahre
24. April
Josef Guido Saur, Steinackerstr. 26, 85 Jahre;
Kurt Geißler, Hubertusstr. 49, 80 Jahre

25. April
Adalbert Emil Müller, Ernst-Renz-Str. 8, 75 Jahre

Hochzeitsjubiläen  
26. April
Goldene Hochzeit: Eheleute Erich und Margita Fürlinger, Judengasse 
31, Bruchsal

Aus der Stadt Bruchsal

Weltgrößtes Zupfmusikertreffen  
findet im Mai in Bruchsal statt
Bruchsal (pa) | Zupfmusik? 
Wer bei diesem Begriff im ers-
ten Moment nur an Zither und 
Harfe denkt, der liegt zwar 
nicht falsch, unterschätzt aber 
doch erheblich das Spektrum 
der instrumentalen Bandbrei-
te, die sich mit diesem Wort 
verbindet. Ob Mandoline oder 
Gitarre, ob Laute oder Balalai-
ka, ob Bouzouki oder Banjo: Die 
Aufzählung ließe sich fast belie-
big fortsetzen. Um diese und 
all die anderen, oft faszinierend 
gestalteten Zupfinstrumente 
aus der ganzen Welt einmal 
von der Nähe kennenzulernen 
(und natürlich zu hören), bietet 
sich zwischen dem 10. und 13. 
Mai ein langes Wochenende in 
Bruchsal an. Beim „eurofestival 
zupfmusik 2018“, dem welt-
größten Zupfertreffen über-
haupt, geben sich fast andert-
halbtausend Amateur- und Profimusiker aus zwanzig Ländern im 
und um das Bürgerzentrum ein Stelldichein. Als „Festival der Superla-
tive“ kündigt daher der Bund Deutscher Zupfmusiker als Veranstalter 
die Musiktage in Bruchsal an. Zahlreiche Auftritte von Spitzenorches-
tern, Solisten und Kammermusikgruppen, Interpreten der U- und 
E-Musik, machen die Innenstadt von Bruchsal zur Konzertbühne.
Unmittelbar in das Festivalgeschehen mit einbezogen werden sollen 
auch Passanten und Besucher ganz ohne Eintrittskarte. Am 11. und 
12. Mai jeweils von 11 bis 15 Uhr können sie beim Flanieren durch 
die Stadt auf der Open-Air-Bühne am Otto-Oppenheimer-Platz die 
dort auftretenden Solisten und Ensembles erleben. Am Samstag-
abend steht ab 22 Uhr eine Zupferparty auf dem Programm. Das 
soll natürlich auch dazu animieren, die übrigen Veranstaltungen im 
Bürgerzentrum, im Schloss sowie in der Stadtkirche zu besuchen.
Das insgesamt vier Tage lange Festivalprogramm umfasst 25 Kon-
zerte mit jeweils besonderen Höhepunkten. International werden 
Orchester aus Frankreich, Italien, Österreich, Spanien, Israel, Luxem-
burg, Russland und den Niederlanden auftreten. Dazu kommen 
weitgereiste Ensembles aus den USA, Japan, Australien und erstmals 
auch aus Südkorea. Eigens für das Festival wurden zehn Auftrags-
kompositionen vergeben, die durch leistungsstarke Landes- und 
Landesjugendzupforchester uraufgeführt werden.
Mehr Informationen in den kommenden Amtsblattausgaben.

Umweltstelle

Aktion zur Förderung der Artenvielfalt in unseren Gärten
Bruchsal (pa) | Unter dem Motto „Bruchsal blüht auf ... Lebensräume 
schaffen für Insekten!“ wurden beim diesjährigen Bürgerempfang 
von der städtischen Umweltstelle Blumensamen verteilt. 
Mit der bunten, sommerlichen Nahrungsquelle soll ein Zeichen 
gegen das Insektensterben gesetzt werden. 
Wer noch ein freies Plätzchen in seinem Garten, Blumentopf oder 
-kasten hat, kann sich ein Samenpäckchen im Bürgerbüro holen, 
solange der Vorrat reicht.

„Ein Festival der Superlative“ vom 
10. bis 13. Mai in Bruchsal.  Foto: pr
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Eine Aktion der 

Umweltstelle

Engagementbüro

Sprechstunde für Engagement-Suchende
Sie sind auf der Suche nach einem passenden ehrenamtlichen Enga-
gement?

Ohne Voranmeldung, kostenfrei und ganz unverbindlich können 
Sie sich bei uns über Engagementmöglichkeiten in Bruchsal infor-
mieren. Die Sprechstunde für Engagement-Suchende fi ndet 2x im 
Monat in der Stadtbibliothek statt.

Nächster Termin: Donnerstag, 19. April von 16 bis 17 Uhr.
Mehr erfahren Sie auf www.bruchsal.de/buergerengagement oder 
beim Engagementbüro der Stadt, Telefon: (07251) 79-347 oder Mail 
an: engagiert@bruchsal.de

Lokale Agenda

AG Menschen mit und ohne Handicap 
Lokale Agenda 21 Bruchsal  

Treff en der AG Menschen mit und ohne Handicap
Herzliche Einladung zum Monatstreff en am Montag, 23. April
Bruchsal (pa) | Das nächste Monatstreff en der Arbeitsgruppe Men-
schen mit und ohne Handicap, Lokale Agenda 21 Bruchsal, fi ndet am 
Montag, 23. April, um 18 Uhr im Gasthaus Ratskeller, Rathausstra-
ße 1 in Bruchsal, statt. Im geselligen Miteinander wird gemeinsam 
erörtert, wie die Situation von Menschen mit Handicap in Bruchsal 
verbessert werden kann.

Alle Menschen, ob mit oder ohne Behinderung, die sich für die Gruppe 
und ihre Arbeit interessieren, sind herzlich zum Gruppentreff en 
eingeladen. Nähere Informationen über das Agenda-Büro der Stadt 
Bruchsal, Telefon: (07251) 79-512, E-Mail: Agendabuero@Bruchsal.de

Integration

Zweites „Regionale Austausch- und Vernetzungstreff en”
für die Kommunen: Bad Schönborn, Bruchsal, Forst, Hambrücken, 
Karlsdorf-Neuthard, Kraichtal, Kronau, Östringen, Ubstadt-Weiher 
(Region Mitte)
Termin: Donnerstag, 3. Mai, 17.30 – 21 Uhr | Ort: Rathaus Mingols-
heim, Friedrichstraße 67, 76669 Bad Schönborn, 2. OG
Das Ziel: Von der Gemeinschaftsunterkunft in die Anschlussunter-
bringung bedeutet nicht nur einen großen Wandel von vorhan-
denen Strukturen, sondern auch ein Umdenken aller Beteiligten. 
Den Gefl üchteten als Nachbarn ankommen lassen, Selbstständigkeit 
fördern und bestehende Konfl ikte als Chance nutzen. Integrations-
arbeit ist ein ständiger Prozess und erfordert Konfl iktsensitivität. 
Die Austausch- und Vernetzungstreff en bieten die Möglichkeit die-
sen Prozess fachlich zu unterstützen, den regionalen Dialog auf 
Augenhöhe zu gestalten und die Zusammenarbeit der haupt- und 
ehrenamtlichen Akteure zu stärken. MitarbeiterInnen der Breuninger 
Stiftung werden den Abend mitgestalten.

Möglichkeiten durch die Treff en:
- Gegenseitige Information über aktuelle Entwicklung und Bedarfe
- Konstruktive Herangehensweise an Konfl ikte – Konfl ikt als Chance
- Gemeinsames Erarbeiten von Handlungsideen/Lösungsansätzen
- Vernetzung vor Ort durch moderierten Austausch
- Dialog auf Augenhöhe aller Beteiligten

Eingeladen sind:
-  Ehrenamtliche in der Flüchtlings- und Migrationsarbeit, engagierte 

BürgerInnen aus Initiativen, Vereinen, Netzwerken, ...
- Hauptamtliche in der Flüchtlings- und Migrationsarbeit
- Gefl üchtete und Migranten

Anmeldung: Für Ihre Anmeldung benötigen wir folgende 
Informationen: Name, Anschrift, Mailadresse und Telefonnummer, 
Tätigkeit und Funktion
Ansprechpartnerin für die Region Mitte: Jasmin Bohnes, 
Ehrenamtskoordination Landratsamt Karlsruhe
jasmin.bohnes@landratsamt-karlsruhe.de oder unter Telefon: (0721) 
936-77630.
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung bis zum 25. April.
Wichtig: Bei der Planung wird berücksichtigt, dass alle o.g. Zielgrup-
pen ausgewogen vertreten sind. Die Teilnahme ist kostenfrei. Für 
einen Imbiss ist gesorgt.
Sie erhalten eine Bestätigung Ihrer Anmeldung. Danach ist die Teil-
nahme verbindlich und der Platz für Sie reserviert. Bei Verhinderung 
bitten wir um frühzeitige Abmeldung für Nachrücker.
Ihr Hauptamtliches Netzwerk in der ehrenamtlichen Flüchtlingsbe-
gleitung im Landkreis Karlsruhe
Andrea Baisch-Herrmann, Lydia Füssel, Jasmin Bohnes, Natalie Steiner
Landratsamt Karlsruhe

NAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS AG 1 lädt am 20. April zu Qi GONG ein
Bruchsal (pa) | In China ist Qi GONG ein Teilgebiet der Medizin. Es 
ist für alle Altersstufen gedacht und machbar. Der Alltagsstress wird 
abgebaut, die Lebensenergien werden aktiviert mit positiver Wir-
kung auf Körper, Geist und Seele.
Der nächste Termin fi ndet unter Anleitung von Helga Jannakos, Spre-
cherin der NAIS AG 1 am Freitag, 20. April, von 15 bis 16 Uhr im Raum 
B019 im Rathaus am Otto-Oppenheimer Platz 5 statt.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Die Räumlichkeit liegt im Erdgeschoss und ist über eine 
Rampe barrierefrei erreichbar.
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NAIS AG 1 „Gesundheitsprävention durch Tanzen”
Wieder einmal gab es eine Veranstaltung der NAIS AG 1, Ernäh-
rung, Bewegung, Entspannung. Es ging diesmal um das Thema Tanz 
und das Motto lautete, „Tanz stärkt die Gesundheit und bringt die 
Seele zum Schwingen”. Renate Mohr konnte zahlreiche Teilnehmer 
begrüßen und nach einer kurzen Einführung folgte dann die Praxis. 
Nach beschwingten Rythmen übten die Teilnehmer den Kreistanz 
und andere Formationen. Alle waren sich einig, das war eine tolle 
Veranstaltung. Am 11. Mai wird diese Veranstaltungsreihe der NAIS1 
AG fortgesetzt mit dem Thema. „Guter Rat zum Lebensmittelvorrat 
heute” mit der Leiterin des Ernährungszentrums Frau Pabst, bitte 
achten Sie auf die Pressemitteilungen. Für Fragen steht gern die 
Sprecherin, Helga Jannakos, Telefon: (07251) 934282 zur Verfügung.

Tanz ist ein Geschenk fürs Leben
Tanz gehört zu jenen Dingen, die uns einander näherbringen.
Tanz ist Frohsinn, Glück und Lachen.
Tanz kann aus Alltag Sonntag machen.
Tanz ist Leben, Freude Schwung, Tanz hält noch im Alter jung.
Tanz ist Gold, Tanz ist Geschmeide, ist mal Samt und auch mal Seide.
Tanz ist Seele wie auch Leib, ist echter Sport und Zeitvertreib.
T. Michel Gesundheitsprävention durch Tanzen.  Foto: Volker Falkenstein

SERVICESEITE

Öff nungszeiten

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte 
befindet sich seit 1. Juli 2017 in den Räumen Fürst-
von-Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).
Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr

Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117. In lebensbedrohlichen Situatio-
nen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt 
oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungs-
dienst unter der 112 anrufen.

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus – ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden Sie 
unter www.aponet.de oder unter der Service-
nummer: (0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, Telefon: (0 72 51) 44 14 41

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 (Zweckverband 
Wasserversorgung Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115
Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen,
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Öff nungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal
Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
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Redaktion: Pressestelle Stadt Bruchsal,
Telefon: 07251 79338, 
E-Mail: amtsblatt@bruchsal.de
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Die Redaktionsrichtlinien und das aktuelle Amtsblatt 
sind im Internet unter www.bruchsal.de einsehbar.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0
Internet: www.nussbaum-medien.de
Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. – Mi., Fr.  8 – 17 Uhr;
Do. 8 – 18 Uhr; Sa. 8 – 12 Uhr
Zusteller: www.gsvertrieb.de
Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent-
lich mit einer Aufl age von 21.700 Exemplaren.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu 50 % aus Altpa-
pier. Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ... ...  benutze den 

Mülleimer!

Info
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 www.nussbaum-medien.de

NMSLR_ANZ_Verteiltag-KW18_Bruch-
sal_90x100_180321CG

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung des Amtsblattes Bruchsal wird in 
Kalenderwoche 18 auf Grund des Feiertages (Maifeiertag) 
am Freitag, 4.  Mai  2018, statt� nden.

Wir bitten um Beachtung.

18Kalenderwoche

Geänderter Verteiltag
des Amtsblattes Bruchsal

Familienfreundliches Bruchsal

MustertextBündnis Familien

Regionaltagung Lokaler Bündnisse für Familien in Bruchsal
Themenschwerpunkt Vereinbarkeit von Beruf und Angehörigen-
pflege
Die Arbeitsgemeinschaft Netzwerk Familie Baden-Württemberg e.V. 
organisiert Regionaltagungen für Mitglieder, örtliche Bündnisse für 
Familie und Interessierte. Die erste Veranstaltung dieser Art findet am 
2. Mai in Bruchsal statt. Gemeinsam mit der Stadtverwaltung Bruchsal 
und dem Bruchsaler Bündnis für Familie lädt das Landesnetzwerk zum 
Austausch über wichtige Themen ein, die die Weiterentwicklung der 
Familienfreundlichkeit im Blick haben. Die Regionaltagung findet von 
9.30 bis 13 Uhr im Bürgerzentrum Bruchsal statt. Mit dem fachlichen 
Schwerpunkt: „Vereinbarkeit von Beruf und Angehörigenpflege“ steht 
ein aktuelles Thema im Mittelpunkt, das von überregionalem Bedeutung 
ist. Für dieses brisante Thema konnten die Organisatoren Referentinnen 
des Bündnisses für Familie aus Heidelberg gewinnen. Seit Jahren enga-
gieren sich die Aktiven dort besonders in der Frage, wie man Beruf und 
Angehörigenpflege gut unter einen Hut bringen kann. Neben der Veran-
staltungsreihe „Angehörigenpflege von A – Z“ betreibt das Heidelberger 
Bündnis federführend die Qualifizierung von betrieblichen Pflegelotsen 
und wird ab sofort das Pflegelotsen-Netzwerk Baden-Württemberg auf-
bauen. Über die Erfahrungen in diesem Handlungsfeld und dem Inhalt 
des geförderten Modellprojektes wird die Projektmitarbeiterin Sofia 
Tesfay berichten. Weiterführende Informationen finde Sie online unter 
www.familie-heidelberg.de.
Wenn Sie sich für den Fachtag interessieren und sich anmelden möch-
ten, wenden Sie sich bitte an die Geschäftsstelle Bündnis für Familie in 
Bruchsal, Angelika Banghard, Telefon: (07251) 797878, angelika.bang-
hard@bruchsal.de. Sie sind herzlich eingeladen.

MustertextHaus der Begegnung

Familienzentrum  
Was wechselt in den Wechseljahren?
Die Wechseljahre bringen so einiges an Veränderungen im Leben der 
Frau mit sich. Am Mittwoch, 9. Mai, findet im Familienzentrum, Haus 
der Begegnung, Tunnelstr. 27 in Bruchsal von 19.30 bis 21.30 Uhr ein 
Vortrag mit Gespräch statt. Zwei Expertinnen gestalten für Sie diesen 
Abend. Dr. med. Ulrike Ullmann, ehemalige Leiterin von pro familia, 
spricht über körperliche, psychische und soziale Veränderungen im 
Leben von Frauen. Ernährungswissenschaftlerin Ingrid Eßwein wird 

über Ernährung in den Wechseljahren berichten. Danach ist Zeit für Ihre 
Fragen. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Bitte melden Sie sich an unter: 
familienzentrum-hdb@bruchsal.de oder Telefon: (07251) 797878.

 Was wechselt in den Wechseljahren? 
 

Mittwoch, 9. Mai, 19:30 bis 21:30 Uhr 
 

Vortrag mit Gespräch 
 

Familienzentrum im Haus der Begegnung 

Tunnelstr. 27 

76646 Bruchsal 

Zwei Expertinnen gestalten für Sie einen Gesprächsabend. 
Frau Dr. med. Ulrike Ullmann, ehemalige Leiterin von pro 
familia, spricht über körperliche, psychische und soziale 
Änderungen im Leben von Frauen. 
Ergänzt wird der Abend durch Frau Ingrid Eßwein, Ernäh-
rungswissenschaftlerin, die über Ernährung in den Wech-
seljahren berichtet.  
Gerne können Sie ihre Fragen stellen. 
 

Bitte melden Sie sich an unter Tel: 07251/79 7878,         
familienzentrum-hdb@bruchsal.de 

 

MustertextSeniorenrat

Programm der Seniorenbegegnungsstätte
Dienstag 24. April
14.30 Uhr „Skat“
Donnerstag 26. April
9.30 Uhr „Donnerstagskreis“, mit Hedi Keydel
Freitag 27. April
14 – 15 Uhr NAIS AG 1 „Gymnastik“ mit Renate Mohr, Sporthalle
15.15-16.45 Uhr „DRK – Geselliges Tanzen“ mit Renate Mohr, Sporthal-
le Stirumschule Bruchsal, Schwimmbadstr. 2A

Aus den Schulen

Fachschule für Sozialpädagogik St. Maria

Neuer Kurs „Sprachförderkraft” in Sancta Maria
Ab September bietet die Berufsfachschule für Zusatzqualifikationen 
(BfQ) an der FSP Sancta Maria in Bruchsal wieder mit ihrem zweijäh-
rigen berufsbegleitenden Kurs „Sprachförderung im Elementarbereich” 
eine fundierte, praxisorientierte Fachweiterbildung, an der erfahrene 
Dozenten mit viel Engagement ihr Fachwissen weitergeben. Im Mittel-
punkt steht dabei die Anwendung von ganzheitlichen Methoden für die 
Spracherziehung und -förderung, sowohl für differenzierte Sprachgrup-
pen als auch für Alltagssituationen.
Der BfQ Sprachförderung im Elementarbereich liegt ein Lehrplan des 
Kultusministeriums zugrunde und sie ist von diesem gemäß ihrer Qua-
litätsrichtlinien anerkannt. Mit dem Abschluss wird die Qualifikation 
„Sprachförderkraft“ erworben; der Einstieg in ein Fachhochschulstudi-
um ist damit möglich.
Eine gute Sprachbildung ist für alle Kinder von zentraler Bedeutung. 
Sprache hilft den Kindern, Kontakte zu ihrer nahen und weiteren Umwelt 
zu knüpfen, und sie brauchen sie, um Zusammenhänge zu erfassen, 
um Handlungen zu planen und um Wünsche, Gedanken und Gefühle 
auszudrücken. Kinder, deren Sprachentwicklung gezielt gefördert und 
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unterstützt wird, haben bessere Bildungschancen und damit eine Aus-
sicht auf mehr Lebensqualität.
Das Land Baden-Württemberg fördert daher die Sprachentwicklung von 
Kindern bereits im Kindergartenalter und unterstützt die gezielte Ausbil-
dung zur Sprachförderkraft von Erziehern und Erzieherinnen.
Nähere Informationen und Anmeldung unter: Spracherzieher@fsp-sanc-
tamaria.de bzw. https://fsp-sanctamaria.de/weiterbildung/sprachfoer-
derung-im-elementarbereich.html

Handelslehranstalt

„Büchner. Die Welt. Ein Riss“ – Ein Theaterevent der besonderen Art
„Der Dichter ist kein Lehrer der Moral, er erfi ndet und schafft Gestalten“, 
so beschreibt Georg Büchner (1813-1837) sein Selbstverständnis in 
einem Brief. Am Dienstag, 13.März, standen die von Büchner erschaf-
fenen Figuren im Mittelpunkt bei dem Theaterstück „Büchner. Die 
Welt. Ein Riss“ des „THEATERmobileSPIELE“ an der Handelslehranstalt 
Bruchsal.
Das THEATERmobileSPIELE ist ein freies Profi -Theater, das es Schüle-
rInnen ermöglicht, auch im Schulalltag in die Welt des Theaters einzu-
tauchen.
Neben der beeindruckenden Spielleistung in dem 60-minütigen Ein-
mannstück, gewährte die unmittelbare Nähe zwischen Schauspieler 
und SchülerInnen unter Büchners Motto „Kräfte lassen sich nicht 
mitteilen, sondern nur wecken“ einen Einblick in die Gedankenwelt 
Büchners. In fl ießenden Übergängen verkörperte der Schauspieler die 
Hauptfi guren der Dramen „Leonce und Lena“, „Woyzeck“ und „Dantons 
Tod“ sowie Passagen aus Büchners Briefen und politischen Schriften. 
Das außergewöhnliche Bühnenbild aus Mülltüten, Holz und Pappe 
stellte den Gegensatz zwischen Mensch und Natur dar. Das Vorwissen 
der SchülerInnen für das im Abitur relevante Drama „Dantons Tod” 
erleichterte, in Büchners Welt einzutauchen, die sich tatsächlich als eine 
Welt der Risse offenbarte: Politisch ist der Riss zwischen Revolution und 
Restauration in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts unübersehbar. In 
einer Nachbesprechung bekamen die SchülerInnen die Möglichkeit dem 
Regisseur, Thorsten Kreilos sowie dem Schauspieler Fragen zu stellen. 
Im Gesamten bot das Theaterstück eine interessante Abiturvorbereitung 
der anderen Art.

Heisenberg-Gymnasium

Mathematiktalent am HBG
Leonie Härtig aus der Klasse 10c 
des Heisenberg-Gymnasiums 
Bruchsal hat die erste Runde des 
Landeswettbewerbs Mathematik 
gewonnen, ein Wettbewerb, der 
sich an Schülerinnen und Schüler 
der Gymnasien, Gemeinschafts-
schulen und Realschulen bis 
einschließlich Klasse zehn rich-
tet. Teilnehmer, deren Lösungen 
mit einem ersten oder zweiten 
Preis bewertet wurden, können 
sich außerdem durch die Teilnah-
me an der zweiten Runde für 
ein mehrtägiges mathematisches 
Seminar qualifi zieren. Gi/hb

Politische Themen kreativ verarbeitet
Beim 60. Schülerwettbewerb des Landtags von Baden-Württemberg 
haben Schülerinnen und Schüler des Heisenberg-Gymnasiums Bruch-
sal wieder sehr erfolgreich abgeschnitten. So gewannen von 69 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern aus den Klassen 9c, 10c und 10d gleich 
20 einen zweiten Preis, eine hochwertige Sportuhr, während sich 16 
Jugendliche über Platz drei freuen durften, was mit einer Powerbank, 
einem portablen Akku zum gleichzeitigen Laden zweier mobiler Geräte, 
belohnt wurde. Wer nicht auf dem Podium landete, erhielt immerhin 
einen praktischen Sportbeutel, und alle teilnehmenden Mädchen und 
Jungen wurden mit einer von Landtagspräsidentin Muhterem Aras 
unterzeichneten Urkunde geehrt. In Partner- oder Gruppenarbeit hatten 
sich die Klassen im Gemeinschaftskundeunterricht von Lehrer Henning 
Belle mit politischen Themen wie Altersarmut oder Abschiebungen, 
E-Mobilität oder erneuerbaren Energien, Trump oder Textilfabriken in 
Bangladesch beschäftigt und diese in Liedern, Filmclips, Gedichten, 
Kurzgeschichten, Briefen, Reden, Comics oder Kommentaren kreativ 
umgesetzt. HBG

Justus-Knecht-Gymnasium

Schüleraustausch wird vorbereitet
Auch im kommenden Schuljahr wird es am Justus-Knecht-Gymnasium 
wieder Maßnahmen zum Schüleraustausch geben. Vier Aktionen sind 
wie in jedem Jahr geplant, mit dem Collège im französischen Sainte-
Marie-aux-Mines, dem Gymnasium Espergaerde nahe Kopenhagen, 

Schulleiter Anton Schneider, Leonie 
Härtig sowie Maren Gilgenast und 
Manuel Sexauer von der Fachschaft 
Mathematik Foto: HBG

den Schulen von Hakfar Hayarok in der Nähe von Tel. Aviv und dem 
Colegio Consul Carlos Renaux in der Stadt Brusque im südbrasiliani-
schen Bundesstaat Santa Catarina.
Der Schüleraustausch mit dem brasilianischen Colegio wird zum dritten 
Mal stattfi nden. Im vergangenen Jahr waren zum ersten Mal fünf Schü-
lerinnen und Schüler des JKG in Brasilien bzw. umgekehrt, in diesem 
Schuljahr sind es sieben.

Freundliche Begrüßung vor dem Colegio Foto: JKG

Im 18. und 19. Jahrhundert sind viele Menschen aus Bruchsal und 
Umgebung, insbesondere aus Karlsdorf-Neuthard, aber auch aus dem 
Hunsrück und anderen Teilen Süddeutschlands nach Brasilien ausge-
wandert. Es gab zu jener Zeit keine ausreichende Erwerbsmöglichkeit in 
unserem Raum. Unser pensionierter Kollege, Dr. Lothar Wieser (Politik, 
Sport) beschreibt die Auswanderung in einem Buch in deutscher und 
portugiesischer Sprache.
Im Herbst vor zwei Jahren besuchte eine Delegation aus Vertretern 
des Wirtschaftsministeriums Baden-Württemberg, der Industrie- und 
Handelskammer Karlsruhe, des KIT, des Landkreises Karlsruhe und 
der Gemeinde Karlsdorf-Neuthard die Partnergemeinden in Brasili-
en, genauer gesagt im brasilianischen Bundesstaat Santa Catarina. 
Die Partnerschaft wird unterstützt von der Badisch-Südbrasilianischen 
Gesellschaft mit Sitz in Karlsdorf-Neuthard.
Bei dieser Partnerschaftsbegegnung wurde eine Kooperation zwischen 
dem Justus-Knecht-Gymnasium und dem Colegio Consul Carlos Ren-
aux in Brusque vereinbart. Das Colegio ist eine Schule in Trägerschaft 
einer Stiftung der Evangelischen Kirche, in der im Rahmen einer Arbeits-
gemeinschaft Deutsch unterrichtet wird.
Als Zeitraum für den Besuch der brasilianischen Schülerinnen und 
Schüler in Bruchsal sind zwei Wochen zwischen den Pfi ngst- und 
Sommerferien vorgesehen, also zwischen dem 24. Juni und dem 26. 
Juli 2019. Für den Besuch in Brusque sind zirka zwei Wochen zwischen 
dem 27. Januar und dem 24. Februar 2019 geplant. Die genaue Fest-
legung erfolgt im Sommer dieses Jahres, wenn die Gäste aus Brasilien 
in Bruchsal sind. (B)

Schönborn-Gymnasium

Wanderausstellung des Fritz-Erler-Forums am Schönborn-Gym-
nasium
Rechtsextremismus hat viele Facetten, vom akzeptierten Vorurteil bis 
zur Gewalttat. „Die beste Strategie gegen Rechtsextremismus ist die 
Stärkung der Demokratie. Sie muss fortwährend neu erlernt und erar-
beitet werden und braucht engagierte Bürger/-innen, die sie gestalten“, 
so referierte die Politologin und Rechtsextremismusexpertin Ellen Esen 
in ihrem Eingangsvortrag zur Eröffnung der Ausstellung am Schönborn-
Gymnasium.
Dieser Herausforderung stellten sich Schülerinnen und Schüler der Klas-
senstufe 10 des Schönborn-Gymnasiums. Angeleitet durch kompetente 
Vertreter der Fritz-Erler-Stiftung arbeiteten sie sich in die Wanderaus-
stellung ein und führten – geschult als Experten – andere Jugendliche 
durch die Ausstellung. Hierbei kam es zu sehr interessanten Gesprä-
chen und kontroversen Diskussionen. „Die Jugendlichen setzen sich 
mit ihrem konkreten Umfeld auseinander und werden auf diesem Weg 
für Anzeichen eines schleichenden, infi ltrierenden Rechtsextremismus 
sensibilisiert. Die 16 Tafeln, auf denen die Grundlagen der Demokratie, 
die Abgründe des Rechtsextremismus und die Übergänge dazwischen 
anschaulich dargestellt waren, lenkten den Fokus immer wieder konkret 
auf Baden-Württemberg und sogar direkt auf den Raum Bruchsal.
Die Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick begrüßte die Aktion 
gegen Rechtsextremismus und lobte das Engagement der Lehrer und 
Schüler des Schönborn-Gymnasiums. Vielen Dank an Frau Franken, 
Frau Hoffmann und Frau Klinger, die diese Ausstellung an die Schule 
geholt und die Schülerinnen und Schüler in dieser Zeit begleitet haben.
(K.Ex)

110 | 112 | Bei Notruf angeben:
Wo geschah es? Was geschah? Wie viele Verletzte?
Welche Art der Verletzung? Warten auf Rückfragen!

Info iiii
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Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Stadtverband

Mitgliederkonferenz der CDU: „CDU Bruchsal aktuell”
Der CDU-Stadtverband Bruchsal lädt ein zu seiner Mitgliederkonferenz 
„CDU Bruchsal aktuell”. Es ist ein Angebot zur Information über und zur 
Diskussion von aktuellen Themen und Entwicklungen in Bruchsal. In 
der Versammlung wird ein kurzer Überblick über aktuelle Entwicklungen 
im CDU-Stadtverband gegeben. Es folgt eine Information über die The-
men des Gemeinderates durch den Fraktionsvorsitzenden Hans-Peter 
Kistenberger und über die Arbeit im Landtag durch den Landtagsabge-
ordneten Ulli Hockenberger.
Die Veranstaltung findet statt am Mittwoch, 25. April 2018, um 19.30 
Uhr in der TSG-Gaststätte „Renato Pizzeria” im Sportzentrum beim 
Schwimmbad.

CDU Bruchsal  
„CDU konkret“ vor Ort in der Südstadt
Unter dem Motto „CDU konkret“ lädt der CDU Ortsverband Bruchsal 
ein zu einer Vor-Ort-Begehung in der Südstadt. Nachdem diese Art der 
Veranstaltung im März im Innenstadtbereich reges Interesse bei Mitglie-
dern und Bürgern gefunden hat, nun die Fortsetzung in der Südstadt, 
um Fragen und Anregungen vor Ort aufzunehmen. Stationen sind unter 
anderem St. Anton, Hardfeldplatz mit Konrad-Adenauer-Schule und die 
Franz-Sigel-Straße.
Treffpunkt ist am Donnerstag, 3. Mai 2018, um 18 Uhr an der Pfarr-
kirche St. Anton.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Der Räuber Hotzenplotz

Frederik Kienle als Räuber Hotzen-
plotz  Foto: Sonja Ramm

Am 4. Mai zeigt die Badische 
Landesbühne die nächste Premi-
ere im Kinder- und Jugendthea-
ter. Der Räuber Hotzenplotz von 
Otfried Preußler hat um 15 Uhr im 
Großen Haus seinen ersten Auf-
tritt. Weitere Vorstellungen wird 
es dann während des 20. Thea-
tersommers Bruchsal geben.
Kasperl und Seppel sind ent-
setzt: Der Räuber Hotzenplotz 
hat Großmutters Kaffeemühle 
geraubt. Sie beschließen, ihm 

das Handwerk zu legen, doch das ist gar nicht so einfach. Durch eine 
List finden sie zwar den Dieb, der aber nimmt sie gefangen. Während 
Seppel bei Hotzenplotz die Unordnung in der Räuberhöhle aufräumen 
muss, wird Kasperl an den Zauberer Petrosilius Zwackelmann verkauft 
und in dessen Schloss zum Kartoffelschälen verdonnert. Glücklicher-
weise trifft er dabei auf eine Unke, die eigentlich die verzauberte Fee 
Amaryllis ist, und ihm helfen will.
Otfried Preußlers Der Räuber Hotzenplotz wurde 1962 veröffentlicht und 
begeistert seitdem Generationen junger Leser.
Mit Lisa Bräuniger, Julia Kemp, Norhild Reinicke; Frederik Kienle, Tim 
Tegtmeier, Markus Wilharm, Inszenierung: Katja Blaszkiewitz, Ausstat-
tung: Ella Späte, Musik: Christoph König
Ab 6 Jahren/1. Klasse
Freitag, 4. Mai, 15 Uhr, Bruchsal, Stadttheater, Großes Haus
Weitere Vorstellungen finden während des 20. Theatersommers Bruch-
sal statt.
Kartenvorverkauf: 
Badische Landesbühne Bruchsal, Telefon (07251) 72723,
E-Mail: ticket@dieblb.de, www.reservix.de

Hausführung – Entdecken Sie Ihr Theater!
Am Freitag, 27. April, können Zuschauer wieder ab 17 Uhr entdecken, 
was sich an der Badischen Landesbühne hinter den Kulissen abspielt. 
Neben den Schauspielerinnen und Schauspielern arbeiten noch viele 
weitere Personen am Theater, die im Rahmen einer Hausführung Einbli-
cke in ihre Arbeit geben.
Unter Leitung der Dramaturgie und der Technik, die wissenswerte Erläu-
terungen und amüsante Anekdoten beisteuern, lernen Zuschauer die 
Arbeit hinter der Bühne kennen.
Die Platzanzahl ist begrenzt, um Voranmeldung wird gebeten. Treffpunkt 
ist am 27. April am Bühneneingang der Badischen Landesbühne.
Anmeldung unter:
Badische Landebühne, Telefon (07251) 72723, info@dieblb.de

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Bruchsal bequem und barrierefrei erleben

Seniorenführungen jetzt auch in 
Heidelsheim  Foto: mcs

Viele Touristen und Gäste haben 
sie bereits kennengelernt: die 
Rosa vom Heidelsheimer Katzen-
turm. Bis 1936 hatte sie mit Mann 
und Kind dort gelebt. Ohne Was-
ser, ohne Strom. Marliese Schwe-
des ist es, die seit Jahren in die 
Rolle der Rosa schlüpft, um die 
Besucher auf eine spannende 
Reise in die Vergangenheit der 
ehemaligen freien Reichsstadt 
Heydolfsheim mitzunehmen. Auf 
dem Rundgang durch die romanti-
schen Gässchen erzählt sie Lusti-
ges und Nachdenkliches von 
Ministern, Musikern, Rabbinern 
und Bankiers und wie die Heidels-
heimer dereinst mit Beharrlichkeit 
und List ihre Frondienste abwen-
den konnten.
Doch nicht nur Touristen, auch 
Bruchsaler selbst, machen sich 
gerne auf Entdeckungstour. Grund 
genug für die Bruchsaler Touris-
mus, Marketing und Veranstal-
tungs GmbH ihre Erlebnisführun-

gen nicht nur an Wochenenden, sondern ebenso zu besonders „senioren-
freundlichen Zeiten“ anzubieten. „Es war die Anregung einer Bruchsaler 
Seniorin, die uns auf diese Idee gebracht hat“, sagt BTMV-Mitarbeiterin 
Marie-Noëlle Munch. Vormittags unter der Woche, das passe einfach 
besser zum Lebensrhythmus älterer Menschen. Das bestätigt auch die 
Vorsitzende des Seniorenrats Helga Jannakos: „Da sind wir fit und unter-
nehmungslustig.“ Mittags indes sei meist ein Schläfchen angesagt und 
abends gehe man nicht mehr so gerne vor die Tür. Ja, und das Wochen-
ende widmen gerade Omas und Opas doch lieber ihren Familien.
Ergo probierte vergangenes Jahr die BTMV in Kooperation mit NAIS und 
Seniorenrat die Führungen zu „seniorenfreundlicher Zeit“ gleich in der 
Kernstadt aus. Rasch entpuppten sie sich zu einem derart vollen Erfolg, 
dass sie nun ihren festen Platz im Terminkalender der BTMV haben und 
sogar auf Heidelsheim ausgedehnt werden. Wobei übrigens nicht nur Tag 
und Uhrzeit seniorenfreundlich sind: Dank bequemer, barrierefreier Wege 
und moderater Anstiege können auch Menschen, die auf einen Rollator 
oder Rollstuhl angewiesen sind, die spannenden Geschichten und Anek-
doten über Bruchsal und Heidelsheim jetzt in vollen Zügen genießen.
Die seniorengerechte Führung mit Marliese Schwedes findet am Mitt-
woch, 25. April, um 11 Uhr statt. Selbstverständlich sind auch „Nicht-
Senioren“ willkommen. Treffpunkt ist der Brunnen am Marktplatz in 
Heidelsheim. Die Teilnahmegebühr beträgt drei Euro pro Person. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere seniorengerechte Führungen:
Montag, 7. Mai, 10 Uhr, „Bruchsal klassisch“ mit Gertrud Brückmann
Montag, 17. September, 10 Uhr, „Bruchsal klassisch“ mit Gertrud 
Brückmann
Mittwoch, 10.Oktober, 11 Uhr, „Heidelsheimer Vergangenheit“ mit Mar-
liese Schwedes

Nähere Informationen: Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 
22, 76646 Bruchsal, Telefon 07251 50594-61, E-Mail: touristinformati-
on@btmv.de

MustertextBruchsaler Schlosskonzerte

Singer Pur bei den Schlosskonzerten

 Foto: Singer Pur

Am Sonntag, 22. April, 20 Uhr, 
gastiert bei den Bruchsaler 
Schlosskonzerten im Kammer-
musiksaal das Vokalensemble 
Singer Pur mit seinem Programm 
„Sagenhaft: Märchen, Mythen 
und Legenden für Stimmen“.
Seit seiner Gründung vor 25 
Jahren hat Singer Pur – in der 
ursprünglichen Besetzung fünf 
ehemalige Regensburger Dom-
spatzen und eine Sopranistin – in 
der Kammermusikreihe des Kul-
turrings bereits mehrfach umju-

belte Konzerte gegeben. Diesmal öffnet das vielfach preisgekrönte und 
weltweit konzertierende Ensemble seine musikalische Schatzkiste mit 
Parabeln aus aller Welt sowie Volksliedern und Geschichten der Roman-
tik bis zu Legenden aus fernen Ländern. Entstaubt und brillant arrangiert 
sind nicht nur sagenumwobene Balladen zu hören wie über den König 
von Thule, die gefährliche Loreley oder Märchen von Hänsel und Gretel, 
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sondern auch neu entdeckte und virtuos vertonte Liedsätze zu Wilhelm 
Buschs Lausbuben Max und Moritz, zu Alice im Wunderland oder – aus 
der Renaissance – zu Ariosts Schilderungen vom „Orlando furioso“, 
dem „Rasenden Roland“.
Um 19.30 Uhr gibt es mit Ines Stricker eine Einführung in die Werke die-
ses Kammermusikabends. Weitere Informationen über www.bruchsaler-
schlosskonzerte.de.

MustertextExil theater

Yasmina Rezas Erfolgskomödie „Kunst” im Exil Theater

Martin J. Höfer und Hans-Maximili-
an Lupp Foto: Exil Theater

Niemand seziert das zeitgenössi-
sche Bildungsbürgertum so gna-
denlos wie Yasmina Reza. Und 
niemand legt so brillant und rou-
tiniert Feuer unter das schicke 
Leben all der Hipster und jagt ihre 
aalglatte Fassade einfach in die 
Luft. Aber genau dafür wird die 
französische Schriftstellerin Yas-
mina Reza international bejubelt. 
Ihre Theaterstücke „Kunst” oder 
„Der Gott des Gemetzels” sind 
Dauererfolge auf den Bühnen der 
ganzen Welt. „Kunst“ wurde bis-
her in 40 Sprachen übersetzt.

Das Stück handelt davon, dass die langjährige Freundschaft dreier Män-
ner durch ein Bild ins Wanken gerät. Auslöser für den Streit war, dass sich 
Serge ein schweineteures weißes Bild gekauft hat. Weiß. Ganz weiß. Mit 
feinen weißen Streifen! Denn Marc kann nicht verstehen, was Serge an 
einer „solchen Scheiße“ findet, zumal man feine weiße Streifen auf wei-
ßem Hintergrund nicht sehen kann. Punkt! Yvan versucht zu schlichten 
und gerät voll zwischen die Fronten. Er bekommt sein Fett ab, und nicht 
nur weil er wegen seiner Hochzeit komplett am Durchdrehen ist.
Yasmina Rezas Komödie entlarvt mit nahezu sadistischer Freude die 
Mechanismen einer Männerfreundschaft und seziert diese explosive 
Melange aus Misanthrop, Philanthrop und Wendehals mit beißender 
Ironie. Ein Männerabend also. Nicht nur für Frauen!
Denn die Komödie reizt nicht nur zum Lachen; das Lachen selbst ist 
Thema des Stückes. Die Autorin sagt dazu: „Das Drama ist ja nicht, 
dass Serge dieses Bild kauft, sondern, dass man mit ihm nicht mehr 
lachen kann.“ Zum vorläufigen Abschluss der Reihe zeitgenössischer 
Autoren wird das Exil Theater ab 4. Mai diesen fast schon „Klassiker 
der Moderne“ spielen.
Auf der Bühne stehen Martin J. Höfer (Serge), Hans-Maximilian Lupp 
(Marc) und Kerim Ayas (Yvan), Regie führt Bernhard Wendel. Karten gibt 
es ab sofort bei der Buchhandlung Carolin Wolf, der Hirschapotheke 
und unter www.exiltheater.de.

Musik- und Kunstschule

Kunstschule  
Musicalklasse der MuKs Bruchsal singt die schönsten Broadway 
Melodien
Die Musicalklasse der MuKs unter der Leitung von Marty Beck zeigt 
mit „Broadway Melodies “ einen bunten Querschnitt aus der Welt der 
Musicals. Begleitet von Dietmar Hess am Klavier erklingen Highlights 
aus verschiedenen Musicals, darunter Rocky Horror Show, Tarzan, 
Chicago, Les Misérables, Wicked, My Fair Lady, Mozart, City of Angels 
oder Rent. Zudem zeigt das Ensemble eine Kostprobe aus der aktuellen 
Produktion „Shrek“, die am 23. Juni im Bürgerzentrum Bruchsal Premi-
ere haben wird.
Der Eintritt ist frei – wir freuen uns aber über Spenden, auf die wir für 
unsere Shrek-Produktion angewiesen sind. Es sind keine Vorabreser-
vierungen notwendig.
Freitag, 20. April, 19.30 Uhr im Jägerhaus Forst
Sonntag, 22. April, 17 Uhr im Rimolini-Saal der Musik- und Kunstschule 
Bruchsal

Word blicken ...
Warum sollte man es sich schwer machen, wenn es auch ganz leicht 
geht? Für eine GFS oder ein Referat in der Schule ist das Arbeiten mit 
Word oder Open Office mittlerweile unumgänglich.
In der Musik- und Kunstschule Bruchsal wird spielerisch der Umgang 
mit dem neuen Medium erlernt. In drei Stunden lernen alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer die Grundfertigkeiten der Textverarbeitung. Neben 
Grundlagen wie dem Einfügen von Bildern, Seitenzahlen oder einem 
Inhaltsverzeichnis, zeigt der MuKs-Dozent Andreas Schnepf auch noch 
die passenden Kniffe und Tricks, die das Arbeiten mit Word erleichtern. 
Und so wird auch das nächste Referat ein Erfolg. Und vor allem geht es 
dann viel schneller!
Jugendliche von 10 bis 13 Jahren treffen sich am Samstag, 5. Mai, von 
10 bis 13 Uhr in der Medienwerkstatt im Kunsthof der MuKs, Moltkestr. 
17a in Bruchsal.
Die Kursgebühren betragen einmalig 15 Euro.
Weitere Informationen und Anmeldungen unter (07251) 300070.

Musikschule  
Aktionstag „MuKs total“
Am Samstag, 28. April wird man 
bei „MuKs total”, dem traditio-
nellen Aktionstag der Musik- und 
Kunstschule (MuKs) Bruchsal 
alles erleben, was Musik und 
Kunst zu bieten haben: Bei dem 
geballten Angebot der MuKs ist 
garantiert für jeden etwas Pas-
sendes dabei zum Sehen, Hören, 
Spüren, Probieren und Staunen. 
Die MuKs empfiehlt allen Kin-
dern, Eltern, Familien, neugieri-
gen und kreativen jungen und älteren Musik- und Kunstfans, sich am 
„MuKs total-Tag“ in der Zeit von 14 Uhr bis 17 Uhr in den Räumen der 
MuKs Bruchsal, Durlacherstraße 3-7 bei freiem Eintritt einfach neugierig 
treiben zu lassen.
Jeder kann sich sein individuelles Lieblingsprogramm zusammenstellen. 
Vielleicht besucht man zuerst gemütlich die Kinder-Vorstellung, die es 
im Rimolini-Saal geben wird. Anschließend können alle jungen oder 
älteren Künstler und solche, die es werden wollen, unter dem Motto 
„Trau dich!” in aller Ruhe ihr Lieblingsinstrument ausprobieren und sich 
von den kompetenten MuKs-Dozenten beraten lassen, die alle durch-
gehend vor Ort in der Durlacherstraße anzutreffen sind. Man darf auch 
in die zahlreichen Angebote der Kunstschule reinschnuppern. Unver-
bindlich und kostenfrei.

Deutsches Musikautomaten-Museum

Gasthof zum Weidenberg – Musik in Gaststätten, Restaurants und 
Kaffeehäusern
Sie gilt bis heute als ein Origi-
nal der Stadt Speyer: „Fräulein 
Liesel Jester“. Bis 1972 führte 
sie den von ihren Großeltern um 
1900 begründeten Gasthof „Zum 
Weidenberg“ in Speyer. Mit Tei-
len des alten Wirtshausmobili-
ars und vielen selbstgestalteten 
Wandbildern richtete sie in einem 
Wohnhaus ihr neues „Lokal“ ein. 
Dies frequentierten besonders 
Generationen von Schülern und 
„Oberschülern“. Im Mittelpunkt 
des „Szenenlokals“ stand der 
Musikautomat „Aurora“ der Leip-
ziger Firma Popper von 1902. Als 
die rege Wirtin 1995 in Pension 
ging, wurde die Gaststätte den 
alten Gegebenheiten nachemp-
funden und in Teilen im Deut-
schen Musikautomaten-Museum 
wieder aufgebaut. Ausgehend 
von Liesel Jesters Geschichte 
wird Kira Kokoska die Besucher 
und Besucherinnen mitnehmen 
in die Welt von Gaststätten, 
Restaurants, Kaffeehäusern und 
Musikautomaten. Ausgestattet 
mit Münzeinwurf sorgten sie an diesen öffentlichen Orten auch mit 
zeitgenössischer Musik wie dem Jazz für Unterhaltung. Sie wurden 
in den unterschiedlichsten Ausprägungen gefertigt, um sich in der 
schnelllebigen technischen Entwicklung auch gegen die neuen Medien 
Grammophon und Radio behaupten zu können. Die Führung beginnt 
im Deutschen Musikautomaten-Museum im Schloss Bruchsal um 14 
Uhr. Der Eintritt beträgt acht Euro, ermäßigt vier Euro zzgl zwei Euro 
Führungsgebühr.

Stadtbibliothek

Basteln zum Welttag des Buches in der Stadtbibliothek Bruchsal
Dieses Mal kommen die älteren Bastelfans dran: 
Am Dienstag, 24. April, um 16.30 Uhr bas-
telt unsere Vorlesepatin Nelly Andris mit euch 
im Bibliothekskeller schöne Sachen aus alten 
Büchern – solche kann man nämlich vielseitig 
weiterverwenden und allerhand nützliche oder 
hübsche Dinge daraus basteln! Der Welttag des 
Buches ist am Vortag, 23. April. Ab 10 Jahren, 
Unkostenbeitrag ein Euro, bitte anmelden unter 
(07251) 79311 zu unseren Öffnungszeiten:
Di/Do/Fr 13 bis 18 Uhr oder Mi/Sa 9.30 bis 13 
Uhr oder Mail an Stadtbibliothek@bruchsal.de. 
Wir freuen uns auf euch.

 Foto: MuKs

Orchestrion „Aurora“ aus der Gast-
stätte „Zum Weidenberg“, Popper & 
Co., Leipzig 1902.  Foto: Deutsches 
Musikautomaten-Museum

Basteln aus alten 
Büchern
Foto: Stadtbibliothek
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MustertextVolkshochschule

10105 Literaten in Elsass-Lothringen 1914-18 „Die ganze Welt ist 
ein Elsass-Lothringen” 
Vortrag mit Dr. Stefan Woltersdorff am Montag, 23. April, 19 Uhr in der 
Stadtbibliothek Bruchsal. Im Rahmen dieses Vortrags werden verschie-
dene Schauplätze und Einzelschicksale deutscher wie französischer 
Autoren vorgestellt, die die Ereignisse als Zeitzeugen miterlebt und sich 
damit literarisch auseinandergesetzt haben.

10015 Tagesfahrt zu den Stationen des Lebens und des Wirkens der 
Hildegard von Bingen – Nonne, Mystikerin, Prophetin, Heilkundige 
Samstag, 28. April Treffpunkt: 7.50 Uhr Busbahnhof Bruchsal am 
Bahnhof, Rückkehr: zirka 20 Uhr. Hildegard von Bingen gilt als eine 
der bedeutendsten Frauen des deutschen Mittelalters; fortschrittlich 
und weit Ihrer Zeit voraus. Sie war Naturforscherin, Dichterin, Kompo-
nistin, Reisende, Politikerin und eine große Mystikerin. Sie leitete zwei 
Klöster, hielt Predigten, beriet Kaiser und Päpste und führte einen der 
umfangreichsten Briefwechsel ihrer Zeit. Wir werden Orte ihres Lebens 
und Wirkens zwischen dem Rhein-, Glan- und Nahetal besuchen sowie 
geschichtliche und kunstgeschichtliche Kleinode kennen lernen.

30005A Blitz-Make-up, 
Dienstag, 24. April, 18 bis 21 Uhr, Bürgerzentrum, Aktuelle Make-up 
Trends und Frische pur für den Frühling.

30205A Feldenkrais–Methode, 
ab Donnerstag, 26. April, 10.15 bis 11.15 Uhr (8x), Bürgerzentrum, 
Durch sanfte, langsame Bewegungen eine neue Beweglichkeit in den 
Wirbeln, Muskeln und Gelenken schaffen, eingeschliffene ungesunde 
Bewegungsmuster erkennen und durch bewusstes Üben in neue Rich-
tungen lenken.

30521 Tapas und Antipasti, 
Donnerstag, 26. April, 18 bis 22 Uhr, Konrad-Adenauer-Schule,

50108 Grundkurs PC besonders für Seniorinnen und Senioren,  
3 mal ab 30. April, 15 bis 17.30 Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 2, Eingang 
Luisenstr.,
Dieser Kurs ist speziell den Bedürfnissen älterer Menschen angepasst. 
Die Kursinhalte sowie das Arbeitstempo sind reduziert. Sie lernen die 
Grundzüge der Bedienung und Nutzung eines Computers unter dem 
Betriebssystem Windows 10 kennen. Vorkenntnisse und Teilnahmevor-
aussetzungen: keine.

50003 Kreatives Sprechen, Markant und souverän überzeugen, 
am 3. Mai, 18.30 bis 21.30 Uhr, im Bürgerzentrum, Seminarraum 5, 
Inhalt: Kreatives Sprechen trainieren, durch Körpersprache überzeugen, 
den Spannungsbogen aufbauen, der wirkungsvolle Einstieg, Mut und 
Selbstvertrauen steigern, sicher argumentieren, trainieren, trainieren, 
trainieren Anmeldungen unter (07251) 79304

Mitteilungen anderer Institutionen

BürgerStiftung Bruchsal

Osterfreude im Tafelladen
Osterfreude zu bereiten, das war 
die Idee von Dorothee Eckes 
und Gilbert Bürk vom Vorstand 
der Bürgerstiftung und Anlass, 
ältere Mitbürger, die Kunden 
im Tafelladen sind, mit kleinen 
Geschenken zu überraschen. Es 
sollten Waren sein, die für die 
Beschenkten „Luxus” darstellten 
und die sie sich sonst nicht leis-
ten können: Kaffee, Tee, bunte 
Ostereier, Schokolade, beson-
dere Kekse, Saft oder Konfitüre. 
Ulrich Ellinghaus und sein Team 
haben dann die Päckchen liebevoll gepackt, mit Waren, die zunächst 
ungläubiges Staunen, dann ein Lächeln und Freude auf die Gesichter 
der Beschenkten zauberten. Bereits zum vergangenen Weihnachtsfest 
hatte die Bürgerstiftung eine ähnliche Aktion durchgeführt. „Wir wollen 
mit diesen Geschenken einen kleinen Beitrag leisten gegen die Folgen 
von Altersarmut in Bruchsal”, sagen Gilbert Bürk und Dorothee Eckes. 
„Hier sehen wir eine Aufgabe für die Bürgerstiftung, auch ohne dass wir 
konkret um Hilfe gebeten werden.” (art)

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pflege und Alter
Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema Pflege und Alter. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben 
Informationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Aus-
künfte über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei der 
Inanspruchnahme der Leistungen.
Zudem ist der Pflegestützpunkt kompetenter Ansprechpartner für 
Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich Tätige.
Sprechzeiten in Bruchsal: Montag bis Mittwoch: 9 bis 12 Uhr; Don-
nerstag: 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr; Freitag: 9 bis 13 Uhr. Weitere 
Termine nach vorheriger Absprache.
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, 
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal
Telefon: (07251) 79199, Mobil: (0151) 12588834
E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de

Osterüberraschung im Tafelladen
 Foto: Bürgerstiftung

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist vergan-
gen, siehe, Neues ist geworden.
2. Korinther 5, 17
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KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 22. April,
9.00 Uhr: Gottesdienst im katholischen Pfarrzentrum Obergrombach 
mit Prädikant Martin Osenberg.
10.00 Uhr: Ki-Tee-GO (Kindergottesdienst) im katholischen Pfarrzent-
rum, Sandra Herrmann und Helen Weiland.

Veranstaltung unter der Woche:
Donnerstag, 19. April,
19.30 Uhr: Chorprobe Singkreis im katholischen Pfarrzentrum Ober-
grombach, Leitung: Slobodan Jovanovic.
Donnerstag, 26. April,
19.30 Uhr: Chorprobe Singkreis im katholischen Pfarrzentrum Ober-
grombach, Leitung: Slobodan Jovanovic.

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 22. April,
10.00 Uhr: Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach mit 
Prädikant Martin Osenberg.
Veranstaltungen unter der Woche:
Freitag, 27. April,
10.00 Uhr: Bibelgespräch am Morgen, Kontakt Kerstin Brendelberger: 
Tel. (07257) 6379.
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MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 22. April, 10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst mit Konfige-
spräch für beide Gemeinden (Pfarrer Muhm, Gemeindediakon de Jong), 
9.50 Uhr: KiGo in der Martinskapelle
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Termine unter der Woche im Gemeindezentrum
Donnerstag, 19. April, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kirchenchor
Freitag, 20. April, 19 Uhr: Jugendbistro für alle, auch für Jugendliche, 
die nicht in der Kirche sind oder eine andere Religon haben. Leckeres 
Essen und Trinken, Gemeinschaft bei Tischkicker und Darts und jedes 
mal eine kleine Sonderaktion. Kommt gerne auch mit Freunden!

Adonia-Musical in der Sporthalle

Ein starkes Stück: Adonia-Musical in Heidelsheim – „Herzschlag”
 Foto: Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

„Herzschlag” hieß das aktuelle Adonia-Musical, das in der Sporthalle 
Heidelsheim über die Bühne ging. Auch der Herzschlag von Barbara 
Wieder war stark erhöht. Mit einem gemeinsamen Organisationsteam 
der Kirchengemeinden in Helmsheim und Heidelsheim hatte sie zum 
ersten Mal solch ein Konzert vorbereitet. Am Ende konnte sie befreit 
aufatmen. Die Premiere war gelungen. Die Sporthalle war voll besetzt. 
Die Zuschauer gingen begeistert mit. Die 70 Jugendlichen auf der 
Bühne agierten sehr engagiert und lieferten ein tolles Musical ab. Erst 
im Januar dieses Jahres war die Entscheidung gefallen: „Wir wagen 
eine Musical-Aufführung in Heidelsheim.” Barbara Wieder fand rasch 
Gleichgesinnte und offene Ohren und Türen. „Es fügte sich ein Mosa-
iksteinchen ans andere”, sagt Wieder. „In kürzester Zeit.” Das Ergebnis 
war eine mitreißende Aufführung des 70köpfigen Chors, begleitet von 
einer Band mit Gitarren, Schlagzeug, Keyboards, Querflöte und Violine.
Das Musical erzählt die biblische Geschichte von der Auferweckung 
des Lazarus vom Tod – mit vielen Hinweisen auf das Leben Jesu. „Es 
ist das erste Musical, bei dem wir die biblische Geschichte komplett 
in die heutige Zeit übertragen haben”, sagt Markus Heusser, Leiter 
von Adonia Deutschland. Es beginnt deshalb in der Notaufnahme 
eines Krankenhauses, wo Lazarus mit Herzinfarkt eingeliefert wird und 
seine Schwestern um sein Leben bangen. Letztlich stirbt Lazarus, weil 
die Ärzte nicht helfen können und sein Freund Immanuel Salvatore 
nicht rechtzeitig vor Ort ist. Doch dann geschieht das Unerhörte: Als 
Immanuel doch noch kommt, ruft er Lazarus und erweckt ihn vom Tod. 
Mit ansteckender Begeisterung und hoher Professionalität stehen die 
Jugendlichen auf der Bühne. In nur drei Tagen hatten sie das Musical 
in einem Vorbereitungscamp in Altlußheim einstudiert und waren dann 
damit auf Tournee gegangen. (art)
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Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 22. April, 10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst mit Konfige-
spräch für beide Gemeinden in der Stadtkirche in Heidelsheim (Pfarrer 
Muhm, Gemeindediakon de Jong), 10.15 Uhr: KiGo im Kindergarten

Termine unter der Woche im Gemeindehaus
Mittwoch, 18. April, 9.30 Uhr: Frauentreff Blickpunkt Bibel: Singen, 
Bibeltexte, Kaffeetrinken und Gespräche über Gott und die Welt – neu-
gierig geworden? Dann komm doch einfach mal vorbei – wir freuen uns 
auf Dich!
Freitag, 20. April, 19 Uhr: Jugendbistro im Gemeindezentrum in Hei-
delsheim
Dienstag, 24. April, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 18 Uhr: Bubenjungschar 
(5.-7. Klasse), 20 Uhr: Kirchenchorprobe

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst:
Sonntag, 22. April, „Jubilate“,
10 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche mit Pfarrerin i. P. Susanne 
Knoch, musikalisch gestaltet von dem Lutherchor unter der Leitung von 
Rebecca Liebrich;
10 Uhr: Kindergottesdienst, gemeinsamer Beginn in der Lutherkirche.

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 19. April,
15.30 – 17 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luthe-
Kindergarten;
15.30 – 17 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luther-
Kindergarten.

Freitag, 20. April,
16.30 – 18.00 Uhr: Jungschar, Spiel, Spaß und biblische Geschichten 
für Mädchen und Jungs von 8 – 12 Jahren im Lutherhaus.
Samstag, 21. April,
11 – 13 Uhr: „Offene Kirche“ – schauen Sie rein, finden Sie Ruhe, lassen 
Sie sich inspirieren, gehen Sie ins Gebet – laden Sie ihren Akku auf,...In 
der offenen Lutherkirche.

Luthergemeinde Bruchsal – 
Konzert zu Gunsten der Kirchenrenovierung

Konzert am 21.04.18 Foto: Luthergemeinde

Zu einem Querschnitt aus 250 Jahren klassischer Musik laden Lehrerin-
nen und Lehrer der Musik- und Kunstschule Philippsburg am 21. April 
2018 um 19 Uhr in den Gemeindesaal der Lutherkirche Bruchsal ein.
Nach der Eröffnung mit Allan Rosenhecks „Klezmer-Fantasie“ geht es 
über den Romantiker Hans Sitt zu dem berühmten Meister der Wiener 
Klassik Wolfgang Amadeus Mozart, dessen Violinsonate in G-Dur erklin-
gen wird. Darauf folgen „sentimentale Ideen“ für Gitarre des weniger 
bekannten Klassikers Mauro Giuliani und 3 „Nocturnes“ des berühmten 
polnischen Komponisten Frédéric Chopin.
Abgerundet wird der Abend durch die Flötensonate von Bohuslav 
Martinu.
Ausführende sind:
Peter Epple – Querflöte, Andrea Götting – Violine, Mario Zmudzinski 
– Gitarre, Eva Zacharias – Violine und Viola, Matthias Hutter – Klavier, 
Barbara Ludwig – Blockflöte und Klavier.
Der Eintritt ist frei, Spenden für die Kirchenrenovierung willkommen! 

Montag, 23. April,
18 Uhr: Gottesdienst im Krankenhaus Bruchsal, Pfarrer Klaus Vogel.
Dienstag, 24. April,
9 Uhr: JA-WiR Kreis im Saal des Martin-Luther-Hauses zum Thema: 
„Die Römer in Baden – Die römische Siedlungslandschaft am Ober-
rhein“, Referent: Jeff Klotz, Remchingen;
19.30 Uhr: Lutherchor, Probe im Lutherhaus, Raum 3, Leitung: Rebecca 
Liebrich.
Mittwoch, 25. April,
14.30 Uhr: Seniorennachmittag im Lutherhaus, Raum 3, Leitung: Dieter 
Bürstner;
17.15 Uhr: Ensemblespiel der Bläseranfänger, Lutherhaus;
19.00 Uhr: Probe CVJM-Posaunenchor, Lutherhaus, Leitung: Christian 
Osswald;
20.30 Uhr: Probe Rainbow-Gospelchor im Lutherhaus, Leitung: Johan-
nes Link.
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Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienst
Sonntag, 22. April
10 Uhr Gottesdienst gestaltet von den Konfirmanden mit Pfarrer Achim 
Schowalter;
Anschließend Kirchenkaffee
10 Uhr Kindergottesdienst
Termine
Freitag, 20. April
16.30 Uhr Mädchenjungschar (2. bis 7. Klasse)
Mittwoch, 25. April
14.30 Uhr Seniorengymnastik
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
17.00 Uhr Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)
19.00 Uhr Jugendtreff „Unicorn”
19.30 Uhr Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten am
Sonntag, 22. April
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Lundbeck in Büchenau
Die Kollekte ist bestimmt für Kirchenmusikalische Aufgaben der Lan-
deskirche.



AMTSBLATT BRUCHSAL · 19. April 2018 · Nr. 16    |   17

Wochenveranstaltungen:
Die Veranstaltungen finden, wenn nicht anders vermerkt, im Evang. 
Gemeindehaus, Gartenstr. 29 statt.
Donnerstag, 19. April
15 Uhr Seniorennachmittag
Freitag, 20. April
14.45 bis 15.45 Uhr Mini-Jungschar im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft, Seestr. 3, Staffort
16.30 Uhr bis 18.00 Uhr Jungschar für Mädchen und Buben von der 
2. bis zur 7. Klasse in den Räumen des Katholischen Pfarrzentrums, 
Gustav-Laforsch-Str. 78, Büchenau.
20 Uhr „Glühwürmer”, nähere Informationen erhalten sie von Beate 
Freiberger, 07249 / 7213.
Dienstag, 24. April
20 Uhr Kirchenchor
Mittwoch, 25. April
10 bis 11.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
16 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Posaunenchor
Donnerstag, 26. April
17.30 Uhr Bubenjungschar von 2. bis 4. Klasse im Evang. Gemeinde-
haus
17.30 Uhr Mädchenjungschar von 2. bis 4. Klasse im Evang. Gemein-
dehaus
17.45 Uhr Mädchen- und Jungs-Jungschar von 5. bis 8. Klasse im Haus 
der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestr. 3, Staffort
Kids-Tag 2018
Wir laden alle Kinder der ersten bis zur sechsten Klasse herzlich ein 
zum Kids-Tag „Einfach Tierisch” am Samstag, 21. April, von 11 bis 18 
Uhr im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft (Seestraße 3, Staffort). Zum 
Abschluß feiern wir um 17 Uhr einen Familiengottesdienst mit Samuil 
Rabrovaliev – zu dem wir ebenfalls herzlich einladen. Bei weiteren 
Fragen wenden Sie sich gerne an Melanie Ernst (melernst@gmx.de, 
07257/903326).
Orgelexkursion durch den Kirchenbezirk Karlsruhe-Land am Sams-
tag, 21.04.2018 von 10 bis 16 Uhr. Besichtigt und vorgestellt werden 
die Orgeln in Langensteinbach, Kleinsteinbach, Büchig, Staffort und 
Linkenheim durch den Orgelsachverständigen Dr. Martin Kares und 
die jeweiligen OrganistInnen. Nähere Informationen erhalten Sie im 
Pfarramt.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 22. April, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit K. Neumann und Kin-
dersegnung. Kinder werden in altersgerechten Gruppen betreut; im 
Anschluss an den Gottesdienst wollen wir gemeinsam zu Mittag essen 
– jeder ist eingeladen, etwas für das Buffet mitzubringen.
Weitere Termine
Donnerstag, 19. April, 10 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“, 19.30 
Uhr: Bibelgespräch; 20 Uhr: Sporttreff in Münzesheim in der Sporthalle
Freitag, 20. April, 19.30 Uhr: Boxenstopp – Bibelwerkstatt in Heidels-
heim
Samstag, 21. April: 9.30 Uhr: Kreativworkshop „Mal mal!“; außerdem ist 
der Bruchsaler Hoffnungslauf – wir sind dabei! (Treffpunkt für die Läufe-
rinnen und Läufer sowie die Zuschauer aus unseren Gemeinden ist um 
14.45 Uhr an der EmK)
Sonntag, 22. April, 10 Uhr: Gebetstreff
Montag, 23. April, 19.30 Uhr: Posaunenchor in Unteröwisheim
Mittwoch, 25. April, 19:30 „Erfrischt!“ – Impulse vom Willow Creek Kon-
gress, Thema: „Perspektivwechsel gegen Enthusiasmus-Killer“ in der 
EmK in Unteröwisheim
Donnerstag, 26. April, 10 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“, 20 Uhr: 
Sporttreff am alten Campus in Bruchsal

Besondere Veranstaltungen:
Kommende Woche (am 25. April) 
beginnt eine Reihe von Themen-
abenden, die Impulse vom Willow 
Creek Kongress aufnehmen will. 
Wir wollen Neues hören, über die 
Vorträge, die via Beamer übertra-
gen werden, ins Gespräch kom-
men, uns erfrischen lassen.
Am 29. April um 10.30 Uhr gestal-
tet „newgospel” zum Thema „Gott 
ist meine Hoffnung” einen Gos-
pelgottestdienst in der EmK in 
Bruchsal. 
Auch hierzu herzliche Einladung!

 

 

ERFRISCHT! 
 

IMPULSE VOM WILLOW CREEK 
KONGRESS 

 
25.04. Perspektivwechsel gegen Enthusiasmus-Killer 

Tobias Teichen, Leiter der ICF-Gemeinde München 
 

02.05. Mündiges Christsein fördern 
Prof. Dr. Michael Herbst, Professor für praktische Theologie, 

Universität Greifswald 
 

09.05. Das Leben als Leiter ist eine Frage der Verbindung 
Dr. Henry Cloud, Psychotherapeut und Führungskräftecoach 

 

 

Ablauf der Abende: 

Vorträge via 
Beamer 

*** 

Austausch über das 
Gehörte 

*** 

Wo wollen wir 
„dranbleiben“? 

 

Herzliche 
Einladung! 

EmK Unteröwisheim 
Eisenbahnstraße 9 

76703 Kraichtal-Uö. 
www.emk-bruchsal-kraichtal.de 

 
Mittwoch, 25.04.2018 
Mittwoch, 02.05.2018 
Mittwoch, 09.05.2018 

jeweils 19.30 Uhr 

 

 

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 20. April,
Samstag, 21. April,
Heidelsheim St. Maria: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Obergrombach St. Martin: 9.30 Uhr: Dankgottesdienst anl. der Dia-
mantenen Hochzeit von Gisela und Franz Hochstein (Pfr. Fritz)
Untergrombach Michaelskapelle: 11 Uhr: Wallfahrtsgottesdienst der 
Pfarrgemeinde St. Jakobus, Untermettingen und St. Laurentius, Ober-
mettingen (Pfr. Fritz)
Sonntag, 22. April,
Helmsheim St. Sebastian: 9.30 Uhr: Eucharistiefeier – als Stationen-
gottesdienst gestaltet – mitgestaltet von Leben mit Vision (Pfr Fritz)
Obergrombach St. Martin: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Kommunionfeier 
(WGF-Team)
Montag, 23. April,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Dienstag, 24. April,
Obergrombach St. Martin: 18.25 Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: Eucharis-
tiefeier (Pfr. Fritz)
Mittwoch, 25. April,
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach Jugendheim: 12 Uhr: Mittagsgebet – Unterbrechung 
(Pfr. Fritz)
Donnerstag, 26. April,
Heidelsheim St. Maria: 16.45 Uhr: Familiengottesdienst mit der Kinder-
tagesstätte St.Martin

Pilgerfahrt für Erwachsene 2018 auf die Insel Elba
Vom 17.- 23. Juni 2018 findet die 
Pilgerfahrt zur Insel Elba statt. 
Wir werden auf der Hinfahrt den 
schiefen Turm von Pisa besu-
chen. Fahrtkosten (Bus & Fähre), 
Übernachtung Halbpension in 
Mailand, Halbpension im 2* Hotel 
(Elba), Schiffsexkursion und Ein-
trittsgelder, Picknicks. Infos in 
den Kirchen der Seelsorgeeinheit 
oder unter: 
www.kath-bruchsal-michaels-
berg.de / Tfritz@kath-bruchsal-
michaelsberg.de
Preis pro Person im DZ 695,00 € – nur noch 7 DZ sind frei! EZ alle 
belegt!

Romwallfahrt der Ministranten 2018
Autoputzaktion
Die Ministranten der Kirchenge-
meinde Bruchsal Michaelsberg 
staubsaugen Ihr Auto, putzen die 
Autofenster und Armaturen, wäh-
rend Sie bei Kuchen und Kaffee 
oder einem anderen Getränk warten. Der Erlös ist für die Romreise-
kasse.
Wann? Samstag, den 21. April, ab 9.00 Uhr – 14.00 Uhr
Wo? Pfarrbüro Obergrombach, Helmsheimer Str. 1
(bei den Garagen, hinter dem Pfarrhaus)

MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Altenwerk Untergrombach  
Einladung zum Frühlingsfest
Termin: Mittwoch 25.4.2018, 14 Uhr im Pfarrzentrum St. Wendelinus
Der Frühling ist die Zeit des Werdens, des Entstehens von neuem 
Leben. Die Tage werden länger und milder, die Wiesen werden grün, die 
Blumen beginnen zu blühen und die Vögel zwitschern. Auch wir wollen 
den Frühling feiern mit Gedichten, Rätseln, Liedern, Kaffee und Kuchen 
und einem Abendessen. 
Hierzu laden wir herzlich ein und freuen uns über Gäste.

MustertextLeben mit Vision

Konzertabend mit dem christlichen Liedermacher Frieder Gutscher
Der Musiker lädt ein am 27. April, 19.30 Uhr in das Pfarrzentrum St. 
Wendelinus in Untergrombach in der Franz-Liszt-Str. 51, mit ihm auf 
einen musikalischen Jakobsweg zu gehen.
Seit Jahren ist er mit seinen Liedern unterwegs, der Lehrer und Lieder-
macher Frieder Gutscher. Seine ausdrucksstarken Lieder lassen einen 
Abend mit ihm zu einer lebendigen und abwechslungsreichen Begeg-
nung werden. Mit seinen „Lebensmelodien“ und Texten will er einen 

 

Elba Foto: Seelsorgeeinheit
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Raum schaffen, in dem Menschen 
in ihrer Beziehung zu sich selbst, 
zu ihrem Nächsten und zu Gott 
angesprochen und zum Nachden-
ken angeregt werden.
Der Eintritt ist frei – Wir freuen uns 
über Spenden.
Im Anschluss an den Liederabend, 
werden wir wie immer bei Geträn-
ken und Snacks Gemeinschaft 
haben.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 19. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
St. Josef: 16 Uhr: Vortrag Mijo Barada, anschl. Messe; 18.30 Uhr: Hei-
lige Messe (Pfr. Ritzler) – anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit Möglichkeit 
zur Einzelsegnung
Freitag, 20. April,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler
Samstag, 21. April,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Sonntag, 22. April,
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Paul: 10.30 Uhr: Hl. Messe VINZI-Abenteuergottesdienst (Pfr. Ritz-
ler); 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Montag, 23. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
Dienstag, 24. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Mittwoch, 25. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum, Andachtsraum: 9.45 Uhr: Wortgottesdienst mit Kom-
munionfeier (Diakon Wilhelm)
St. Peter: 19 Uhr: Musik zu Ehren des hl. Markus / Benefi zkonzert
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 26. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

Firmung 2018 in der SE St. Vinzenz
Ein Informationsabend für Firm-
linge und ihre Eltern fi ndet am 2. 
Mai um 19.30 Uhr im Pfarrzent-
rum St. Peter (Peter-u.-Paul-Str. 
55) statt. Dazu haben alle Jugend-
lichen in diesen Tagen Post 
erhalten. Wer nicht angeschrie-
ben wurde, aber gefi rmt werden 
möchte, kann einfach zum Info-
abend dazukommen. Er/sie sollte 
aktuell die 9. (oder eine höhe-
re) Klasse besuchen und zu den 
Gemeinden St. Peter, St. Paul, St. 
Anton. St. Josef, Hof- oder Stadt-
kirche in Bruchsal gehören.
Die Firmung selbst fi ndet am 
11. November um 10 Uhr in St. 
Josef statt.
Weitere Informationen sowie die 
Termine der Vorbereitungstreffen 
fi nden sich auch im Internet unter 
www.se-bruchsal.de/fi rmung.html. M
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Abenteuer.  
Glauben.  

Leben. 

Vinzi-Abenteuergottesdienste
In der 2. Staffel will Willi es wissen. Er kommt in 
eine Kirche und lässt sich erklären, was da so alles 
geschieht. Gemeinsam mit Willi und Grufti den 
Kirchenmäusen erfahren die Kinder in den Aben-
teuergottesdiensten den Ablauf der heiligen Messe:

Sonntag, 22. April: ab 10 Uhr Spielstraße, 10.30 Uhr 
Gottesdienst in St. Paul zum Thema: Segen - Jesus 
du segnest uns

Katholische Frauengemeinschaft St. Paul  
Theodor Storm zum 200. Geburtstag
Zum Vortrag von Annemarie 
Lebert begrüßte die Vorsitzende 
der Frauengemeinschaft, Cilly 
Rathgeb, viele Frauen. Sie waren 
gekommen, um Theodor Storm, 
einen der bedeutendsten Lyriker 
und Erzähler zwischen Spätro-
mantik und Realismus des 19. 
Jahrhunderts, kennen zu lernen.
Geboren wurde er 1817 in Husum, 
einer Stadt an der Nordseeküste, 
der er sein ganzes Leben lang 
verbunden war.
Als 15-jähriger Schüler schrieb 
er seine ersten Gedichte, eini-
ge davon wurden im Husumer 
Wochenblatt veröffentlicht. 
Ab 1837 studierte er Jura und 
begann, schleswig-holsteinische 
Lieder, Märchen und Sagen zu 
sammeln.
1843 eröffnete Storm in Husum eine Anwaltskanzlei, ein Jahr später hei-
ratete er Constanze. Aus der Ehe gingen sieben Kinder hervor. Das Mär-
chen „Der kleine Häwelmann” schrieb er für seinen ältesten Sohn Hans.
Zu einer Erhebung gegen die dänische Herrschaft kam es 1848, zwei 
Jahre später erfolgte ein Friedensschluss zwischen Dänemark und 
Preußen. Wegen seiner unversöhnlichen Haltung musste Storm nach 
Potsdam umsiedeln. Dort, in der Ferne entstand sein wohl bekanntes-
tes Gedicht: Die Stadt: „Am grauen Strand, am grauen Meer...” Hier 
drückt er seine Sehnsucht nach Husum aus, aber auch seine Liebe 
zum Meer und zur norddeutschen Landschaft, wenn er schreibt: „doch 
hängt mein ganzes Herz an dir...”
Er hatte Heimweh nach dem Brauchtum zur Weihnachtszeit, so ent-
stand 1862 das Gedicht Knecht Ruprecht: „Von drauß` vom Walde 
komm ich her...”
1864 ging Storm zurück nach Husum, denn die Bevölkerung hatte ihn 
zum Landvogt berufen.
Ein schlimmer Schicksalsschlag traf ihn 1865 als seine Frau starb. Im 
Gedichtzyklus „Tiefe Schatten” drückt er seine Trauer aus. Er schreibt: 
„So komme, was da kommen mag. Solang du lebest, ist es Tag...”
Bald darauf heiratete er Dorothea, die neue Familiensituation war Hin-
tergrund für die Novelle „Viola Tricolor”.
In den vorzeitigen Ruhestand trat Storm 1880, er konnte sich nun ganz 
seiner Dichtkunst widmen.
Jetzt entstanden zahlreiche Novellen. Sein letztes Werk war auch sein 
bekanntestes, es entstand nach einer norddeutschen Sagengestalt „Der 
Schimmelreiter” und beschreibt den Kampf eines Menschen gegen die 
Naturgewalten.
Bis heute werden die Gedichte und Novellen Theodor Storms als Schul-
lektüre gelesen.
Frau Rathgeb bedankte sich für den interessanten Vortrag bei Frau 
Lebert und bei Frau Jonitz, die den Abend mit ihrer Veeh – Harfengruppe 
bereicherte.

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 22.4., 10 Uhr: Gottesdienst mit Predigt von Pastor Bruno 
Sexauer: „Den falschen Ehrgeiz loslassen – Wege zur Gelassenheit”
Eltern mit Kleinkindern und Babys können im Spielzimmer, mit Sicht-
fenster zum Gottesdienstraum, eine Übertragungsanlage nutzen. Die 
Kinder und Teenager gehen nach gemeinsamem Gottesdienstbeginn in 
ihre eigene Gruppe.

Termine unter der Woche
Donnerstag, 19.4., 20 Uhr: Gemeindeforum „Einheit in Vielfalt - Enge 
und Weite”

Freitag, 20.4., 20 Uhr: Teentreff „Lifetrack”
Freitag, 20.4., 19 Uhr: Musik und Talk – ein Abend für Frauen mit Beate 
Ling
Samstag, 21.4., 20 Uhr: Jugendkreis „Marmelade” – Infos Tel. 
07251/9236659
Dienstag, 24.4., 10 Uhr: Krabbelgruppe (0 bis 2 Jahre) – Infos Tel. 
07252/9635129

Frau Lebert beim Vortrag
 Foto: Frauengemeinschaft
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Dienstag, 24.4., 15 bis 18 Uhr: Hospiz Trauergruppe für Kinder zwi-
schen 6-12 Jahre – InfosFrau Boermann (07251) 5050698
Mittwoch, 18.4., 7 bis 7.30 Uhr: Morgengebet
Wochentags, Hauskreise – Infos unter Tel. (07251) 3228550

Musik und Talk – ein Abend für Frauen mit Beate Ling
Die Freie evangelische Gemein-
de Bruchsal lädt am Freitag, 20. 
April 2018 um 19 Uhr zu einem 
besonderen Abend für Frauen ins 
Gemeindezentrum in die Werner-
von-Siemens-Straße 38 ein. Seit 
vielen Jahren ist Beate Ling in der 
christlichen Musikszene bekannt. 
An diesem Abend erzählt und 
singt sie unter dem Thema “Bis 
hierher und viel weiter – Leben 
atmen!“ über Loslassen und 
Neues wagen in ihrem Leben. Sie 
fasst dabei in Worte und Töne, 
was die Seele an verschiedenen 
Lebensstationen bewegt. Die 
Eintrittskarten sind für 10 € in der 
Alpha Buchhandlung in Bruchsal 
erhältlich. Einlass ist ab 18.30 
Uhr.
Herzliche Einladung zu unseren 
Veranstaltungen.
Kontakt: Pastor Bruno Sexauer, Tel. (07251) 12737
Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38
Email: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Termine und Veranstaltungen
Freitag, 20. April
15 Uhr: Generation plus: „Imkerei in der heutigen Zeit mit
Imker Rudi Rehm“
Samstag, 21. April
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre
Sonntag, 22. April
18 Uhr: Gottesdienst mit M. Piertzik. Während der Predigt haben die 
Kinder ein altersentsprechendes Programm. Für Eltern mit kleineren 
Kindern gibt es einen Bereich mit Sichtfenster und Tonübertragung.
Montag, 23. April
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 24. April
17 Uhr: Jungschar für Jungs (2.Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 25. April
10 Uhr: Frauenevent: „Zerplatzte Familienträume“
17.30 Uhr: Mädchenjungschar (2.Klasse bis 13 Jahre)
Donnerstag, 26. April
19.30 Uhr: Jugendbund (Jugendliche ab 16 Jahre)
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a, www.christlichegemeindeheidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 22. April
10 Uhr: Gottesdienst mit Michael Bauer. Während der Predigt haben 
die Kindergarten- und Schulkinder sowie die Teens jeweils ein eigenes 
Programm. Anschließend laden wir noch herzlich zum Stehkaffee ein.

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 19. April
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren
Freitag, 20. April
17 bis 18.30 Uhr: International Bible Study in Farsi
20 Uhr:: Hauskreis I
Dienstag, 24. April
10 bis 11.30 Uhr: Frauen im Gespräch – Wir genießen es sehr, hier 
am Morgen miteinander Gemeinschaft zu haben. Wir tauschen uns 
in gemütlicher Runde aus und lesen in der Bibel. Uns ist es wichtig, 
einen offenen Kreis zu haben und würden uns deshalb freuen, wenn 
noch weitere Frauen zu uns stoßen – egal ob jung oder alt, mit oder 
ohne Kind. Wir sind eine bunt gemischte Truppe, die jede Frau gern 
willkommen heißt!
20 Uhr: Hauskreis II

Mittwoch, 25. April
19.30 bis 21.30 Uhr: Hauskreis III

Donnerstag, 26. April
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren

Die Hauskreise finden wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- und 
Glaubensfragen nachdenken, unsere Gedanken dazu austauschen, Zeit 
haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und Fröhlich sein, aber 
auch Raum geben für nachdenkliche Momente.
Alle übrigen Veranstaltungen finden in unseren Räumen in der Tal-
straße 6 statt – herzlich willkommen! Weitere Informationen erhalten Sie 
auch unter www.stadtmission.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Freitag, 20. April, 20 Uhr
Jugendabend für die Jugendlichen des Kirchenbezirks Bruchsal

Sonntag, 22. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Jesu Rede vom Endgericht”
Predigtgrundlage: Ich bin nackt gewesen und ihr habt mich gekleidet. 
Ich bin krank gewesen und ihr habt mich besucht. Ich bin im Gefängnis 
gewesen und ihr seid zu mir gekommen. (Matthäus 25,36)
Parallel zum Gottesdienst finden Sonntagsschule (6-10 Jahre) und 
Sonntagsschule für Vorschulkinder (3-6 Jahre) statt.

Sonntag, 22. April, 11 Uhr
Chorprobe

Dienstag, 24. April, 19.30 Uhr
Orchesterprobe

Mittwoch, 25. April, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gott rühmen”
Predigtgrundlage: Meine Seele soll sich rühmen des Herrn, dass es die 
Elenden hören und sich freuen. (Psalm 34,3)
Zu allen Veranstaltungen sind sie herzlich willkommen.
Adresse: Friedhofstraße 68, Bruchsal / www.nak-bruchsal-gemeinde.de

Kirchliche Institutionen

Familien in Not

Konfirmanden helfen Kommunionkindern

Kuchenüberraschung für bedürftige Familien Foto: Familien in Not

Nach einem Vortrag von Andrea Ihle bei den Konfirmanden in Neuthardt 
entstand bei ihnen der Wunsch, auch selber „Menschen in Not“ zu hel-
fen. Eine Gruppe beteiligt sich bei der Tauschbörse im Juni, die andere 
entschied sich für eine Back-AG. Sie haben vor dem Weißen Sonntag 
verschiedene Kuchen gebacken, mit denen 3 Kommunionkinder aus 
von uns betreuten Familien überrascht wurden. So bekam auch bei die-
sen nach der Feier in der Kirche das Fest daheim noch eine zusätzliche 
festliche Note.
Eine Mutter war zu Tränen gerührt. Sie bekommt momentan Chemo und 
wäre nicht fähig gewesen, selber Kuchen zu backen.
Für die tätigen Konfirmanden war es auch eine positive Erfahrung, wie 
beglückend es ist, anderen zu helfen.
Ein ganz großes Dankeschön an alle Mitwirkenden! (brös)
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Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Ja/Wir-Kreis Bruchsal 
Junge Alte/Wir im Ruhestand

Die Römer in Baden
Vortrag am Dienstag, 24. April, 9 bis 11 Uhr im Martin-Luther-Saal 
Bruchsal mit Jeff Klotz, Remchingen.
Eintritt 4 Euro (inkl. Kaffee und Butterbrezel).
Wo siedelten die Römer und wann wurde der Oberrhein römisch? Was 
geschah mit einer Region, nachdem die Römer sie vereinnahmt hatten, 
und wie sahen römischen Siedlungen aus? Der Vortrag soll einen ver-
ständlichen Überblick über die bekannten römischen Siedlungen ver-
mitteln. U.a. wird es um die römischen Gutshöfe, die römische Rhein-
schifffahrt, die römischen Spuren in Karlsruhe, aber auch um große 
Städte wie Baden-Baden, Ladenburg und Heidelberg gehen. Schließlich 
soll ein Fokus auf den Landkreis Karlsruhe gelegt werden, sodass 
Ubstadt-Weiher (Stettfeld), Bruchsal, Ettlingen, Karlsruhe (Grünwinkel) 
und Bretten auch vorkommen werden. Knapp 200 Jahre römische Sied-
lungsgeschichte haben den Oberrhein nachhaltig geprägt und haben 
ein großes Konvolut greifbarer historischer Zeugnisse hinterlassen.
Jeff Klotz ist Leiter des Römermuseums Remchingen.

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  

Wochenprogramm
Freitag, 20. April, 19 Uhr, Unser Leben als Christ
Vortrag mit dem Thema: „Deine Sünden sind vergeben“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Markus 1 
bis 2
Bibellesung: Markus 1:1 bis 15
Freitag, 20. April, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch: Leite dich mit dem Gesprächsvorschlag ein. Reagie-
re auf einen allgemein üblichen Einwand.
Erster Rückbesuch: Thema: „Welche Rolle spielen Geld und Besitz für 
das Glück?” (1 Timotheus 6:9, 10)
Zweiter Rückbesuch (Video): Zeige und bespreche das aktuelle Video
Freitag, 20. April, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: „Ich bin nicht gekommen, 
Gerechte zu rufen, sondern Sünder“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Besprechung mit den Anwesenden: Jehova vergibt „in großem Maße“ 
aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 17)
Sonntag, 22. April, 10 Uhr
Vortrag: Kreiskongreß Reutlingen
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels: Woran ist 
ein Geistesmensch zu erkennen?
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Nord  
Wochenprogramm
Donnerstag, 19. April, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Deine Sünden sind vergeben“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Markus 1 
bis 2
Bibellesung: Markus 1:1 bis 15
Donnerstag, 19. April, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch: Leite dich mit dem Gesprächsvorschlag ein. Reagie-
re auf einen allgemein üblichen Einwand.
Erster Rückbesuch: Thema: Welche Rolle spielen Geld und Besitz für 
das Glück? (1 Timotheus 6:9, 10)
Zweiter Rückbesuch (Video): Zeige und bespreche das aktuelle Video
Donnerstag, 19. April, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: „Ich bin nicht gekommen, 
Gerechte zu rufen, sondern Sünder“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Besprechung mit den Anwesenden: Jehova vergibt „in großem Maße““ 
aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 17)
Sonntag, 22. April, 18 Uhr
Vortrag: Kreiskongreß Reutlingen
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Woran ist 
ein Geistesmensch zu erkennen?
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Wochenprogramm
Sonntag, 22. April, 12.30 Uhr
Vortrag: Achtung vor Autorität ist ein Schutz
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Woran ist 
ein Geistesmensch zu erkennen?

Mittwoch, 25. April, 19.30 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Jesus heilt am Sabbat“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Markus 3 
bis 4
Bibellesung: Markus 3:1 bis 19a

Mittwoch, 25. April, 19.55 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Zweiter Rückbesuch: Thema: Welche Vorteile hat eine positive Grund-
einstellung? (Sprüche 17:22)
Dritter Rückbesuch: Wähle einen Bibeltext aus und biete ein Studien-
hilfsmittel an.
Bibelstudium: Mit Hilfe des Buchs „Was lehrt die Bibel wirklich?“ (Seite 
34, 36 Absätze 21 und 22)

Mittwoch, 25. April, 20.10 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechung: „Wer Ohren zum 
Hören hat, soll gut zuhören“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 18)

*) kann über https://www.jw.org/tr/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Kirche für Bruchsal

Alles Neu

Autos werden rostig, Holz wird morsch, straffe Haut wird faltig, ein 
gesunder Körper wird schwach, ein junger Mensch wird alt und am 
Ende vergeht alles einmal. Und spätestens hier kann auch der Liedtext 
„Wenn`s dir nicht gefällt – mach neu!” von Peter Fox nicht mehr helfen.
Nochmal neu anfagen? Das geht leider nicht immer, denn da war zu 
viel: Zu viel erlebt, zu viel Streit, zu viele hinterlassene Narben, zu viele 
Trennungen, zu viele Verletzungen und jetzt fehlt die Hoffnung auf einen 
echten Neuanfang. Zu viel, was da alles erneuert werden müsste.
In unserer neuen Serie reden wir dennoch um Erneuerung und über eine 
Wiederherstellung, die nur möglich ist, wenn einer, der mächtiger ist als 
wir, hier Worte des Lebens spricht. Er hat am Ende die Macht, alles – 
wirklich alles – tatsächlich neu zu machen: Der Gott der Bibel gibt uns 
diese Hoffnung: „Denn siehe, ich schaffe einen neuen Himmel und eine 
neue Erde, sodass man an die früheren nicht mehr denkt und sie nicht 
mehr in den Sinn kommen werden...” 
Jesaja 65,17

April: Alles neu durch Gebet
Sei dabei in unserer neuen Serie. Die jeweiligen Themen findest du auf 
unserer Homepage oder auf unserer Facebook-Seite.
Sonntag, 22. April
Thema: „Worauf es ankommt”
Ab 10 Uhr: Ist das Bistro geöffnet. 10.30 Uhr:Gottesdienst (mit Überset-
zung in Englisch – with translation in English)
KinderKirche
Palallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag KinderKirche für alle 
4- bis 12-Jährigen statt!
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, Eisenbahnstr. 6, 
76646 Bruchsal, www.kf-bruchsal.de.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Freitag, 20. April, 20 Uhr
Jugendabend für die Jugendlichen des Kirchenbezirks Bruchsal in der 
Kirche Bruchsal



AMTSBLATT BRUCHSAL · 19. April 2018 · Nr. 16    |   21

Sonntag, 22. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Jesu Rede vom Endgericht”
Predigtgrundlage: „Ich bin nackt gewesen und ihr habt mich gekleidet. 
Ich bin krank gewesen und ihr habt mich besucht. Ich bin im Gefängnis 
gewesen und ihr seid zu mir gekommen.” 
(Matthäus 25,36)

Mittwoch, 25. April, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gott rühmen”
Predigtgrundlage: „Meine Seele soll sich rühmen des Herrn, dass es die 
Elenden hören und sich freuen.” (Psalm 34,3)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.

Adresse: Hainbuchenweg 5, Bruchsal / www.nak-bruchsal-heidelsheim.de

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Angebote der ambulanten Hospizgruppe
Wir bieten folgende regelmäßige Begleitun-
gen an:
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende
Information und Anfrage unter Telefon 07251 / 320 4010
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung
Sie erreichen uns in nur 5 Gehminuten vom Bahnhof
Angebote der ambulanten Hospizgruppe

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Elternschule  
Sozialhilferegress und Elternunterhalt – Infoveranstaltung
Was passiert, wenn das eigene Geld im Alter nicht mehr reicht?
Donnerstag, 26. April, 19 Uhr.

                      
 

 

Sozialhilferegress 
und Unterhalt für die Eltern 
Was passiert, wenn das eigene Geld im Alter nicht mehr reicht? 
Im Dialog mit der Rechtsanwältin 
Maria Brandes, Schwerpunkt Erb- und Familienrecht 
 

Donnerstag, 26. April, 19:00 Uhr 

Bruchsal, Prinz-Wilhelm-Str.3, AWO Geschäftsstelle 
 

Verbindliche Anmeldung: AWO Kurse, Tel. 07251 - 7130-10 

www.awo-kurse-elternschule.de 

AWO Zwergenstube  
AWO Eltern-Kind-Café – Immer freitags von 9 bis 11 Uhr

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Karlsruhe Land

Solidarisches Eintopfessen beim AWO Kreisverband
Der AWO Kreisverband lud am 5. April nunmehr schon zum sechsten Mal 
zum Eintopfessen für Jedermann in die Räumlichkeiten ihrer Geschäfts-
stelle in der Prinz-Wilhelm-Straße ein. Eine solidarische Aktion , bei der 
sich die Besucher den Eintopf, dieses Mal aus Linsen, der hauseigenen 
Küche schmecken lassen konnte. „Die Resonanz war auch dieses Mal 
eine sehr große“, berichtet Susanne Woll, die Verbandskoordinatorin 
und Initiatorin des Essens. „Wie auch beim Sozialen Zaun, der in der 
AWO Aktionswoche vom 16. bis 24. Juni erneut vor der Kreisgeschäfts-
stelle aufgestellt wird, wird bei solchen Angeboten deutlich, wie groß die 
Not vieler Menschen auch heute noch ist.“
Wie bei jedem Eintopfessen, war auch dieses Mal das Motto: jeder 
zahlt, was er kann. „So ist es möglich, dass auch die Ärmsten essen 
können, wenn die Menschen mit mehr Einkommen einfach ein bisschen 
mehr spenden“, erläutern die Geschäftsführerinnen der AWO Sozialen 
Dienste gGmbH, Elke Krämer und Angelika Nosal, die Aktion. „Zu den 
Grundwerten der AWO gehört auch die Solidarität. Und diese darf 
nicht nur auf dem Papier stehen, sondern muss auch gelebt werden. 
Dadurch, dass wir ein solidarisches Miteinander vorleben und dadurch 
auch erleben können. Eine Aktion wie das solidarische Eintopfessen ist 
ein kleiner Teil dessen, was wir neben unserem täglichen Tun zusätzlich 
anbieten können“ ergänzt der Kreisvorsitzende der AWO Karlsruhe-
Land, Roland Herberger. Ein Wermutstropfen bleibe aber weiterhin, 
dass heutzutage die Not vieler Menschen so groß ist, dass sie auf 
dieses Angebot zurückgreifen müssen. „Es gibt viele soziale und gesell-
schaftliche Stellschrauben, die noch richtig justiert werden müssen. 
Diesen Prozess wird die AWO weiterhin mit aller Kraft vorantreiben“ so 
die einhellige Aussage der Verantwortlichen.

MustertextBriefmarken-Sammelgilde Bruchsal

63. Briefmarken-Tauschbörse in Bruchsal

63. Briefmarken-Tauschbörse Fotos: Briefmarken-Sammlergilde

Die inzwischen 63. Südwestdeutsche Briefmarken-Tauschbörse steht 
am 22. April von 9 bis 16 Uhr an und es treffen sich wieder Samm-
ler von Briefmarken, Ansichtskarten, Münzen und Telefonkarten. Die 
Tauschbörse in der Städtischen Sporthalle (27 x 45 m), 76646 Bruchsal, 
Schwetzinger Straße zählt zu den bekanntesten Briefmarken-Tausch-
börsen im weiten Umkreis. Bereits Wochen vorher sind fast alle Tische 
vorbestellt. Erwartet werden Sammler aus ganz Baden-Württemberg 
und der Pfalz, aber auch aus den benachbarten Bundesländern Hessen, 
Bayern und Nordrhein-Westfalen.
Es kann alles getauscht oder gehandelt werden, was unter die weiten 
Sammelbereiche der Philatelie und der Numismatik fällt, also Briefe, 
Sonderstempel, Ganzsachen, Heimatdokumente, Motivbelege, Tele-
fonkarten, Ansichtskarten, Medaillen, Banknoten, Literatur, Kataloge, 
Zubehör, antiquarische Sachen. Private Sammler können ihre Über-
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bestände und Dubletten zum Verkauf anbieten. Unsere umfangreiche 
Bibliothek an Briefmarken- und Münzen-Katalogen steht wieder zur Ein-
sicht bereit; ebenso können Prüfgeräte benutzt und vorgeführt werden.
Fachleute zum Schätzen von Briefmarken durch den „Mobilen Bera-
tungsdienst des Landesverbandes Südwest“ sowie von Münzen sind 
vor Ort.
Die Deutsche Post ist mit Ihrem Team „Erlebnis: Briefmarken” vertreten 
und bietet aktuelle Postwertzeichen, einen Bruchsaler Sonderstempel 
(175 Jahre Eisenbahn in Bruchsal) und andere Postsachen an.
Veranstalterin der Tauschbörse ist die Briefmarken-Sammlergilde 
Bruchsal & Umgebung e.V. Der Eintritt ist kostenlos und die vereinseige-
ne Cafeteria steht wieder preisgünstig mit kleineren Gerichten, Kuchen 
und Kaffee zur Verfügung.

Mustertext1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Ehrenamt: Verantwortung, aber auch Gestaltungsmöglichkeiten

Günter Bolich (Mitte) bei der Eröffnung des Clubabends
 Foto: Automobil-Club

Zu einem besonderen Vortrag hatte der Vorstand des 1. Bruchsaler 
Automobil Club Günther Bolich, Vorsitzender des ADAC Nordbaden, am 
4. April geladen. Es ging um den Begriff Ehrenamt, wie man dazu kommt 
und wie man damit umgehen kann. Ein Thema, das für den Odenheimer 
wie maßgeschneidert war, konnte er doch aus eigenen langjährigen 
Erfahrungen viele Beispiele dazu aufzeigen. Als jugendlicher Mofa-
schrauber trat er in jungen Jahren mit gleichgesinnten Freunden in 
den MSC Odenheim ein, wo aktiver Zweirad-Motorsport nach wie vor 
betrieben wird (Enduro). Schnell erkannte er, dass Veränderungen im 
Vereinsleben nur möglich sind, wenn eigenes Engagement eingebracht 
wird. So wurde er zunächst in den Vorstand und später zum Vorsitzen-
den des MSC Odenheim gewählt. Auf seiner ersten Hauptversammlung 
des damaligen Gau Nordbaden, sah er sich einer seriösen im Ehrenamt 
ergrauten Vorstandsriege gegenüber, die nur aus Männern bestand 
und wo eine Verjüngungskur von Nöten war. Sein Engagement hat 
schließlich auch dazu beigetragen, dass er zum Vorsitzenden des ADAC 
Nordbaden gewählt wurde. Heute nach 25 Jahren Amtszeit ist er selbst 
in der letzten Amtsperiode angelangt und konnte aus dieser intensiven 
Zeit den Anwesenden eindrucksvoll über seine Aufgaben im Ehrenamt 
berichten. So verlangt das Ehrenamt, immer durch eine Wahl legiti-
miert, vom jeweiligen Mandatsträger uneingeschränktes Engagement 
und soziale Verantwortung. Es bietet dem Amtsinhaber aber auch die 
Möglichkeit der gesellschaftlichen Mitgestaltung und erfüllt das eigene 
Leben. Neben Erkenntnissen und Erfahrungen, die man sammelt, wird 
auch das eigene Selbstwertgefühl gestärkt.
Lang anhaltender Applaus wurde dem Vortragenden am Ende seiner 
Ausführungen gespendet. Im Anschluss beantwortete er gerne die zahl-
reichen Fragen der interessierten Mitglieder.
Für den erkrankten 1.Vorsitzenden, Jürgen Steinbrink, dankte Erich 
Eisert als 2. Vorsitzender Günther Bolich für seinen treffl ichen Vortrag 
mit einem Weinpräsent. (Bericht: Dieter Weigand)

Diakonieverein Bruchsal e.V.

Demenz als Thema in der Literatur
Das Thema Demenz wird zunehmend in der Literatur verarbeitet, sei es 
in Form eines Romanes oder einer biografi schen Auseinandersetzung 
des Autors. „Der alte König in seinem Exil“ von Arno Geiger oder „Vatter 
baut ab“ von Bernd Eichmann sind nur zwei Beispiele. Die Literatur-
wissenschaftlerin Andrea Germann vom Netzwerk Alternsforschung 
Heidelberg stellt in ihrem Vortrag unterschiedliche literarische Werke 
vor, die das Thema Demenz verarbeiten. Im Anschluss bietet sich die 
Gelegenheit zum Gespräch.
Der Vortrag fi ndet statt am Donnerstag, 19. April, um 18 Uhr im Evange-
lischen Altenzentrum, Huttenstraße 47a, 76646 Bruchsal.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Einladung
Demenz als Thema 

19. April, 18.00 Uhr

in der Gegenwartsliteratur

Vortrag von Andrea Germann
Netzwerk Alternsforschung Heidelberg

Demenz Kompetenz Zentrum im Ev. Altenzentrum
•	 Gerontopsychiatrische	Pflege
•	 Demenzberatung
•	 Gesprächskreis	für	Angehörige
•	 Öffentlichkeitsarbeit

Diakonieverein Bruchsal e. V., Huttenstr. 47a, 76646 Bruchsal
07251/ 97 49 234, demenz@eaz-bruchsal.de

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Besuch auf der Fair-Handelsmesse in Stuttgart

Besuch der Fair-Handelsmesse  Foto von G.Öfner

Fünf Mitarbeiter/innen des Weltladens Bruchsal haben sich Anfang April 
auf den Weg gemacht zu der großen Fair-Handelsmesse in Stuttgart.
Das allgemein große Interesse an dieser Art Messe erfuhren die Bruch-
saler an der sich von Jahr zu Jahr steigernden Ausweitung der Ausstel-
lungsfl äche.
Vorrangig zielte aber die Aufmerksamkeit und Neugier auf die neuen, 
unter fairen Bedingungen hergestellten Produkte, die von den zahl-
reichen Importeuren liebevoll und attraktiv angeboten wurden. Ein 
wichtiger Aspekt des Messebesuches ist auch immer die Möglichkeit, 
über die Hintergrundgeschichten der Produkte mit den Design- und 
Materialberatungen oder den jeweiligen Familien- und Finanzproblemen 
etwas zu erfahren.
Letztendlich ausgesucht wurden neue zarte Schals, farbenfrohe Deko-
artikel aus verschiedenen Materialien, Babyschaukeln, hochwertige 
Leder- und schicke Baumwolltaschen, Netze für den plastikfreien Ein-
kauf, besondere Grußkarten und vieles mehr. All diese Waren kamen auf 
die Bestell-Listen und können demnächst im Weltladen am Kübelmarkt 
entdeckt werden. (R. Müller)

Freundeskreis JKG Bruchsal

Frühlingsblüher, Insekten und eine Reise nach Surinam
Passend zur Jahreszeit hatte Frau Dr. Schweinfurth einen besonderen 
„Frühlingsvortrag“ für den JKG-Freundeskreis im Gepäck. Mit dem für 
sie charakteristischen Erzählstil, viele Querverweise und Verbindungen, 
unterstützt durch stimmiges Bildmaterial, gelang es ihr auch dieses Jahr 
wieder, die Zuhörer zu fesseln.
Nach einer Einordnung der Zeit, in die Maria Sybilla Merian (1646 – 
1707) als Tochter von Matthias Merian d. Ä. in Frankfurt hineingeboren 
wurde, geleitete Frau Dr. Schweinfurth die Zuhörer durch Leben und 
Werk dieser bemerkenswerten Frau. Künstlerin, Wissenschaftlerin, For-
scherin, aber auch eine gute Geschäftsfrau, die sich ihr Leben immer 
selbst fi nanziert hat.
Schon in ihrer ersten Veröffentlichung, dem „Neuen Blumenbuch“, mit 
vielen Abbildungen der gerade erst nach Europa gekommenen, Zwie-
belblüher, zeigt sich neben der faszinierenden Lebendigkeit der Darstel-
lung auch Maria Sybilla Merians intensives Interesse an Insekten. Selbst 
„Schmeißfl iegen“ konnte sie sich mit Hingabe widmen. Hier waren es 
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aber insbesondere Raupen und Schmetterlinge, von ihr liebevoll „Som-
mervöglein“ genannt, die sie zusammen mit ihren bevorzugten Blumen 
darstellte. Als gute Geschäftsfrau verkaufte sie auch gleich das für Blu-
menstickerei benötigte Material.
Berühmt machte sie schließlich ihr sog. „Raupenbuch“, „revolutionär“ 
durch die Darstellung der Metamorphose der Raupe zum Schmetterling, 
gekennzeichnet durch genaueste wissenschaftliche Beschreibung und 
Illustration und gar nicht nach dem Schöpfungsbild der Kirche. Zum 
Schutz vor Zensur schrieb ein Herr Arnold das Nachwort in Form des 
„Raupenlieds“ als Loblied auf Gottes Schöpfung, das Frau Schwein-
furth den Zuhörern nicht vorenthalten wollte.
Nach der Trennung von ihrem Mann zog es Maria Sybilla in die Nieder-
lande. Auf einer zweijährigen Forschungsreise mit einer ihrer Töchter in 
die kleine Kolonie Surinam in Südamerika erkundete sie die dortigen 
Insekten und erweiterte die Dar-
stellung der tropischen „Gast-
pflanzen“ und Schmetterlinge um 
Vögel und Amphibien in ihrem 
Werk „Metamorphosis Insecto-
rum Surinamensis“. Mit eigenen 
Fotos der Vogelwelt am Amazo-
nas, Impressionen aus Surinam, 
Weltgebetstagsland 2018, und 
einem Exkurs zu Franz. Guaya-
na rundete Frau Dr. Schweinfurth 
ihren Vortrag ab, „mit dem es 
Ihnen wieder einmal hervorra-
gend gelungen ist“, so Harald 
Eßwein am Ende des Vortrags, 
„aus vielen Puzzleteilen souverän 
ein Gesamtbild zu formen. Herz-
lichen Dank!“

Komitee Bruchsaler Fasnachtsumzüge

Einladung
Liebes KBF-Mitglied, 
hiermit ergeht an Dich die Einladung zu unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Donnerstag, 26. April, um 20:00 Uhr im Graf 
Kuno. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
TOP 01 Begrüßung  
TOP 02 Totengedenken  
TOP 03 Genehmigung der Tagesordnung  
TOP 04 Bericht des Vorsitzenden  
TOP 05 Bericht der Schatzmeisterin  
TOP 06 Bericht der Kassenprüf er  
TOP 07 Aussprache zu den Berichten 4 und 5  
TOP 08 Entlastung der Vorstandschaft durch ein Vereinsmitglied 
TOP 09 Berufung einer Wahlkommission  
TOP 10 Neuwahlen  
TOP 11 Behandlung von Anträgen an die JHV  
TOP 12 Verschiedenes
Schlusswort des Vorsitzenden 

Anträge bitte bis 18. April 2018 an oben angeführte Adresse des OZM 
schriftlich. Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird gebeten!
Mit freundlichen Grüßen und Brusl Ahoi
Peter Dautermann
Oberzugmarschall

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Im Ostkongo werden wieder Nähmaschinen gebraucht!

Ostkongo: Traumatisierte, junge Frau beim letztjährigen Nähkurs
 Foto: Konvoi der Hoffnung

Dr. Heidrun Schweinfurth bei ihrem 
„Frühlingsvortrag” zu Maria Sybilla 
Merian  Foto: pr.

Allerdings dürfen wir keine hinschicken sondern wir müssen sie dort 
kaufen. Für 17 junge Frauen, die in den kriegerischen Auseinanderset-
zungen verschleppt und missbraucht wurden, wollen wir mit dem Verein 
APPROVI wieder einen Nähkurs organisieren, nach dessen Abschluss 
sie von uns eine mechanische Nähmaschine gekauft bekommen.
Der Vorsitzende von APPROVI, Imani Ramazani, sendete diesen Hil-
feruf an unseren Afrika-Koordinator, Dr. Rolf Pflücke, der vor ein paar 
Jahren den Ostkongo bereiste. Er hilft den Frauen, die bei den vielen 
Konflikten dort missbraucht, vergewaltigt und meist schwer verletzt 
wurden. Besonders tragisch ist, dass kongolesische Männer diesen 
kein „zurück” in ihre Familien mehr gestatten, diese Frauen werden 
dadurch praktisch ein zweites Mal vertrieben. Imani lässt diese Frauen 
zu Schneiderinnen ausbilden und nach Abschluss des Kurses erhält 
jede Frau eine mechanische Nähmaschine, damit sie ihren Lebensun-
terhalt selbst verdienen kann.
Spendenkonten:  Volksbank: DE08 66391600 0010626200, 

Sparkasse: DE86 66050101 0203155809.
Schreiben Sie bitte in der Überweisung als Verwendungszweck Kongo 
und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung! Herzlichen Dank!
Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin bei unseren vielfältigen 
Hilfsaktionen zur Selbsthilfe in Afrika, wie z.B. Schul- und Bewässe-
rungsbau, Plantagen-Anbau, Schülerspeisungen, Existenzgründungen, 
Krankenhausbau sowie der Behindertenhilfe in Entwicklungsländern.
Es wurde wieder ein LKW mit Hilfsgütern beladen und nach Südwest-
Ungarn geschickt. Herzlichen Dank der Lademannschaft und beson-
ders Werner Bohn für die Bereitstellung des Gabelstaplers sowie Ger-
hard Link, der ihn bediente.
Nächste Sachspendensammlung: Samstag, 19. Mai, 8-12 Uhr, Ober-
hausen, Weiherweg 22.
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, 
Tel. 07254-779770, E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de
www.konvoi-der-hoffnung.de

Motorsportclub Bruchsal e.V.

Rettungsgasse richtig bilden

Franz Hasenfuss DRK Büchenau 
beim Vortrag Foto: MSC

Zu einem Informationsabend lud 
der 1. Vorsitzende des MSC 
Bruchsal, Dieter Suffel, das DRK 
Büchenau ins Clublokal „Ritter“. 
Zahlreiche Clubmitglieder waren 
der Einladung gefolgt. Der 1. Vor-
sitzende vom DRK Büchenau, 
Franz Hasenfuss, informierte mit 
den Themen „Erste Hilfe bei Ver-
kehrsunfällen“ und „Rettungs-
gasse“ aus dem Verkehrsgesche-
hen. Als Wohlfahrtsverband und 
Hilfsorganisation nimmt das DRK 
umfangreiche und nationale Auf-
gaben wahr. Auch als erfahrener 
Anbieter von Erste Hilfe Kursen 
ist das DRK bekannt. Etwa 5000 
Teilnehmer werden jährlich 
geschult.

Warum ist Erste Hilfe so wichtig: Erste Hilfe ist die unmittelbare Ver-
sorgung von verletzten oder erkrankten Personen, noch bevor der 
Rettungsdienst eintrifft. Hierbei kommt es oft auf die ersten Minuten 
an. Die in diesen Minuten gesetzten ersten Maßnahmen können den 
Unterschied zwischen Leben und Tod bedeuten. Erste Hilfe muss, Feh-
ler dürfen sein. Einfach das Wissen über Erste Hilfe anwenden. Jeder 
Mensch ist froh, wenn ihm in einer Notsituation geholfen wird. Für Feh-
ler beim Helfen kann man nicht bestraft werden. Einfach weiterfahren, 
nichts tun oder mit dem Handy fotografieren oder filmen wird jedoch mit 
hohen Geldstrafen oder sogar Freiheitsentzug bestraft. Selbst in Gefahr 
bringen muss man sich aber nicht, aber die 112 anrufen geht immer.
Um auch diese Hilfe auf unserem stark befahrenen Straßennetz schnell 
und umfangreich anbieten zu können, sind bestimmte Regeln und 
Gesetzesvorschriften zu beachten, die leider von manchen Verkehrs-
teilnehmern nicht eingehalten werden. Bei Verkehrssituationen, die zu 
einem Rückstau führen, haben die Verkehrsteilnehmer eine Rettungs-
gasse zu bilden, unabhängig davon, ob sich Rettungskräfte nähern oder 
nicht (§ 11 Abs.2 StVO 2016). Also nicht erst, wenn die Rettungskräfte 
mit Blaulicht und Martinshorn von hinten kommen. Bei einem Stau auf 
mehrspurigen Straßen sind alle Autofahrer verpflichtet, die Rettungs-
gasse freizumachen. Dabei ist die Rettungsgasse immer zwischen dem 
linken und den übrigen Fahrstreifen zu bilden. Jeder Autofahrer sollte 
daran denken, dass im Notfall keine Zeit verloren werden darf.
Mit viel Beifall wurde Herr Franz Hasenfuss nach seinem gelungenen 
Vortrag von den Anwesenden bedacht und Dieter Suffel regte spontan 
an, im kommenden Jahr wieder ein Thema aus dem Bereich des DRK 
in das Jahresprogramm des MSC Bruchsal einzubauen.
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Naturfreunde Bruchsal

1. Mai: Das Kulturfest der NaturFreunde Bruchsal fällt aus
Wegen organisatorischer Probleme hat die Vorstandschaft beschlossen, 
unser traditionsreiches Kulturfest am 1. Mai im diesem Jahr nicht zu 
veranstalten.

Pfingstcamp der Naturfreundekinder- und Jugendgruppen

Theateraufführung Foto: Naturfreunde

Das diesjährige Pfingstcamp findet in Ettlingen-Bruchhausen vom 18. 
bis 22. Mai statt. Das Thema wird das Intensiv-Zaubern an der „Geminio 
Scola“ sein. Zum 54. Mal treffen sich ca. 300 Kinder und Jugendliche 
aus ganz Baden, um eine große Zeltstadt mit über 40 Großgruppen-
zelten zu beziehen. Anmeldung und Informationen bei Norbert unter 
norbert.zoz@web.de

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Wanderung mit dem Odenwaldklub Bruchsal
Am Sonntag, 22. April, wandert der Odenwaldklub 
Bruchsal von der Kapelle „Zum guten Hirten” am 
Sand an der Schwarzwaldhochstraße nach Bühl.
Die aussichtsreiche Wanderung führt von der Kapelle 
hinunter zum auf zirka 700 m Höhe gelegenen Aus-
sichtspunkt Wiedenfelsen. Von hier hat man einen 
hervorragenden Blick auf Bühlertal und die Rheine-
bene.
Auf einem felsigen Hangpfad geht es dann die Gertelbach-Wasserfälle 
hinunter. Trittsicherheit ist auf dem steinigen Felsenweg unbedingt 
erforderlich. Brücken und Stege müssen gequert werden. Vom Wieden-
bachtal steigt der Weg dann wieder an, bis die Burg Windeck oberhalb 
von Bühl erreicht ist. Von dort geht es weiter bis Kappelwindeck und 
schließlich zum Endpunkt der Wanderung in Bühl.
Für unterwegs bitte Rucksackverpflegung mitnehmen. Wanderstöcke 
sind hilfreich.
Schlußeinkehr ist in Bühl im Hanauer Hof.
Streckenlänge: zirka 18 km
Treffpunkt: Bahnhof Bruchsal um 8.10 Uhr am Fahrkartenautomaten 
Gleis 1
Anmeldung und Info bitte bis Freitag, 20. April: 
Theo Rückert, Telefon (07251) 89217
Bei der Anmeldung bitte angeben, wer eine Netzkarte vom KVV hat.
Gäste sind herzlich willkommen.

Pugilist Boxing Gym e.V.

Eurotraining im Pugilist

Eurotraining Foto: Pugilist Boxing Gym

Ein Zirkeltraining, das gleichermaßen Kraft, Ausdauer, Koordination und 
Beweglichkeit trainiert.

Diese Art des Trainings wird von Militärs, Spezialeinheiten oder auch 
Kampfsportlern angewandt. Eine Besonderheit ist, dass die Trainings-
geräte hauptsächlich aus Alltagsgegenständen wie Reifen, Seile oder 
Ketten bestehen. Verwandle deinen Körper in eine Maschine!
Eurotraining Montag, Mittwoch, Freitag 20 bis 21.30 Uhr – Komm ein-
fach mal vorbei und mach mit!
Infos: Pugilist Boxing Gym e. V., Schwetzinger Str. 60, 76646 Bruchsal, 
Telefon: (07251) 934988 oder unter www.pugilist.de

Radsport-Team Kraichgau

Radrennen am Sonntag, 22. April

Zielsprint Archiv 2017 Foto: Gerhard Öfner

Optimale Bedingungen für hohes Renntempo und rasante Zielsprints 
bietet der schon im letzten Jahr bewährte Rundkurs im Industriegebiet 
Stegwiesen, unweit vom Bruchsaler Barockschloss. An der 1100 m lan-
gen, flachen Rennstrecke mit ausladenden Kurven können die Zuschau-
er hautnah spannende Wettkämpfe in allen Altersklassen erleben. Das 
Kriterium in Bruchsal ist damit eins von neun Rennen über die gesamte 
Saison, in denen die Sportler konstante Leistung und Vielseitigkeit 
beweisen müssen. Dabei können die Rennfahrer in vorher angesagten 
Runden in Zielsprints Wertungspunkte ausfahren. Die Rennen sind 
Bestandteil des Heuer-Cups 2018, eine allgemein bundesoffene Renn-
serie und des Regio-Cups, eine Rennserie des Radsport-Nachwuchs. 
Zum ersten Rennen fällt der Starschuss um 10 Uhr. Der Rundkurs ver-
läuft vom Start-/Zielbereich CarCenter in der Kinzigstraße über Murg-, 
Stegwiesen- und Pfinzstraße zum Zielbereich. Interessierte Zuschauer 
sind herzlich willkommen. Für die Bewirtung der Zuschauer werden 
am Start- und Zielbereich in der Kinzigstraße Verpflegungsstellen ein-
gerichtet. Weitere Informationen gibt es auf der Internetseite des RST 
Kraichgau: www.rst-kraichgau.de und ebenso unter www.heuer-cup.
eu. Gerhard Öfner

Skiclub Bruchsal

Einladung Jahreshauptversammlung
Der Ski-Club Bruchsal lädt alle Mitglieder zu seiner ordentlichen Jah-
reshauptversammlung am 3. Mai um 19.30 Uhr in den Ehrenbergsaal im 
Bürgerzentrum Bruchsal ein.

Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Feststellen der Tagesordnung
 4. Feststellen der Anwesenden und Stimmberechtigten
 5. Jahresbericht des Vorstandes
 6. Bericht Hauptkasse
 7. Bericht Schröcken und Kasse Schröcken
 8. Bericht der Kassenprüfer
 9. Entlastung der Kassenprüfer
10. Bericht der Skischule, Sport und Jugend
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Anträge
13. Verschiedenes
14. Ehrungen

Die Vorstandschaft würde sich freuen, wenn möglichst viele Mitglieder 
an der Versammlung teilnehmen werden.

Stadtkapelle Bruchsal

Frühjahrskonzert der Stadtkapelle Bruchsal
Am Samstag, 5. Mai, veranstaltet die Stadtkapelle Bruchsal ihr diesjäh-
riges Frühjahrskonzert. Das Konzert findet um 19.30 Uhr im Rechberg-
saal des Bürgerzentrums Bruchsal statt.
Geboten werden unter anderem Werke von Claude Debussy – „Fetes 
from three Nocturnes”, George Gershwin – „Rhapsody in Blue”, Gustav 
Holst – „Second Suite in F for Military Band”, Alfred Reed – „A Festival 
Prelude” und andere ...
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Stadtkapelle Bruchsal im Bürgerzentrum Foto: Stadtkapelle

Für die „Rhapsody in Blue” von George Gershwin konnte die Stadtka-
pelle Bruchsal den exzellenten Pianisten Andreas Kehlenbeck verpflich-
ten, der seine musikalische Laufbahn an der Musik- und Kunstschule 
Bruchsal als Schüler von Leonid Schick begann. Nach Studiengängen 
in Freiburg und Salzburg spielt er inzwischen Konzerte im europäischen 
Ausland u. a. in Österreich, Spanien, Italien und Russland.
Karten sind zu zwölf Euro, ermäßigt sechs Euro im Vorverkauf – bei 
Musikhaus Brunner und Touristinformation Bruchsal – zu vierzehn Euro, 
ermäßigt sieben Euro an der Abendkasse zu erhalten.
Ticketreservierung: Karten können unter sabinejendrusch@yahoo.de 
vorbestellt und an der Abendkasse hinterlegt werden.
Infos rund um die Stadtkapelle Bruchsal finden sie auch auf der Home-
page unter stadtkapelle-bruchsal.de

SV 62 Bruchsal

Tischtennis  
Tischtennis-Spielbericht

Die Meister-Mannschaft (v. l. n. r.): Markus Laubner, Marius Krämer, 
Michael Seel, Matthias Leber, Dominic Walter, Thomas Engeln 
 Foto: Alexander Riffel

Letzte Woche Freitag empfing unsere Erste die Mannschaft vom TV 
Bretten. Da die Meister-, Auf- und Abstiegsfragen in unserer Liga alle-
samt vor dem letzten Spieltag geklärt waren, ging es in diesem Spiel 
„lediglich“ noch um die Ehre.
In den Eingangsdoppeln behielten wir direkt die Oberhand, denn sowohl 
Markus Laubner und Michael Seel als auch Dominic Walter und Marius 
Krämer konnten ihr Doppel gewinnen. Mit einer 2:1-Führung ging es in 
die Einzel. Und in diesen lief es perfekt, denn kein einziges Einzel ging 
verloren. Lediglich Dominic Walter und Michael Seel mussten in den 
Entscheidungssatz, um das Spiel für sich zu entscheiden, die anderen 
Siege waren ungefährdet. Diese holten Thomas Engeln (2), Matthias 
Leber (1), Markus Laubner (1) und Marius Krämer (1). Am Ende stand 
dadurch ein souveräner 9:1-Heimsieg.
Neben der Meisterschaft, die wir bereits im letzten Spieltag sichern 
konnten, ist auch die konstante Leistung von unserer Nummer Eins, 
Thomas Engeln, besonders erwähnenswert. Von den 30 Einzeln, die er 
in der gesamten Runde gegen die Top-Spieler der Liga bestritten hat, 
hat er 27 gewonnen und nur ganze drei verloren.

Die sonstigen Ergebnisse:
13.04.2018: TTF Obergrombach – Jugend  7:3
Es punkteten: Sebastian Herrmann / Simon Hochscheidt (1), Sebastian 
Herrmann (2)

13.04.2018: TTC Zaisenhausen 5 – Herren 4  2:8
Es punkteten: Andreas Langer / Reiner Schmidt (1), Andreas Langer (3), 
Muhannad Kassara (2), Fritz Meyer (1), Reiner Schmidt (1)

14.04.2018: TTF Obergrombach 2 – Herren 2  9:4
Es punkteten: Thomas Zeh / Alexander Riffel (1), Reiner Balduf / Klaus 
Errerd (1), Reiner Balduf (1), Thomas Zeh (1)

14.04.2018: Herren 5 – TV Bretten 4  4:6
Es punkteten: Philip Konrad (2), Muhannad Kassara (1), Alexander 
Blumhofer (1)

Vorschau
Samstag, 21.04.
18:30 Uhr: Herren 5 – TSV Untergrombach

Taekwondo Zentrum Bruchsal

Winter – Trainingszeiten
Montag 17 – 18 Uhr Stirumschule Sporthalle
Mittwoch 17 – 19 Uhr Stirumschule Sporthalle
Freitag 18 – 19.30 Uhr Stirumschule Sporthalle

Bei Fragen bitte an Herrn Zululis wenden, 
Telefon: (0176) 71713320

Erfolgreiche Kup-Prüfung
Am 14. April fand in Karlsruhe die Kup-Prüfung statt. Vom Taekwon-
do Zentrum Bruchsal haben Lejla, Sabrina, Tom, Alysa und Kevin 
teilgenommen und bestanden. Der Verein gratuliert allen Kindern und 
Jugendlichen zur erfolgreichen Prüfung und wünscht weiterhin viel 
Erfolg.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Ferienbetreuung in den Pfingstferien

Wir bieten Ihren Kindern eine 
abwechslungsreiche Ferienbetreu-
ung in allen Schulferien in Baden-
Württemberg an. Quelle: iStock

Schon wieder stehen die nächs-
ten Ferien vor der Tür?
Wir haben die Lösung: Ferienbe-
treuung vom 22. Mai bis 1. Juni.
Für Kinder zwischen 3 und 12 
Jahren heißt es dann spielen, 
basteln, malen, lachen, singen, 
Ausflüge, Waldtage, Turniere und 
vieles mehr.
In den Pfingstferien gibt es noch 
wenige freie Plätze. Seid dabei!
Wir freuen uns auf Euch!
Die Betreuung findet in Bruchsal 
statt.

Auf unsere Homepage erhalten Sie weitere Informationen.
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tagesel-
tern in der Gemeinde ist
Frau Herbrik
Bruchsal Stadt und Stadtteile
Telefon (07251) 981987803
s.herbrik@tev-bruchsal.de
Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu 
anderen Zeiten angeboten werden.

TSG Bruchsal

Basketball  
Minitrainerausbildung in Bruchsal
Seit einigen Jahren schwimmt 
die TSG Bruchsal auf der Welle 
des Minibasketballs mit. Tat-
sächlich wird vom Deutschen 
Basketball Bund sehr viel in die 
Miniarbeit investiert, denn man 
hat erkannt, dass man in diesem 
Bereich weit hinter den euro-
päischen Nachbarn her ist. Die 
Bruchsaler Basketballer bieten 
daher verschiedene Mannschaf-
ten in diesen Altersklassen an: In 
der U12- und U10-Jugend bietet 
der Verein sowohl Jungen- als 
auch Mädchengruppen an. Wei-
terhin wurde Ende des letzten 
Jahres eine U7-Mädchengruppe 
gegründet, die inzwischen regen 
Zulauf hat.
Um für all diese Aktivitäten eine 
gute Grundlage zu schaffen, 
wurde jetzt eine Minitraineraus-
bildung nach Bruchsal geholt. 
Dieser Lehrgang findet am 21./22. April in der Sporthalle des Gewerb-
lichen Bildungszentrums statt und ist kostenlos. Neben den Trainern 
sind auch gerne interessierte Eltern oder auch Grundschullehrer/innen 
herzlich willkommen. Nähere Infos gibt es auf der Homepage der TSG-
Basketballer: www.basket-bruchsal.de.



26   |    AMTSBLATT BRUCHSAL · 19. April 2018 · Nr. 16

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Einladung an unsere Vereinsmitglieder
Wir laden unsere Mitglieder und Kursteilnehmer für Freitag, 27. April, um 
18 Uhr zu einem Vortrag ins Haus der Begegnung ein. Frau Gutmann 
von der Diakonie Bruchsal referiert über die Themen Betreuungsrecht, 
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung.
Da wir nur über eine geringe Anzahl an Plätzen verfügen, ist für die 
Teilnahme eine Anmeldung bei Edith Knott unter Telefon: (07251) 30 46 
44 unbedingt erforderlich. Der Vortrag selbst ist kostenlos. Eine Spende 
für die Diakonie wird gerne entgegengenommen. Wir freuen uns auf eine 
rege Teilnahme.
Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), www.
anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim St. 
Peter, Peter-und-Paul-Str. 55;

Treffen der „al-anon“ – „Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern“
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Str. 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Die AMSEL ist Fachverband, Selbsthilfeorganisation und Interessen-
vertretung für Multiple Sklerose Betroffene und deren Angehörige in 
Baden-Württemberg (Aktion Multiple Sklerose Erkrankter Landesver-
band der DMSG in Baden-Württemberg e.V.). Wir, die Kontaktgruppe 
Bretten-Bruchsal, treffen uns regelmäßig am letzten Donnerstag im 
Monat (26. April, 24. Mai) ab 19 Uhr zu unserem Stammtisch. Dieser fin-
det im Restaurant Jahnhalle, Jahnstr. 34, 75045 Walzbachtal-Jöhlingen 
statt. Kostenlose Parkplätze, behindertengerechter Toilette und behin-
dertengerechter Zugang sind dort vorhanden.
Zudem wird am 24. Mai Ralf Fischer (Vorstandsmitglied der Amsel) 
einen Vortrag zu „Tipps für die Gestaltung und den Umbau eines barri-
erefreien Wohnumfeldes” halten. Der AMSEL-Talk findet ab 18.30 Uhr in 
der Pizzeria „Da Luigi“, Kastanienweg 10, 76698 Weiher an folgenden 
Terminen statt: 14. Mai, 11. Juni.
Die Kontaktgruppe möchte einen Mehrtagesausflug planen und benö-
tigt dazu finanzielle Unterstützung. Unser Spendenkonto lautet: Volks-
bank Stutensee-Weingarten eG, IBAN: DE76 6606 1724 0030 9305 09, 
BIC: GENODE61WGA. Vielen Dank für ihre Unterstützung!
Wir sind immer noch auf der Suche nach einem neuen Treffpunkt in 
Bruchsal. Leider konnte bisher keine barrierefreie Lokalität gefunden 
werden. Wenn sie also eine Gaststätte mit Nebenzimmer, barrierefreiem 
Zugang und behinderten gerechter Toilette kennen, melden sie sich 
bitte bei uns unter bretten-bruchsal@amsel.de. Vielen Dank!

Infostand am 1. Juni-Marktsamstag
Am 2. Juni veranstalten wir, die Amsel Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal 
(Aktion Multiple Sklerose Erkrankter Landesverband), einen Infostand am 
Marktsamstag gegenüber dem Hotel Ratskeller in der Fußgängerzone. 
Wir informieren sie über unsere Erkrankung, unsere Tätigkeiten in der 
Kontaktgruppe und geben Betroffenen, deren Angehörigen und Inter-
essierten gerne Information und Rat. Sie sind alle herzlich willkommen!

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, das in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 20. April

Verschiedenes

Abschlagstermin I/2018
Wasser- und Abwassergebühren
Wir erlauben uns, auf die Abschlagszahlung I/2018, Fälligkeit 15. 
April, hinzuweisen. Die Höhe des Abschlags ist aus dem letzten 
Gebührenbescheid ersichtlich. Die Abbuchung erfolgt zum 15. 
April.
Des Weiteren möchten wir Sie darauf aufmerksam machen, Eigen-
tümerwechsel rechtzeitig bekanntzugeben. Wichtig ist hierbei auch 
die Mitteilung des Zählerstandes zum Zeitpunkt des Eigentums-
wechsels/Übergabe, denn nur so ist eine korrekte und terminge-
rechte Abrechnung der Wasser- und Abwassergebühren möglich.

Bitte bezahlen Sie pünktlich!
Gebührenpflichtige, die bisher nicht am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen, werden gebeten, die fälligen Abschläge pünktlich zum 
15. April zu überweisen, da sonst weitere Kosten entstehen. Schon 
das Überziehen des Zahlungstermins um nur wenige Tage hat eine 
kostenpflichtige Mahnung und evtl. Säumniszuschläge zur Folge.

Teilnahme am Abbuchungsverfahren
Die Wasser- und Abwassergebühren können Sie auch einfach und 
bequem durch die Teilnahme am Abbuchungsverfahren bezahlen. 
Die fälligen Beträge werden termingerecht von Ihrem Konto abge-
bucht. Mahngebühren und Säumniszuschläge brauchen so gar 
nicht erst zu entstehen.
Sie wenden sich telefonisch unter: (07244) 969-190 an Frau Endres.
Sie begeben sich im Internet unter www.stutensee.de auf die städ-
tische Homepage. Dort finden sie unter Rubrik „Rathaus & Bürger-
dienste“ unter „Formulare & Anträge“ bei „Bankeinzugsverfahren“ 
ein SEPA-Lastschriftmandat für den Einzug von Forderungen durch 
den Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“. Bitte drucken 
Sie das Formular aus und senden dieses vollständig ausgefüllt und 
unterschrieben an den Zweckverband „Wasserversorgung Mittel-
hardt“, Rathausstraße 3, 76297 Stutensee, zurück.
Vielen Dank!

Der Zweckverband Wasserversorgung Mittelhardt informiert
Kontrollieren Sie Ihren Wasserverbrauch regelmäßig
Innerhalb von Gebäuden kommt es immer wieder zu Wasserverlusten 
aufgrund von Defekten am Leitungsnetz und den sanitären Einrichtun-
gen. Die Schäden werden meist erst dann bemerkt, wenn der Was-
serzähler am Jahresende für die Abrechnung abgelesen wird oder die 
Wasser- und Abwasserabrechnung einen hohen Verbrauch ausweist.
Da die Wasserzähler bekanntlich einmal jährlich zum Jahresende abge-
lesen werden, kann leicht ein Wasserverbrauch entstehen, der um 
einige Kubikmeter höher ist als gewöhnlich. Häufige Ursachen sind zum 
Beispiel eine defekte Leitung zum Garten-Wasserhahn, eine ständig 
fließende Toilettenspülung oder ein defektes Überdruckventil an der 
Heizung oder an Boilern. Finanziell betrachtet, entsteht dem Anschluss-
nehmer dadurch unter Umständen ein immenser Schaden.

Unser Tipp:
Kontrollieren Sie daher regelmäßig, gerade zur Mitte eines Jahres, 
anhand des Zählerstandes des Wasserzählers Ihren laufenden Ver-
brauch. Achten Sie besonders bei der Wasseruhr darauf, dass bei 
der Zählerkontrolle keine Wasserabnahme im Haus erfolgt. Dreht sich 
das Zählerrädchen, obwohl kein Wasser entnommen wird, ist dies ein 
Zeichen, dass in der Hausinstallation nach der Wasseruhr ein Defekt 
vorliegen könnte. Eine schnelle Reparatur spart Wasser und schont 
Ihren Geldbeutel.

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de
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Wenn Sie Fragen haben oder vielleicht einen stark erhöhten Verbrauch 
bzw. Zählerstand feststellen, der nicht mit dem Zählerstand auf Ihrer 
letzten Abrechnung nachzuvollziehen ist, dürfen Sie sich jederzeit an 
die Wasserversorgung Mittelhardt wenden. Wir sind gerne für Sie da!
Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“

Mitteilungen der Schulen

Grundschule Büchenau

Auf eine gute Nachbarschaft!
Seit weit mehr als über einem halben Jahrhundert wohnt der in Büche-
nau gebürtige Herr Knoch in der Gustav-Laforsch-Straße – direkt neben 
der Grundschule. Stein für Stein wurde das Haus gebaut – später kam 
der Anbau noch mit dazu. Das Ehepaar hat viel Hand angelegt, bis das 
Eigenheim so stand, wie es heute zu sehen ist. Viel Zeit und viel Kraft 
hat sie das gekostet, und dabei galt es neben dem „Häuslebau“ und der 
Arbeit auch noch zwei Kinder großzuziehen.
„Nachbarschaftspfl ege“ ist für das Ehepaar kein Fremdwort. „Ich habe 
Herrn Fuchs und Herrn Nöltner schon die Post rübergebracht“ erzählt 
mir Herr Knoch, der natürlich auch selbst als Kind in die Büchenauer 
Schule gegangen ist – genau wie seine zwei Söhne. So war es für das 
Ehepaar, welches sehr verwurzelt ist mit Büchenau eine Selbstverständ-
lichkeit, sich mit der „neuen“ Schulleiterin der Schule auf einen Kaffee 
zusammen zu setzen. Vielen tollen und spannenden Geschichten aus 
der Vergangenheit durfte ich lauschen – und auch das ein oder andere 
„Geheimnis“ um die Schule erfahren (das hier natürlich nicht verraten 
werden will...). Eine tolle Sache für mich, auf diese Weise „meine“ Schu-
le und den Ort noch ein Stückchen besser kennen zu lernen.
„Uns stört der Lärm der Kinder in den Pausen, oder wenn es eine 
schulische Veranstaltung gibt überhaupt nicht“ versichert Frau Knoch. 
Die beiden haben selbst Kinder großgezogen und wissen um den 
„Lärmpegel“ der Kleinen. Eine große Bitte haben sie jedoch: Für die 
Wochenenden wünschen sie sich, dass der Schulhof nicht als „Spiel-
platz“ zweckentfremdet wird.
Dabei möchte ich die zwei gerne unterstützen. Denn der Schulhof ist 
und bleibt Schulhof – also den Schülerinnen und Schülern während der 
Schulzeit vorbehalten. Und am Wochenende wünscht sich die Familie 
wie jeder Bürger Ruhe und Erholung. Damit sie Zeit und Muße haben, 
weiter im und am Eigenheim zu basteln, und Fotos zu sichten – damit 
ich mir bald wieder bei einer Tasse Kaffee Geschichten rund um Büche-
nau, die Schule und die Familie Knoch anhören darf. Darauf freue ich 
mich jetzt schon. Auf eine gute Nachbarschaft!
S.Alonso (Rektorin GS Büchenau)

Vereinsnachrichten

Förderverein Büchenauer 
Karnevals Gesellschaft

Komm in die 
Grießknopfgarde!

www.die-bkg.de
Training: dienstags von 
17 bis 18 Uhr in der Turn-
halle der Grundschule 
Büchenau
Trainerinnen: Christina 
Dres, Melanie Weick
Kontakt: Gardeministe-
rin@die-bkg.de
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Förderverein Kleintierzucht- und 
Vogelverein C 911 Büchenau

Maibaumaufstellung
Am 30. April fi ndet um 18 Uhr das erste Open Air Highlight dieses Jah-
res statt. Die Maibaumaufstellung des Kleintierzucht- und Vogelvereins 
Büchenau. Nach einem kleinen Umzug wird der Maibaum von der Bür-
gerwehr aufgestellt. Musikalische Unterstützung bekommen sie dieses 
Jahr von den Basselschorra. Im Anschluss spielt die Gruppe Dance 
Fever. Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Wir laden 
die ganze Bevölkerung von Büchenau und alle Freunde des KZV recht 
herzlich zu unserer Maibaumaufstellung ein.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Büchenau

Übungsabend
Am Montag, 23. April fi ndet ein Übungsabend der Freiwilligen Feuer-
wehr Bruchsal Abteilung Büchenau statt. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus Büchenau. Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.
Jochen Weih, Abteilungskommandant

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Erste Mannschaft  
FSV Büchenau – FC Huttenheim  2:1 (0:0)
Nach der schwachen Vorstellung in der Vorwoche stand für den FSV 
am vergangenem Wochenende ein richtungsweisendes Spiel auf dem 
Programm. Um das rettende Ufer nicht komplett aus den Augen zu 
verlieren, musste man gegen Huttenheim unbedingt dreifach punkten.
Der FSV zeigte sich von Beginn an deutlich verbessert im Vergleich 
zur Vorwoche. So konnte man sich einige gute Einschussmöglichkei-
ten erspielen, die in der ersten Halbzeit allerdings allesamt ungenutzt 
blieben.
Nach ca. 60 gespielten Minuten dann die Führung für die Heimmann-
schaft. Der kurz zuvor eingewechselte D. Sauder verwandelte einen 
Elfmeter souverän zum 1:0. Und es sollte noch besser kommen. Nur 
wenige Minuten später konnte D. Knezevic auf 2:0 erhöhen.
Spannung kam nochmals auf, als die Gäste in der 75. Minute den 
Anschlusstreffer erzielen konnten, doch der FSV behielt das glückliche-
re Ende für sich und fuhr einen enorm wichtigen sowie verdienten Sieg 
im Abstiegskampf ein.
Durch diesen Sieg konnte man den letzten Platz in der Tabelle wieder 
verlassen und somit die Hoffnung auf den Klassenerhalt am Leben 
erhalten. Bereits am nächsten Wochenende steht das nächste rich-
tungsweisende Spiel für den FSV an. In Oberöwisheim hat man die 
Chance den Gegner mit in den Abstiegskampf zu ziehen.

Zweite Mannschaft  
FSV Büchenau 2 – SpG Zeutern 2 / Oberöwisheim 2  (3:0)
Am vergangenen Wochenende hatte die zweite Mannschaft des FSV 
die Gelegenheit, zu Hause ein wenig Wiedergutmachung zu leisten, 
nachdem die letzten beiden Spiele auswärts ordentlich vergurkt worden 
waren. Zu Gast war die Spielgemeinschaft der zweiten Mannschaften 
aus Zeutern und Oberöwisheim, die in der Tabelle direkt hinter dem 
FSV standen. Der Gegner allerdings spielte mit einem klaren Handicap, 
konnten doch nur zehn Mann aufgeboten werden, sodass der FSV über 
das komplette Spiel in Überzahl war.
Der FSV nahm das Geschehen auf dem Platz dann wie zu erwarten früh in 
die Hand. Der Gegner stand tief und wollte sich wohl erst einmal auf das 
Verteidigen konzentrieren. Doch das sollte nicht allzu lange gut gehen: 
Nach einer viertel Stunde warf E. Ritter einen Einwurf katapultartig bis fast 
direkt vor das Tor des Gegners, wo S. Knoke den Ball völlig ungedeckt 
annehmen und dann clever am Tormann vorbei schieben konnte.
In der Folge war der FSV nach wie vor spielbestimmend und erspielte 
sich einige Chancen zu einer höheren Führung, die der starke Gästetor-
wart aber stets abwenden konnte. Kurz vor dem Halbzeitpfi ff sollte es 
dann aber doch noch klappen: Ein aufgenommener Rückpass führte zu 
einem indirekten Freistoß, den S. Knoke aus kurzer Entfernung kompro-
misslos ins Tor jagte.
Die zweite Halbzeit verlief dann relativ ereignislos, da keine Mannschaft 
wirklich auf ein Tor drängte. Der FSV musste nicht, die Gäste wollten 
oder konnten nicht und so plätscherte das Spiel ein wenig vor sich hin. 
In der 75. Minute nahm der FSV sich dann ein Herz und schenkte den 
Zuschauern noch einmal einen Grund zum Jubeln. Nach ungewohnt 
präziser Flanke von E. Ritter war es zum dritten Mal S. Knoke, der in der 
Mitte per Kopf den 3:0 Endstand besorgte. Einen Gegenspieler hatte er 
in dieser Situation zwar nicht, aber selbst wenn da einer gewesen wäre, 
grenzt es an ein Ding der Unmöglichkeit ein derartiges Kopfballunge-
heuer zu stoppen.
Kurz vor Ende brachte Trainer U. Armbruster dann mit K. Nickisch noch 
einen echten Veteranen auf den Platz. Zu einem Ballkontakt sollte es 
zwar nicht mehr reichen, aber schon seine bloße Präsenz erstickte jegli-
che Hoffnung des Gegners noch einmal ins Spiel zu fi nden.



28   |    AMTSBLATT BRUCHSAL · 19. April 2018 · Nr. 16

So darf sich der FSV am Ende des Tages vor allem dank eines gut 
aufgelegten S. Knoke über drei verdiente Punkte freuen und hält den 
Tabellennachbarn damit auf Abstand.

Damenabteilung  
Sonntag, 16. April: FSV – VfB Wiesloch  0:6 (0:2)
Nach der unterirdischen Leistung in Mörsch zeigte sich unsere Mann-
schaft trotz der deutlichen Niederlage stark verbessert.
Die Zweikämpfe wurden angenommen, die Ordnung stimmte und der 
FSV verteidigte diszipliniert. Allerdings bestrafte der stark aufspielen-
de Tabellenführer die kleinsten Fehler und traf zweimal vor der Pause 
(15./21.).
Nach dem Seitenwechsel lies der FSV nach dem vorentscheidenden 
0:3 (56.) kurz Köpfe und Schultern hängen, sodass die Gäste inner-
halb von drei Minuten eiskalt zwei weitere Treffer nachlegen konnten. 
Anschließend passte die Ordnung und Gegenwehr wieder, wobei in der 
72. Minute auch noch das 0:6 fiel.
Trotz einer verdienten Niederlage stimmte die Einstellung und der Wille 
unserer Mannschaft, die auch einiges Positives aus diesem Spiel mit-
nehmen kann.
Es spielten: Heid, Löber, Fetzner, Schwebel, Schäfer, Becker (72. Hart-
mann R), Hartmann S, Wasser, Daferner E (46. Daferner C), Schmidt, 
Bronner (75. Schneider)

Jugendabteilung  
B-Junioren-Spiel 15. April
FC Südstern Karlsruhe 3 : JFV Stutensee/Büchenau/Neuthard  1:2
Am vergangenen Samstag konnten unsere Jungs in Karlsruhe den 
zweiten Auswärtsdreier der Rückrunde verbuchen. Bei tollen äußeren 
Bedingungen und einer soliden und geschlossenen Mannschaftsleis-
tung gelang es nach einer 2:0-Führung durch Nico Seeger und Marcel 
Huber den verdienten Sieg mit 2:1 zu schaffen, auch wenn es noch 
einmal knapp wurde.
Beachtlich ist diese Leistung deshalb, weil der Tabellenfünfte aus Karlsru-
he bisher die deutlich bessere Bilanz als unsere Mannschaft vorzuweisen 
hatte. Der verdiente Lohn ist zunächst Tabellenplatz Acht für den JFV.
Zusammenfassend ist die Rückrunde bisher ganz gut gelaufen und 
unsere B-Jugend-Jungs machen auch deutliche Fortschritte bei knap-
pen Spielen. Das Trainerteam um Vito Farano und Andy Küpper zeigte 
sich insgesamt zufrieden. Offensichtlich haben sie die JFV-Spieler gut 
auf den Gegner eingestellt.

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Rückblick auf die Generalversammlung
Am 10. März eröffnete der 1. Vorsitzende Friedbert Knoch die diesjäh-
rige Generalversammlung des KZV Büchenau. Er konnte 21 Mitglieder 
sowie Ortsvorsteherin Marika Kramer und die beiden Ortschaftsräte 
Angelika Clauß und Heiko Huber begrüßen. Nach der Gedenkminute 
verlas Friedbert Knoch einen ausführlichen Bericht über das vergange-
nen Vereinsjahr. Leider konnte er bis jetzt noch keinen 2. Vorsitzenden 
finden. Er berichtete über die Festivitäten des Vereins und über die 
Arbeiten im Park. Wir konnten 2017 nur die notwendigsten Arbeiten 
im Park erledigen. Er bedankte sich herzlich über eine sehr großzügige 
Spende. Mit diesem Geld können wir viel anfangen.
Auch die Schriftführerin Simone Klotz lies das vergangene Vereinsjahr 
Revue passieren.
Der Kassenbericht von Kassiererin Michaela Ziemann gab einen Ein-
blick auf ein gut gewirtschaftetes Jahr 2017. Die beiden Kasenprüfer 
Rita Kehl und Iris Heneka prüften die Kasse. Es war alles vollständig 
und nachvollziehbar.
Edgar Gorenflo, Zuchtwart für Kaninchen und Geflügel berichtete über 
die Ausstellungen des Vereins. Jungtierschau mit Hobbykaninchenaus-
stellung und Alttierschau mit der Ermittlung der Vereinsmeister.
Gerlinde Schäfer verlas einen ausführlichen Bericht über die Aktivitäten 
der Frauengruppe.
Ortsvorsteherin Marika Kramer nahm die Entlastung der Gesamtvor-
standschaft vor. Sie würdigte nochmal die verschiedenen Aktivitäten 
des Vereins und bedankte sich für die Arbeit und das Engagement der 
Vereinsmitglieder. Friedbert Knoch als 1. Vorsitzender und Simone Klotz 
wurden in ihrem Amt bestätigt und einstimmig wiedergewählt.
Die Ehrungen der Vereinsmeister führte Friedbert Knoch durch. 2017 
wurden Eugen Heneka und Luana Hasanaj Vereinsmeister.
Und dann überraschte Schriftführerin Simone Klotz den 1. Vorsitzenden 
mit einer Sonderehrung. Näheres hierzu im nächsten Amtsblatt.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball  
Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
TV Neuthard – TV Büchenau  25:22 (15:10)
BG Mühlacker – TV Büchenau II  27:19 (12:10)
TV Büchenau (AH) – SG Helm/Heid/For  8:6

Die nächsten Spiele
Senioren
Samstag, 21. April
18 Uhr: TV Büchenau II – TV Calmbach

Parteien

CDU Ortsverband Büchenau

Mitgliederkonferenz „CDU Bruchsal aktuell“
Zur 1. Mitgliederkonferenz „CDU Bruchsal aktuell“ am Mittwoch, 25. 
April, 19.30 Uhr, Gaststätte TSG – Renato Pizzeria, Sportzentrum 4, 
Bruchsal laden wir unsere Mitglieder sehr herzlich ein.
In einem kurzen Überblick berichten wir zunächst über die aktuellen 
Entwicklungen beim CDU-Stadtverband Bruchsal. Danach informiert 
unser Fraktionsvorsitzender, Hans-Peter Kistenberger, über kommunal-
politische Themen und unser Landtagsabgeordneter, Ulli Hockenberger, 
über die Arbeit im Landtag Baden-Württemberg.
Über Ihre Teilnahme sowie Anregungen und Diskussionsbeiträge würden 
wir uns sehr freuen und bedanken uns schon jetzt für Ihr Interesse.
Ihr CDU-Ortsverband Büchenau

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 24. April

Ortsvorsteherin Heidelsheim

Sprechstunde der Ortsvorsteherin
Die nächste Sprechstunde von Ortsvorsteherin Inge Schmidt findet am 
Donnerstag, 26. April, in der Zeit von 18.30 bis 20 Uhr in der Verwal-
tungsstelle, Zimmer 6, statt.

Fundsachen

Fundamt
Gefunden wurden ...
ein Handy (Römerplatz), ein Autoschlüssel (Langental).
Die Fundsachen können in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.

Heimatmuseum

Das Heimatmuseum im Stadttor ist am Sonntag, 22. April von 14 bis 
17 Uhr geöffnet.
Zu einem Besuch des Museums laden wir ein.

Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Heidelsheim

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Dienstag, 24. April 
um 19.30 Uhr um DRK-Heim statt.
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Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht des Schriftführers
 4. Bericht des Kassiers
 5. Bericht des Kassenprüfers
 6. Bericht des Bereitschaftleiters
 7. Bericht der Notfallhilfe
 8. Bericht der Gymnastikgruppenleiter
 9. Bericht der Vorsitzenden
10. Ehrungen
11. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
12. Haushaltsplan 2018
13. Verschiedenes

Blutspendetermin am 28. März – 107 Blutspenden

Blutspendeaktion Foto: DRK

Zu unserem Blutspendetermin am 28. März durften wir 107 bereitwillige 
Blutspender begrüßen. Für die rege Beteiligung möchten wir uns bei 
allen Spendern ganz herzlich bedanken. Für diese eine Stunde, für die 
Sie sich die Zeit genommen haben, Ihr Blut für andere Menschen zu 
spenden, die es ganz notwendig brauchen, um überleben zu können, 
danken wir und die Betroffenen Ihnen.
Erfreulich war, dass 18 Erstspender den Weg zu uns gefunden haben. 
Das Team aus Baden-Baden konnte 99 Blutkonserven mitnehmen.
Bedanken möchten wir uns bei den Kameraden und Kameradinnen aus 
Heidelsheim, Helmsheim und Huttenheim, die uns tatkräftig unterstützt 
haben. Ohne deren Hilfe hätten wir den Termin nicht durchführen kön-
nen. Vielen Dank auch dem Küchen-Team und den Helfern der Gymnas-
tikgruppe für den Auf- und Abbau.

FC 07 Heidelsheim

Erste Mannschaft  
1. FC Ersingen – FC 07 Heidelsheim  1:2 (0:2)
Die Pflichtaufgabe konnte der FC 07 Heidelshjeim mit einem knappen 
2:1 (2:0) -Auswärtserfolg beim letztjährigen Aufsteiger 1. FC Ersingen 
zwar erfolgreich lösen, doch mit Ruhm bekleckert hat sich die Erceg-
Truppe nun wahrlich nicht.
Dabei verlief im dritten Auswärtsspiel in Folge zunächst alles wieder 
nach Plan, denn bereits nach sieben Minuten konnte Rückkehrer Andre 
Walica, der die letzten beiden Begegnungen nicht zur Verfügung stand, 
einen an ihm selbst verschuldeten Foulelfmeter souverän zur frühen 
0:1 Führung im Netz unterbringen. Und es sollte noch besser kommen, 
denn bereits in der 18. Minute erhöhte Lukas Durst mit einem trocke-
nen 13m-Schuss ins kurze Eck auf 0:2. Vorausgegangen war eine tolle 
Balleroberung mit anschließendem energischen Antritt von Manuel 
Zutavern sowie das Zuspiel von Enes Karamanli, der die Kugel gekonnt 
in den Strafraum zu Durst lupfte. Ersingen war bis zu diesem Zeitpunkt 
noch überhaupt nicht in der Partie und es war praktisch nur eine Frage 
der Zeit, wann der wohl vorentscheidende dritte Gästetreffer fallen soll-
te, da Heidelsheim weiterhin schnell und sicher das Spielgerät durch 
seine Reihen laufen ließ. Die Möglichkeit, das Ergebnis weiter auszu-
bauen, bot sich dann in der 27. Minute, als nach einer Verwirrung im 
Gastgeberstrafraum FCE-Torhüter Dennis Ehrismann im Luftzweikampf 
mit Karamanli das Leder gegen den eigenen Querbalken bugsierte und 
Karanmanli beim Nachschuss auf dem Boden liegend den Ball nicht 
mehr richtig kontrollieren konnte.
Im zweiten Spielabschnitt bestimmte Heidelsheim zwar weiterhin das 
Geschehen, doch irgendwie hörten die Gäste nun auf, Fußball zu 
spielen. Anstatt weiter konsequent nach vorne zu spielen wurde im 
Gefühl des eigentlich sicheren Vorsprungs leider nur noch das Ergebnis 
verwaltet und so sahen die Zuschauer lange Zeit einen müden, lang-
weiligen und unansehnlichen Sommerkick. In der 70. Minute hatte der 
kurz zuvor eingewechselte Mike Weindel die große Möglichkeit, auf 3:0 
zu erhöhen, doch nach einem klugen Querpass von Mehmet Bozkurt 

versagten ihm freistehend vor Ehrismann die Nerven. Mit zunehmender 
Spieldauer wurde die Partie immer zerfahrener und nachdem Philipp 
Jany sechs Minuten vor Ende der regulären Spielzeit nach einer schö-
nen Ballstafette per Kopf der 1:2 Anschlusstreffer für Ersingen gelang 
begann natürlich auf Seiten der Gäste das große Zittern, aber irgendwie 
brachte Heidelsheim den knappen Vorsprung vollends problemlos über 
die Zeit.

Zweite Mannschaft  
TSV 1898 Wiesental – FC 07 Heidelsheim II  3:0 (1:0)
Nach der dritten Niederlage in Folge rücken die gefährdeten Regionen 
für die 2. Mannschaft des FC 07 Heidelsheim leider immer näher und 
es muss nun dringend etwas passieren, sonst droht wirklich noch ein 
überraschendes Abrutschen auf einen der beiden Abstiegsplätze.
Die ersten 45 Minuten verliefen noch weitestgehend ausgeglichen 
und die Szenerie spielte sich meist im Mittelfeld ab, wo sich beide 
Kontrahenten gegenseitig neutralisierten, so dass es nur zu wenigen 
Torraumszenen kam. Es lief bereits die zweite Minute der Nachspielzeit, 
als Wiesental dann doch noch etwas überraschend mit 1:0 in Führung 
gehen konnte. Dominik Doll verlor leider in der Vorwärtsbewegung 
etwas zu einfach den Ball und der junge Gastgeberspielertrainer Tim 
Ronecker hatte über rechts plötzlich freie Bahn. Dennis Gül, der zu 
diesem Zeitpunkt leider nicht seine angestammte Linksverteidigerposi-
tion besetzte, sondern sich zu weit vorne aufhielt, hechelte zwar noch 
hinterher und versuchte noch irgendwie einzugreifen, doch dabei holte 
er Ronecker im Strafraum unsanft von den Beinen. Die logische Folge 
war ein Strafstoß, den Ronecker selbst verwandelte und da Gül zuvor 
bereits gelb verwarnt war, musste er noch vor dem Pausenpfiff mit der 
Ampelkarte vorzeitig unter die Dusche.
Als dann auch noch Sturmführer Doll kurz nach Wiederbeginn wegen 
Verletzung den Platz verlassen musste schwanden die Hoffnungen auf 
zumindest einen Zähler natürlich immer mehr, zumal Wiesental fortan in 
Überzahl geschickt seine Räume ausnutzte. Nach 63 Minuten erhöhte 
Lukas Leitz aus kurzer Distanz völlig freistehend per Kopf auf 2:0 und 
die endgültige Entscheidung zum 3:0 Endstand besorgte Robin Köhler 
(70.) mit einem schön herausgespielten Treffer.
Heidelsheim hatte dem nichts mehr entgegen zu setzen und nähert 
sich nach der dritten Niederlage in Folge immer weiter den Abstiegs-
plätzen. Das Bemühen war zwar nicht zu übersehen, doch reicht dies 
im Moment leider nicht mehr aus. Die Gutknecht-Truppe blieb auch in 
Wiesental einmal mehr vieles schuldig und hatte während der gesamten 
90 Minuten nicht eine nennenswerte Torchance zu verzeichnen. Deut-
lich zu wenig, um wieder in die Erfolgsspur zu kommen, um wieder ins 
gesicherte Tabellenmittelfeld vorzurücken. Beim Stadtderby am kom-
menden Sonntag zuhause gegen den SV 62 Bruchsal muss es daher 
unbedingt eine positive Reaktion geben und zwar mit deutlich mehr 
Disziplin, wie sie zuletzt an den Tag gelegt wurde.

Jugendabteilung  
Rückblick auf die letzten Ergebnisse unserer FCH-Junioren:
E1-Junioren:
TSV Langenbrücken 2 – FC 07 Heidelsheim  0:1

E2-Junioren:
FC 07 Heidelsheim 2 – SV Kickers Büchig II  0:1

D-Junioren: 
FC 07 Heidelsheim – SpG Oberhausen-Rheinhausen I  3:1
VfR Kronau 1 – FC 07 Heidelsheim  3:1

C-Junioren: 
FC 07 Heidelsheim – SpG Unter-/Oberöwisheim  7:0
SpG Langenbrücken/Kronau/Mingolsheim 2 – FC 07 Heidelsheim  1:2

B1-Junioren: 
SpG Oberhausen/Rheinhausen – SpG Heidelsheim/Münzesheim  0:1
SpG Heidelsheim/Münzesheim – SG Graben-Neudorf  1:0

B2-Junioren: 
SpG Heidelsheim/Münzesheim – SV Philippsburg  2:11

A-Junioren: 
SpG Heidelsheim/Münzesheim – SpG Ubstadt-Weiher  2:1

Vorschau auf die nächsten Juniorenspiele:
Freitag, 20. April,
Ab 17.15 Uhr  F-Juniorenspieltag im heimischen Heidelshei-

mer Kraichgaustadion

Samstag, 21. April,
10 Uhr E2-Junioren TSV Wiesental – FC 07 Heidelsheim
10 Uhr E1-Junioren FC 07 Heidelsheim – SV Kickers Büchig
13.30 Uhr C-Junioren  FC 07 Heidelsheim –  

SpG Oberhausen/Rheinhausen
16.45 Uhr A-Junioren  SpG Heidelsheim/Münzesheim –  

SV Oberderdingen

Sonntag, 22. April,
11 Uhr B1-Junioren  SpG Östringen/Odenheim 2 –  

SpG Heidelsheim/Münzesheim
11 Uhr B2-Junioren  SpG Karlsdorf-Neuthard 2 –  

SpG Heidelsheim/Münzesheim
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Spielankündigungen  
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Im Heidelsheimer Kraichgaustadion steht der nächste Doppelspieltag 
an und zudem ist auch noch Derbytime angesagt. Sonntag, 22. April, 
15 Uhr FC 07 Heidelsheim – FC Östringen, Vorspiel 13 Uhr FC 07 Hei-
delsheim 2 – SV 62 Bruchsal. Zu diesen sicherlich sehr interessanten 
Spielen werden wiederum alle Fußballfreunde und Fans des FCH recht 
herzlich eingeladen.

Gewerbevereinigung Heidelsheim e.V.

Maibaumstellen der Gewerbevereinigung
Am Samstag, 28. April wird auf dem Marktplatz wieder der Maibaum 
aufgestellt.
Dieses Jahr zum 40-Mal. Für die musikalische Unterhaltung sorgt die 
Heidelsheimer Band „Flash”.
Näheres in der nächsten Ausgabe. Bitte den Termin vormerken.

Handharmonika-Spielring  
Heidelsheim 1957 e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Handharmonika-Spielring Heidelsheim lädt alle Mitglieder sehr 
herzlich zur diesjährigen Hauptversammlung ein. Diese findet am Frei-
tag, 27. April um 19.30 Uhr im Clubhaus des FC 07 Heidelsheim statt.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht des Vorstandes
 4. Bericht der Schriftführerin
 5. Bericht der Kassiererin
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Entlastung der Vorstandschaft
 8.  Neuwahlen des gesamten Vorstandes, mit Ausnahme des 1. Vor-

sitzenden
 9. Ehrungen
10. Neufestsetzung des Mitgliedbeitrages
11. Anliegen der Mitglieder
Anträge zu der Tagesordnung sind bis zum 25. April beim 1. Vorsitzen-
den Gerhard Feldmann, Pfälzerstr. 7, Bruchsal-Heidelsheim schriftlich 
einzureichen.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

OWK Bezirksfrühjahrstagung in Heidelsheim
Am Freitag, 20. April, findet in der OWK Hütte Heidelsheim die dies-
jährige OWK-Bezirksfrühjahrstagung des Bezirks 10 statt. Die Hütte ist 
ab 17 Uhr geöffnet und wird auch bewirtet. Interessierte sind herzlich 
willkommen.

Reiterverein Heidelsheim

Pony-Erlebniszeit ein voller Erfolg

Glückliche Kinder bei der Erlebnis-
zeit Foto: Reiterverein.

Am 8. April haben 15 Kinder im 
Alter von 3 bis 7 Jahren erwar-
tungsvoll die Halle betreten. Groß 
wurden die Augen, als die Ponys 
zunächst in der Halle beim Frei-
laufenlassen beobachtet werden 
konnten. Danach wurde in Klein-
gruppen eingeteilt. Jeder durfte 
mal einen Parcours alleine und 
mit Shetty an der Hand bewälti-
gen, beim Putzen helfen und 
Pferde streicheln und natürlich 
auch mal ohne Sattel hoch zu 
Ross das Glück der Erde auf dem 
Rücken der Pferde erleben. Zum 
Abschluss gab es dann für alle 
nochmal geführte Runden in der 
Halle. Glückliche Kinder und 
glückliche Eltern verliesen nach 
zwei Stunden die Reithalle und 
haben uns durchweg positive 
Rückmeldungen gegeben. Wir 
werden dieses Event sicher auch 
nach der Turniersaison wiederho-
len. Die nächste Möglichkeit zum 
Pony-Reiten gibt es an unserem 
1. Mai-Fest.
Wie jedes Jahr öffnet der Reiter-

verein Heidelsheim am 1. Mai wieder seine Pforten von 12 bis 16 Uhr 
und lädt ein zum gemütlichen Beisammensein – bei jedem Wetter. Die 
jüngsten Gäste dürfen in der Zeit von 13 bis 15 Uhr Ponyreiten – bitte 
Fahrradhelme mitbringen. Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste.

Sängerbund Liederkranz Heidelsheim e.V.

125 Jahre Sängerbund-Liederkranz – 
125 Läufer am Start beim Hoffnungslauf
Kaum ist der letzte Ton im Jubuläumskonzert von G‘sang for fun ver-
klungen, folgt schon das nächste Event im Jubiläumsjahr, denn der 
Sängerbund-Liederkranz will nicht nur auf kulturellem Bereich seinen 
Geburtstag feiern, sondern auch soziale Akzente setzen. So sponsert 
der Verein 125 Läufern die Teilnahme am Bruchsaler Hoffnungslauf, 
dessen Erlös sozialen Projekten in der Region zu Gute kommt. Im 
ebenfalls vom Verein gesponserten einheitlichen T-Shirt gehen daher am 
kommenden Samstag 125 Chormitglieder, deren Familien, Freunde und 
Bekannte an den Start, um möglichst viel Geld für bedürftige Menschen 
zu erlaufen.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Handball  
Die SGHHG sucht Übungsleiter/innen für Ballschule
Gesucht wird Unterstützung im Bereich „Ballschule” für Kinder von drei 
bis fünf Jahren. Dabei handelt es sich zum Einen um eine Schwanger-
schaftsvertretung nach den Weihnachtsferien, als auch um engagierte 
Verstärkung zur generellen Unterstützung des Übungsleiterteams.
Interessenten melden sich bitte bei Tina Mohr, Telefon: (07251) 3929174

Parteien

CDU-Ortsverband Heidelsheim

Mitgliederkonferenz „CDU Bruchsal aktuell“
Zur 1. Mitgliederkonferenz „CDU Bruchsal aktuell“ am Mittwoch, 25. 
April, 19.30 Uhr, Gaststätte TSG – Renato Pizzeria, Sportzentrum 4, 
Bruchsal laden wir unsere Mitglieder sehr herzlich ein.
In einem kurzen Überblick berichten wir zunächst über die aktuellen 
Entwicklungen beim CDU-Stadtverband Bruchsal. Danach informiert 
unser Fraktionsvorsitzender, Hans-Peter Kistenberger, über kommunal-
politische Themen und unser Landtagsabgeordneter, Ulli Hockenberger, 
über die Arbeit im Landtag Baden-Württemberg.
Über Ihre Teilnahme sowie Anregungen und Diskussionsbeiträge wür-
den wir uns sehr freuen und bedanken uns schon jetzt für Ihr Interesse.
Ihr CDU-Stadtverband
Volker Mödinger, Vorsitzender

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Dienstag, 24. April

Ortsvorsteherin Helmsheim

Bürgersprechstunde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, Sie suchen Rat oder einfach nur 
das Gespräch mit mir?
Dann wenden Sie sich doch bitte an die Verwaltungsstelle. Gerne ver-
einbare ich einen Termin mit Ihnen.
Herzlichst, Ihre Tatjana Grath, Ortsvorsteherin
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Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Sonderprobe
Freitag, 20. April um 20 Uhr – Sonderprobe Atemschutz
Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.

Jugendfeuerwehr  
Fahrzeug & Gerätekunde
Freitag, 20. April um 18 Uhr – bitte kommt pünktlich

MustertextGesangverein Helmsheim

Ein „Dankeschön“ vom Chor
Elke Rothenburg, unsere Sänge-
rin im Sopran aus Bruchsal, ist 
mittlerweile zwei Jahre ein akti-
ves Mitglied beim Gesangverein. 
„Das ist ein Grund zu feiern“ 
meinte Elke und spendierte für 
den ganzen Chor am vergange-
nem Donnerstag nach der Probe 
Pizza vom Helmsheimer Pizza 
Sevice. Die Überraschung war 
gelungen und der Chor möchte 
sich auf diesem Wege herzlich bei 
Elke bedanken. „Ich fühle mich 
sehr wohl in dieser Gemeinschaft 
und freue mich jeden Donnerstag 
auf die Probe“, war die Antwort 
von Elke auf die Frage warum? 
Wir haben es genossen und den 
Abend nach der Chorprobe mal wieder spaßig ausklingen lassen.
Vielen Dank Elke. H.M.

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Erinnerung an JHV
Liebe Mitglieder, wir erinnern an die am Mittwoch, 25. April, um 19 
Uhr stattfindende Jahreshauptversammlung der LandFrauen in der 
Alten Kelter.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Bericht der Vorsitzenden und Totengedenken
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Kassiererin
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Anträge und Verschiedenes
9. Vorschau auf weitere Aktivitäten des Vereins

Wir freuen uns, recht viele unserer Mitglieder an diesem Abend begrü-
ßen zu dürfen.
Die Vorstandschaft

Hinweisen möchten wir noch auf zwei weitere Termine:
Am Freitag, 6. Juli, besuchen wir die Badisch Bühn in Karlsruhe. 
Anmelden kann man sich noch bis zum 25. April bei Margret Braun, 
Telefon: (07251) 5 55 65.
Am Dienstag, 22. Mai, findet unser Tagesausflug statt mit Ziel Baum-
wipfelpfad in Wildbad und Mittagspause bei herrlicher Aussicht im 
Sommerberghotel Wildbad. Ausklingen lassen wir den Tag am Nachmit-
tag in der Geroldsauer Mühle. Auch hierzu nimmt Margret Braun Anmel-
dungen entgegen oder auch gerne in der Jahreshauptversammlung.
Ausführliche Details zu beiden Terminen können Sie im Amtsblatt 
Woche 15 nachlesen.
M.B.

Musikverein Helmsheim

Jahreshauptversammlung: 
Hans-Joachim Böhler bleibt 1. Vorstitzender
Mit „Bozener Bergsteiger Marsch“ eröffnete der MV Helmsheim seine 
Generalversammlung. Der Vorsitzende Hans-Joachim Böhler begrüßte 
die MusikerInnen, Ortsvorsteherin Tatjana Grath, Ortschaftsrat Edwin 
Bucher, Mitglieder und Ehrenmitglieder.
Den Berichten der Vorstandsmitglieder war zu entnehmen, dass der 
Verein auf einem stabilen Fundament steht. Die Aktivitäten des abge-

Frisch vom Pizza-Service zum 
Gesangverein  Foto: GV

laufenen Jahres und den Mitgliederstand führte Sabine Bucher aus. 
Den Bericht des entschuldigten Dirigenten Winfried Nies trug der Vor-
sitzende vor, hervorzuheben ist der Appell an das gemeinsame Ganze. 
Vier Musiker lagen im abgelaufenen Jahr wieder über dem Durchschnitt 
aller Veranstaltungen. Über einen guten Stand beim Nachwuchs berich-
tete die Jugendleiterin Hedwig Bouc-Zimmermann. FlötenschülerInnen 
und 15 Instrumentalisten lassen positiv in die Zukunft blicken. Ihr Dank 
galt den AusbilderInnen und ihren Helfern. Der finanzielle Abschluss 
des Vereinsjahres zeugte vom gediegenen Wirtschaften. Der komissa-
rischen Kassenverwalterin Lucia Böhler wurde aber eine einwandfreie 
Kassenführung durch die Prüfer bescheinigt. Ortsvorsteherin Tatjana 
Grath übernahm die Entlastung der Vorstandschaft und bedankte sich 
dabei auch für das Engagement des Musikvereins im Helmsheimer 
Jahresablauf.
Einstimmig für weitere zwei Jahre wiedergewählt wurden danach der 1. 
Vorsitzende Hans-Joachim Böhler und als Kassier Lucia Böhler; Sabine 
Bucher führt die Vereinsgeschäfte weiter als Schriftführerin; in die Positi-
on des Musikervorstands wurde einstimmig Christina Speck gewählt, an 
ihre Stelle rückt Nicole Los als Beisitzerin. Hedwig Bouc-Zimmermann 
stellte sich nochmals für ein Jahr als Jugendleiterin der Wahl, möchte 
das Amt dann aber in jüngere Hände übergeben.
Unter Verschiedenes kamen organisatorische Punkte und Termine zur 
Sprache. Mit „Wir Musikanten“ wurde eine harmonische Versammlung 
musikalisch beendet.

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Erste Mannschaft  
SG H/H : TV Hardheim  31:23 (16:12)
Die Gäste aus Hardheim müssen noch um den Klassenerhalt bangen 
und durch die heutige 31:23 Niederlage gegen die SG H/H hat sich 
ihre Situation nicht verbessert. Beide Angriffsreihen benötigten etwas 
Anlauf, um ins Spiel zu finden und so stand es in der 5. Minute noch 0:0. 
Der wieder einsatzbereite Benjamin Boudgoust brach mit dem 1:0 den 
Bann. Im weiteren Spielverlauf war die Abwehr der SG H/H nicht immer 
rechtzeitig zur Stelle. So gestattete man den Gästen in Schlagdistanz 
zu bleiben; 9:7. Vor allem der Gästeakteur Robin Steinbach war trotz 
offensiver Deckung nur schwer auszuschalten. Die SG H/H benötigte 
anschließend einfach zu viele Torchancen, um ein Tor zu erzielen. So 
kämpften sich die Gäste wieder auf 11:10 heran. Der Verzicht auf ihren 
Torwart zu Gunsten eines Feldspielers bei Unterzahl, sollte sich für die 
Gäste nicht rechnen. Gleich zwei Mal konnten Spieler der SG H/H, nach 
der Eroberung des Balles in der Abwehr, im Gegenzug den Ball im lee-
ren Tor unterbringen. Mit viel Geduld wurde dann der letzte Angriff der 1. 
Halbzeit ausgespielt. Daniel Badawi wurde am Kreis von Stephan Keibl 
freigespielt und sein Tor bedeutete den 16:12 Pausenstand.
Obwohl die Spieler von Sandro Catak auch zu Beginn der 2. Spielhälfte 
etwas Anlauf benötigten, war spürbar mehr Tempo im Spiel. Es begann 
ein munteres Hin und Her, bei dem sich vor allem die Torhüter beider 
Mannschaften immer wieder mit guten Paraden in Szene setzen konnten. 
Die Hardheimer Spieler hatten nun des öfteren das Nachsehen bei ihren 
Torwürfen. Die SG H/H spielte nun konsequent mit Tempo nach vorne 
und innerhalb weniger Minuten wuchs dadurch der Vorsprung auf 24:16. 
Yannick Beer, der mit seiner Dynamik von der Hardheimer Abwehr nur 
selten zu stoppen war, traf in der 55. Minute zum 30:20. In den Schlussmi-
nuten kehrte bei der SG H/H nochmals der Schlendrian bei den Torwürfen 
ein und die Gäste konnten zum Endergebnis von 31:23 verkürzen. Ben-
jamin Boudgoust erzielte als bester Torschütze der SG H/H heute 7 Tore.
Für die SG H/H spielten: Daniel Debatin (Tor), David Krypczyk (Tor), Ben-
jamin Boudgoust 7, Yannick Beer 5, Maximilian Strüwing 5(1), Michael 
Förster 3, Raphael Blum 2, Maximilian Vollmer 2, Jascha Lehnkering 2, 
Matthias Junker 2, Fabian Hurst 1, Daniel Badawi 1, Stephan Keibl 1, 
Jakob Steinhilper

Zweite Mannschaft  
TV Calmbach : SG H/H II  19:23
TV Neuthard II : SG H/H III  30:25

Damenmannschaft  
Spielergebnisse Damen
SG H/H : HSG Strohgäu  16:21
SG Stutensee-Weingarten : SG H/H II  35:15
SG Niefern/Mühlacker : SG H/H III  22:15

Jugendabteilung  
Männliche A-Jugend
TV Sulzfeld : SG H/H/G  27:22

Spielankündigungen  
Nächsten Spiele
Samstag 21. April
BW Oberliga Frauen
TG 88 Pforzheim : SG H/H
18 Uhr Sporthalle beim Fritz-Erler-Gymnasium Pforzheim
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Badenliga Männer
TSV Birkenau : SG H/H
20 Uhr Langenberg-Sporthalle Birkenau

Verbandsliga Frauen
TV Knielingen SG H/H II
18 Uhr Reinhold-Crocoll-Sporthalle Knielingen

Bezirksliga Frauen
SG H/H III : TV Calmbach
20 Uhr Sporthalle Heidelsheim

Bezirksliga Männer
Rhein-Neckar Löwen III : SG H/H II
20 Uhr Stadthalle Östringen

Turnverein 07 Helmsheim

Nächste Altpapiersammlung am 28. April
Für unsere Jugendabteilungen sammeln wir wieder Altpapier. Die 
Sammlung wird von den Abteilungen Tischtennis, Turnen und Leicht-
athletik durchgeführt. Die Abholung erfolgt ab 9 Uhr.
Bitte trennen Sie Papier und Kartonagen und berücksichtigen Sie, dass 
unsere Kinder und Jugendlichen selbst beim Sammeln mithelfen.
Für Ihre Unterstützung schon jetzt herzlichen Dank!

Badminton  
5. Spieltag TVH1 Badminton Landesliga Oberrhein
TVH I – BSC Waghäusel  3:5
Schlechte Trainingsbeteiligung in der Winterpause gepaart mit einer 
Grippewelle und urlaubsbedingten Ausfällen. Die Herren musste die 
Doppel komplett umbauen. Hoffnung gab zunächst die gute Leistung 
unserer Damen. Seböck/Hovsepian punkten im DD und DE.
Die Herren vom Tabellenletzten witterten ihre Chance, waren heiß und 
hatten offensichtlich gut trainiert. Besenfelder nach überstandener 
Grippe ohne Kraft. Die Doppel nicht eingespielt. Ein schwacher Auftritt 
zu ungünstigem Zeitpunkt. Ein Sieg gegen einen direkten Konkurrenten 
hätte den Klassenerhalt gesichert ... so müssen wir zittern.
HB

Tischtennis  
Ergebnisse
Herren I, Bezirksliga Mitte: TV Kirrlach I – TVH  3:9
Punkte für Helmsheim: Doll/Krämer 1, Graf/Buchhalter 1, Beran/Kurz 1, 
Doll 2, Krämer 1, Graf 1, Kurz 1, Beran 1

Herren II, Kreisliga A: TVH – TSV Karlsdorf III  6:9
Punkte für Helmsheim: Buchhalter 2, Glaser 1, Stein 1, Hotz 1, Stuck 1

Herren V, Kreisklasse B/1: TTC Gondelsheim II – TVH  9:4
Punkte für Helmsheim: Marschollek/Strauß 1, Marschollek 2, Markofsky 1

Wandern  
TVH-Seniorenwanderung
Liebe Wanderfreunde unsere nächste Wanderung führt uns von Bau-
erbach nach Gochsheim. Wir treffen uns am Dienstag, 24. April, um 
13:15 Uhr am Bahnhof Helmsheim. Wir fahren um 13.28 Uhr mit der 
Stadtbahn über Bretten bis nach Bauerbach. Wir wandern durch die 
herrliche Kraichgaulandschaft nach Gochsheim, wo wir im Züchterheim 
einkehren werden. Die Wanderzeit beträgt ungefähr 1,5 Std., und es 
sind keine große Steigungen zu bewältigen.
Rückfahrt mit der Stadtbahn ab Gochsheim. Nichtwanderer sind ab 
15.45 Uhr wie immer herzlichst eingeladen. Neue Mitwanderer können 
sich uns gerne anschließen.
Wanderwart Kurt Bittrolff

Vorankündigung: Wie jedes Jahr findet am Montag 30. April unsere 
Wanderung zum Maifest des Gesangvereins statt. Nähere Info im 
nächsten Amtsblatt.

Parteien

CDU-Ortsverband Helmsheim

Mitgliederkonferenz „CDU Bruchsal aktuell“
Zur 1. Mitgliederkonferenz „CDU Bruchsal aktuell“ am Mittwoch, 25. 
April, 19.30 Uhr, Gaststätte TSG – Renato Pizzeria, Sportzentrum 4, 
Bruchsal laden wir unsere Mitglieder sehr herzlich ein.
In einem kurzen Überblick berichten wir zunächst über die aktuellen 
Entwicklungen beim CDU-Stadtverband Bruchsal. Danach informiert 
unser Fraktionsvorsitzender, Hans-Peter Kistenberger, über kommunal-
politische Themen und unser Landtagsabgeordneter, Ulli Hockenberger, 
über die Arbeit im Landtag Baden-Württemberg.

Über Ihre Teilnahme sowie Anregungen und Diskussionsbeiträge wür-
den wir uns sehr freuen und bedanken uns schon jetzt für Ihr Interesse.
Ihr CDU-Stadtverband Bruchsal
Volker Mödinger, Vorsitzender

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 20. April

Vereinsnachrichten

Arbeitsgemeinschaft Obergrombacher Burgfest

T-Shirts erhältlich
Auch in diesem Jahr gibt es 
wieder die Möglichkeit unsere 
Burgfest-T-Shirts zu erwerben. 
Vorbestellungen können bei der 
Volksbank Bruchsal-Bretten Fili-
ale Obergrombach abgegeben 
werden. Es sind verschiedenste 
Größen für kleine und große Fans 
erhältlich. Das T-Shirt kostet 14 
Euro.

Burgfest-Shirts erhältlich
Foto: AG Burgfest

AWO Obergrombach

AWO-Elternschule  
Kräuterspaziergang auf dem Michaelsberg
Der Frühling und seine Powerkräuter, unter diesem Motto steht der 
Rundgang, bei dem Sie erfahren, wie wir die kraftvollen Frühjahrskräuter 
für uns nutzen können. Gemeinsam mit Beate Mohr, Phytotherapeutin 
und Ernährungsberaterin, startet die Gruppe am Treffpunkt Michaels-
bergkapelle, Untergrombach, am Dienstag, 24. April, um 18 Uhr. Vor 
Ort erklärt die Kräuterexpertin die Wiesenkräuter und zeigt wie man sie 
verwendet.
Gebühr: 10 Euro / inkl. Verkostung und Handout.
Verbindliche Anmeldung: Telefon: (07251) 7130-10 oder www.awo-
kurse-elternschule.de

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Der FCO im Internet und Facebook
Besucht uns im Internet unter www.fc-obergrombach.de oder auch im 
Facebook unter www.facebook.com/FCObergrombach.
Außerdem gibt es für die meisten Spiele unserer 1. Mannschaft auch bei 
www.fussball.de einen Liveticker für die, die nicht dabei sein können.

Erste Mannschaft  
Unentschieden in Bauerbach
FV Bauerbach : FC Obergrombach  1:1 (1:0)
Einen „heißen Tanz” in Bauerbach hatten die Coaches Christ/Wolf unse-
rem Team angekündigt und das war es auch!
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Im 90. Aufeinandertreffen im „ewigen Duell” wollten wir die drei Punkte 
im Kampf um den Aufstieg mit nach Hause nehmen, aber nach den letz-
ten zwei etwas glücklichen Last-Minute-Siegen mussten wir uns dieses 
mal mit einem Punkt begnügen.
Es war ein hartes und emotionales Spiel, nach gutem Beginn unse-
rer Truppe ließen wir plötzlich nach und leisteten uns defensiv einige 
Unkonzentriertheiten. In der 26. Minute nutzen das die Hausherren aus 
und kamen nach einem langen Ball nach vorne durch Ünsal zum 1:0. 
Auch in der Folgezeit wurde unser Spiel nicht besser und engagierter, 
wir bemühten uns leider vergeblich, unsere spielerische Linie zu finden, 
der Gegner antwortete mit hartem Kampf.
So ging es dann mit der Führung der Hausherren in die Pause.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit sahen wir plötzlich ein ganz anderes 
Team aus Obergrombach, wir nahmen den Kampf an und wurden 
belohnt mit dem 1:1 durch Thorben Speck in der 62. Minute. Nun ließen 
wir auch nicht mehr nach und drückten auf das Bauerbacher Tor, die 
Führung lag in der Luft...doch wir leisteten uns auch vorne Ungenau-
igkeiten und Unkonzentriertheiten, die Bälle kamen einfach kaum an 
und wenn, dann trafen wir das Tor nicht. Eckbälle, Freistöße, Flanken...
alle zu lang, zu kurz oder schlicht zu ungenau. Die Schlussphase wurde 
erwartungsgemäß noch einmal hektisch, nun kam auch Bauerbach 
wieder zu Chancen auf das Siegtor. Es blieb dann aber beim 1:1, nach 
dem Schlusspfiff wurde es dann noch einmal laut, der Schiedsrichter 
pfiff mitten in unserem Torschuß ab ... nicht auszudenken, hätte dieser 
Ball den Weg ins Tor gefunden!
So müssen wir nun eben mit einem Punkt zufrieden sein, es gilt zu ana-
lysieren, was wir beim nächsten Spiel besser machen können.
Nächstes Heimspiel gegen Büchig bereits um 13.15 Uhr
FC Obergrombach : SV Kickers Büchig
Am Sonntag, 22. April, um 13.15 Uhr ist wieder ein Heimspiel, dieses 
Mal gegen die Reserve der Kickers Büchig.
Nach dem Unentschieden sollen nun die drei Punkte unbedingt in 
Obergrombach bleiben, die Mannschaft freut sich wieder auf zahlreiche 
Fans, die sich auf den Weg hoch zum FC machen.
Wir brauchen weiterhin die gewohnt lautstarke und enthusiastische 
Kulisse, ihr seid unser 12. Mann!

Zweite Mannschaft  
Auswärtssieg in Odenheim
FC Odenheim 2 : FC Obergrombach 2  2:4 (2:1)
Unsere Zweite hat wieder in die Erfolgsspur zurückgefunden und in 
Odenheim verdient gewonnen.
Wir waren von Anfang an die tonangebende Mannschaft, gerieten aber 
unglücklich durch zwei Standards mit 0:2 in Rückstand. Erwähnenswert 
ist, dass der zweite Treffer ein Freistoss aus ca 40 Metern war. Noch 
vor der Pause konnte in der 43. Minute Marco Kaster auf 2:1 verkürzen.
Nach Wiederanpfiff übernahmen wir wieder das Kommando, Odenheim 
hatte in der zweiten Halbzeit keine Torchance mehr. In der 49. Minute 
stellte Jannick Butterer den Ausgleich her zum 2:2 und in der 82. und 
84. Minute sorgte ein heute wieder glänzend aufgelegter Marco Kastner 
für den auch in der Höhe verdienten Auswärtssieg.
Damit konnte der leichte Abwärtstrend in der sehr engen C-Klasse 
aufgehalten werden.

Nächste Woche spielfrei

Jugendabteilung  
Jugendergebnisse
Ergebnisse unserer Jugend, die jeweils als Spielgemeinschaft mit 
dem FC Germania Untergrombach antritt (Ergebnisse in der E-Jugend 
werden immer nur mit 0:0, 1:0 oder 0:1 angegeben, unabhängig vom 
tatsächlichen Ausgang)
E-Jugend
FZG Münzesheim 1 : SG FCO/FCU 1  0:1
SV Philippsburg 2 : SG FCO/FCU 2  0:1
FV Gondelsheim 2 : SG FCO/FCU 3  1:0
D-Jugend
VfB Bretten 1 : SG FCO/FCU1  3:0
SG FCO/FCU 2 : FV Hambrücken 2  7:1
C-Jugend
SG FCO/FCU : SG Rheinsheim/Huttenheim  (Gast n.ang., Wertung 3:0)
B-Jugend
SG FCO/FCU : FC Forst 2  0:1
A-Jugend
SG FCO/FCU : SG Oberhausen/Rheinhausen  5:0

F-Jugend trainiert beim SV Germania Weingarten
Unsere engagierten Trainer schauen beim Training auch gerne mal über 
den Tellerrand hinaus und bieten den Jungs auch mal ganz andere 
Erlebnisse.
Unser Betreuer K.H. „Kalle” Bode hat zusammen mit dem Ringer-Bun-
destrainer und Trainer des mehrfachen deutschen Mannschaftsmeis-
ters SV Germania Weingarten, Frank Heinzelbecker, 15 Jungs unserer 
F-Jugend ein besonderes Trainingserlebnis geboten.
Auf der Ringermatte in der Weingartener Kleiberit-Arena erlebten sie 
eine Stunde lang ein spezielles Training, das hauptsächlich der Koordi-
nation und Körperbeherrschung dienen soll.
Da sage noch einer, bei uns wird nur gekickt!

Training bei den Ringern des SV Germania Weingarten Foto: FC

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Maibaumaktion
Samstag, 21. April: Maibaum fällen. Treffpunkt 10 Uhr am Feuerwehr-
haus
Montag, 23. April: Maibaum aus dem Wald holen. Treffpunkt 19 Uhr am 
Feuerwehrhaus

Maibaumstellen am 30. April
Wir möchten Sie recht herzlich dazu einladen, bei der Stellung des 
Maibaums am 30. April in Obergrombach teilzunehmen. Beginn ist um 
18 Uhr vor dem Feuerwehrhaus. Die Feuerwehr wird den Maibaum zum 
ca. 200 Meter entfernten Platz in der Gondelsheimer Straße tragen und 
dabei vom Musikverein Obergrombach begleitet.
Im Anschluss an das Stellen des Baumes werden wir in Begleitung des 
Musikvereins aufs Maifest marschieren. Wir würden uns freuen, Sie bei 
dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen.
Ihre Freiwillige Feuerwehr Obergrombach
2. Stellv. Abteilungskommandant, Marcel Schönherr

Abteilungsversammlung in Obergrombach – Teil 2

Beförderungen v.l.n.r.: Feuerwehrkommandant Bernd Molitor, stellv. 
Ortsvorsteher Michael Speck, Markus Konrad, Maximilian Eppel, Adrian 
Gashi und Abteilungskommandant Andreas Konrad Foto: FFO

Jugendgruppenleiter Patrick Möllmann berichtete über die Aktivitäten 
der Jugendfeuerwehr. Neben den wöchentlichen Dienstabenden war 
das Kreiszeltlager in Ubstadt-Weiher eine von vielen Aktivitäten der 
Jugendfeuerwehr. Sein Dank ging an alle Unterstützer die diese gute 
Jugendarbeit ermöglichen.
Der stellvertretende Ortsvorsteher Michael Speck überbrachte die 
Grüße der Stadt Bruchsal und den Dank für die stete Einsatzbereitschaft 
und das Engagement zum Wohle der Bevölkerung. Die Einbringung in 
das Ortsgeschehen von Seiten der Feuerwehr prägt dieses sichtlich.
In den anstehenden Wahlen wurde der Abteilungsausschuss gewählt. 
Die Wahl fiel hier auf Asim Taghi Aghdiri, Hendrik Lauber, Lukas Becker, 
Maximilian Eppel, Rebecca Pfirmann und Christian Neuberth. Als Ver-
treter im Feuerwehrausschuss wurde Christian Neuberth gewählt.
Bei den Ehrungen konnten für 15 Jahre Mitgliedschaft bei der Feuer-
wehr Bruchsal Swaantje Hanssen-Schwedes, Daniel Schönherr und 
Marcel Willy geehrt werden.
Feuerwehrkommandant Bernd Molitor überbrachte die Grüße der Feuer-
wehr Bruchsal. Sein Dank ging in seinen Grußworten an alle Angehörige 
und an die Funktionsträger für ihren Einsatz. Auch die Zusammenarbeit 
mit den Abteilungen im Ausrückebereich funktioniert sehr gut. Molitor 
lobte weiterhin auch die gute Jugendarbeit in Obergrombach. Befördern 
konnte Feuerwehrkommandant Bernd Molitor noch Adrian Gashi zum 
Feuerwehrmann, Vanessa Schönherr zur Feuerwehrfrau, Maximilian 
Eppel zum Löschmeister und Markus Konrad zum Oberbrandmeister.
Abteilungskommandant Andreas Konrad schloss mit einem kleinen 
Ausblick auf das kommende Jahr die Abteilungsversammlung.
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MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Bürgerempfang Bruchsal

Der MVO beim Bürgerempfang  Foto: Musikverein

Letzten Sonntag hatte das Hauptorchester die ehrenvolle Aufgabe, die 
Gäste des Bürgerempfangs von Oberbürgermeisterin Petzold-Schick 
zu begrüßen. Eingestimmt wurden die Besucher mit „Celebration“, 
dem Evergreen „Downtown“ und „Hinterm Horizont“. Als krönenden 
Abschluss untermalte der MVO, der vertretungsweise von Uwe Meyer 
dirigiert wurde, den Begrüßungsfilm der Stadt Bruchsal mit „Mountain 
Wind“. Außerdem erhielt der 1. Vorsitzende Rolf Janzer die Gelegenheit, 
allen Anwesenden den Musikverein, das Festwochenende und den am 
kommenden Wochenende anstehenden lang erwarteten ersten Höhe-
punkt, einen der Hauptattraktionen des Jubiläumsjahres, vorzustellen.
BB

Musikverein lädt Gogol & Mäx ein

Gogol und Mäx  Fotos: Max Trinter

Für sein Frühjahrskonzert am Samstag, 21. April, um 19.30 Uhr in der 
örtlichen Turnhalle hat sich der Musikverein Obergrombach – der heuer 
auf sein 125-jähriges Bestehen zurückblicken kann – einer besonderen 
Herausforderung gestellt: Es gilt zu beweisen, dass Blasmusik sowohl 
ernsthaft als auch humorvoll sein kann. Ersteres wird das Hauptorches-
ter des Vereins im ersten Konzertteil mit Arrangements vieler bekannter 
Melodien unter Beweis stellen. Für den zweiten Teil des Konzertes hat 
sich der Verein die Unterstützung zweier international erfolgreicher Profis 
gesichert, die es verstehen, das Zwerchfell des Publikums zu strapazie-
ren. Gogol & Mäx, Gewinner zahlreicher Kleinkunstpreise, entführen in 
ihre groteske und umwerfend komische Welt der Konzertakrobatik; beide 
Künstler beherrschen eine schier unbegreifliche Instrumentenvielfalt.
Eintrittskarten sind erhältlich im Vorverkauf für 12 Euro in der Filiale 
der Sparkasse in Obergrombach, bei der Buchhandlung Braunbarth in 
Bruchsal oder per E-Mail unter reservierung@musikverein-obergrom-
bach.de. Weitere Informationen auch unter www.125jahre.musikverein-
obergrombach.de. (tam)

Bläserklassen

Bläser begleiten Erstkommunionkinder
Wie jedes Jahr begleitete der Musikverein Obergrombach auch dieses 
Jahr wieder die Erstkommunionkinder vom Rathaus mit dem Stück 
„Lasst die Kleinen zu mir kommen“ zur Kirche. Nach dem Auszug aus 
der Kirche empfingen die Musiker und Musikerinnen die Kinder und 
Kirchenbesucher mit den Stücken „Nessaja“ und „Downtown“. Die 
Jugendleitung überreichte den zwei Mitgliedern des MVO Kilian und 
Nica ein kleines Geschenk von Seiten des Vereins.
SR

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Saisoneröffnung 2018 mit Klassikturnier
Am Sonntag, 22. April, eröffnen 
wir offiziell die diesjährige Ten-
nissaison. Los geht´s um 11 Uhr 
mit einem Sektempfang und ab 
12 Uhr gibt es einen Mittagstisch. 
Ab 14 Uhr wird auf der Tennisan-
lage das 10. Klassikturnier in der 
Vereinsgeschichte stattfinden, 
hier können im modischen Look 
der Jahrhundertwende Mixed 
Paare den altehrwürdigen Holz-
schläger schwingen.
Dieses Jahr wird uns ein ganz 
besonderes Schmankerl serviert:
Um 19 Uhr wird die Band wird 
„never2late“ mit gutem altem 
Rock die Bude zum Beben 
bringen! Karten für dieses tolle 
Rockevent gibt`s im Tennisheim 
für 5 Euro.
Wir freuen uns jetzt schon auf 
zahlreiche Besucher und wünschen allen einen tollen Start 2018. Alle 
Mitglieder, Förderer, Freunde, Bekannte und Tennisbegeisterte sind 
recht herzlich eingeladen
Gunda Hannich

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

TTFO schließt Saison 2017/18 ab
Die dritte Herrenmannschaft 
hat die Saison 2017/18 erfolg-
reich abgeschlossen. Sie konn-
ten sich in ihrem letzten Spiel 
gegen TV Heidelsheim II durch 
ein Unentschieden noch einen 
Punkt sichern und beenden die 
Saison auf einem guten vierten 
Tabellenplatz.
Das Doppel Pytlik/Wüste konnte 
klar mit 3:0 glänzen. Wüste spiel-
te seine jahrzehntelange Erfah-
rung in seinen zwei klaren Einzel-
siegen aus. Löffel setzte sich in 
seinen zwei spannenden Duellen 
durch. Pytlik, Lakus und Zimmer erspielten noch je einen Punkt.
Die erste Herrenmannschaft musste in ihrem letzten Spiel der Saison 
leider eine klare Niederlage von 3:9 gegen den TV Forst III hinnehmen. 
Jeder Spieler hat sein Möglichstes gegeben und doch konnte keiner 
einen nennenswerten Erfolg erzielen. Die schönste Flugbahn erreichte 
ein Tischtennisschläger. Nichtsdestotrotz steht die erste Herrenmann-
schaft nach einer abwechslungsreichen Saison auf dem 6. Platz.
Die zweite Herrenmannschaft spielte am letzten Samstag wohl eines 
ihrer schönsten und wichtigsten Spiele der Saison gegen den SV 62 
Bruchsal II. Nach einem schlechten Start in die Partie, mit nur einem 
Sieg in den drei Doppeln kamen die Tischtennisfreunde erst in den Ein-
zelbegegnungen in Fahrt. Melcher bewies in seinen zwei gewonnenen 
Partien sowohl Ausdauer als auch taktische Finesse. Schuh lieferte sich 
zwei spannende 5-Satz-Duelle von denen er leider nur eins für sich 
entscheiden konnte. Stoll gewann seine beiden Einzelpartien souverän 
ohne Satzverlust. Hoch Fokussiert auf Ball und Gegner bemerkte er 
für einen kurzen Moment nicht einmal seinen Sieg! Reich und Löffel 
konnten ihre Partien durch gutes Coaching jeweils im fünften Satz für 
sich entscheiden. Schließlich setze Lindenfelser den Siegpunkt zum 
9:4. Die Tischtennisfreunde gratulieren und wünschen alles Gute für das 
entscheidende Relegationsspiel!
Am 29. April finden die diesjährigen Vereinsmeisterschaften statt. 
Hallenöffnung um 13 Uhr, Spielbeginn um 14 Uhr. Im Anschluss an 
hoffentlich packende Spiele lassen wir das Turnier mit einem zünftigen 
Vesper ausklingen. Alle Spieler/innen, Mitglieder und Freunde der TTFO 

Erfolgreiche 2. Herren  Foto: TTFO

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

∙  Nehmen Sie mehrere Bilder auf und wählen Sie das beste.
  Ist die einzige Aufnahme schlecht, gibt es oftmals keine zweite 

Chance.

AUSWAHL STATT RISIKO
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sind herzlich eingeladen, insbesondere unsere Jugendlichen sind zur 
zahlreichen Teilnahme aufgerufen.
Letztlich weisen wir noch auf den Fototermin anlässlich unseres 50. 
Jubiläums hin. Alle Mitglieder aktiv/passiv auch Schüler und Jugendli-
che finden sich bitte am Sonntag, 6. Mai, um 10 Uhr auf dem Schulhof 
der Burgschule zum Gruppenfoto ein.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 27. April, lädt der Turnverein 
Obergrombach alle aktiven und passiven Mitglieder sowie alle Ehrenmit-
glieder ganz herzlich um 20 Uhr in die TVO-Halle ein.
Anträge zur Hauptversammlung können bis zum 20. April in schriftlicher 
Form bei Ulrich Lindenfelser, Sofienstr.43, eingereicht werden. Wir freu-
en uns auf Euer Kommen.
Ulrich Lindenfelser, Vorsitzender Organisation und Verwaltung

Jugend  

Hallenübernachtung
der TVO-Jugend
Schnell noch anmelden –
Meldeschluss verlängert 
bis 20. April

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

1.-Maifest in Obergrombach im Spesental
Eines der beliebtesten Anlauf-Ziele ist für die Mai-Wanderer das Heim 
des Vogelschutz- und Zuchtvereines Obergrombach im Gewann „Spe-
sental“.
Bereits ab Sonntag, 30. April lädt der VZO ab 17 Uhr – nach dem Mai-
baumstellen in der Ortsmitte auf dem Jens-Skibbe-Platz – ein zur ersten 
„Heißen Wurst“ und zum ersten Bier.
Am 1. Mai öffnet der VZO ab 11 Uhr Heim, Zelt und Bierwagen: Im „ 
Vogelhäusle „ – wie das VZO-Vereinsheim im Volksmund genannt wird 
– wartet eine gut bestückte Cafeteria auf die Wanderer; das Zelt wird 
zusätzlich als Schlecht-Wetter-Vorsorge mit Heizung aufgebaut. Auf 
Euer kommen freut sich der Vogelschutz-und Zuchtverein Obergrom-
bach. A.Ne.

Parteien

CDU-Ortsverband Obergrombach

Mitgliederkonferenz „CDU Bruchsal aktuell“
Zur 1. Mitgliederkonferenz „CDU Bruchsal aktuell“ am Mittwoch, 25. 
April, 19.30 Uhr, Gaststätte TSG – Renato Pizzeria, Sportzentrum 4, 
Bruchsal laden wir unsere Mitglieder sehr herzlich ein.
In einem kurzen Überblick berichten wir zunächst über die aktuellen 
Entwicklungen beim CDU-Stadtverband Bruchsal. Danach informiert 
der Vorsitzende der CDU-Gemeinderatsfraktion, Hans-Peter Kistenber-
ger, über kommunalpolitische Themen und unser Landtagsabgeordne-
ter, Ulli Hockenberger, über die Arbeit im Landtag Baden-Württemberg.
Über Ihre Teilnahme sowie Anregungen und Diskussionsbeiträge wür-
den wir uns sehr freuen und bedanken uns schon jetzt für Ihr Interesse.
CDU-Ortsverband Obergrombach

Anmeldung bis zum 18.04.18 per E-mail:  
Jugend@TV-Obergrombach.de

Wann: 28.April

             ab 16 Uhr

Wo:TVO-Halle

ab der 1.Klasse

kostenlos

Bitte mitbringen:
wetterfeste Kleidung, Schlafsack, Isomatte und 

natürlich gute Laune  

Wir freuen uns auf euch! 

Ihr habt Lust auf eine spannende Schnitzeljagd und eine tolle 
Übernachtung mit euren Freunden in unserer Turnhalle? 
Dann nichts wie los und meldet euch an für unsere diesjährige

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 20. April

Aus den Kindergärten

MustertextKatholischer Kindergarten 
St. Wendelinus Untergrombach

Kindersachenflohmarkt
Am Samstag, 21. April veranstaltet der Gesamtelternbeirat der Kitas St. 
Wendelinus und St. Elisabeth von 15 bis 17 Uhr einen Kindersachen-
flohmarkt. Dieser findet im Pfarrsaal St. Wendelinus in Untergrombach 
statt. Natürlich wird auch für das leibliche Wohl gesorgt. In der Cafeteria 
der Wendelinustagesstätte gibt es einen Verkauf von heißen Würstchen, 
Getränken, Kaffee und Kuchen. Für die anwesenden Kinder wird der 
Spielplatz der Kita St. Wendelinus geöffnet und es werden Glitzertattoos 
angeboten. Die Aufsicht der Kinder liegt bei den Eltern.
Der Erlös des Flohmarktes kommt den Kindern beider Kitas zugute.

Vereinsnachrichten

Handharmonika-Club Untergrombach

Der HCU lädt nochmals zum Konzert ein

Die beiden Orchester des HCU Foto: HCU

Der HC Untergrombach möchte nochmals zu seinem nächsten Konzert 
einladen, das am kommenden Samstag im Rechbergsaal des Bürger-
zentrums Bruchsal stattfindet. Das Konzert wird von beiden Orchestern 
des HCU gestaltet, die Orchesterleitung hat Dirigent Uwe Höhn inne.
Programmhöhepunkt wird im ersten Konzertteil George Gershwins 
„Rhapsody in blue” sein, die in einer für Akkordeonorchester bearbei-
teten Originalfassung erklingen wird; den solistischen Klavierpart wird 
dabei die aus Südkorea stammende und seit 2004 in Deutschland 
lebende Pianistin Woan-Soo Chung übernehmen. Im zweiten Konzertteil 
wird unter anderem die zeitgenössische Klangszene „Und man blies 
die Posaunen” über den Fall der Stadt Jericho erklingen, komponiert 
von Uwe Höhn. Hier werden die Orchestermusiker nicht auf der Bühne 
sitzen, sondern an verschiedenen Stellen im Saal gruppiert sein und 
werden somit ein besonderes Klangerlebnis bieten.
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Termin: 
Samstag, 21. April im Rechbergsaal, Bürgerzentrum Bruchsal
Beginn: 20 Uhr, Einlass: 19 Uhr
Kartenreservierungen: 
per E-Mail an Herrn Günther: 1.vorsitzender@hcuntergrombach.de, 
per Telefon (Herr Günther): 07257 93 01 23
Kartenvorverkauf: 
Buchhandlung Braunbarth, Bruchsal, Telefon: (07251) 38 48 00

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO-Elternschule  
Kräuterspaziergang
Kräuterspaziergang auf dem Michaelsberg mit Beate Mohr, Phytothera-
peutin und Ernährungsberaterin
Der Frühling und seine Powerkräuter am Dienstag, 24. April, Treffpunkt 
bei der Michaelsberg-Kapelle, Beginn um 18 Uhr. Gebühr: 10 Euro, inkl. 
Kostprobe + Handout
Verbindliche Anmeldung: AWO Kurse, Telefon: (07251) 7130-10, 
www.awo-kurse-elternschule.de

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Punktgewinn in Rheinhausen
Der FCU schaffte ein überraschendes 1:1 in Rheinhausen und bestätig-
te dabei den Aufwärtstrend der letzten Spiele. Marius Wäckerle gelang 
in der 21. Spielminute die Führung. Patrick Ploch traf danach nur die 
Latte, und auch nach der Pause blieben Chancen, den Vorsprung 
auszubauen, ungenutzt. Schließlich glückte dem Tabellenzweiten in 
der 79. Spielminute doch der Ausgleich. Ansonsten hatte eine sichere 
Germanenabwehr die spielstarken Gastgeber im Griff. Die Mannschaft 
zeigte eine taktisch disziplinierte Leistung und imponierte durch großen 
Einsatz. Der Punktgewinn war jedenfalls hochverdient.
FCU: Wüst, Lederer, Daniel Schlegel, Martin Krieger, Moritz Herb, 
Michael Berten (72. Bauer), Müller (25. Gaag), Ploch, Özdemir (80. Car-
lino), Dulkies, Wäckerle (85. Lebrun)

FCU II – FC Neibsheim II  3:0
Eine hervorragende Leistung bot auch die „Zweite” beim 3:0-Sieg 
gegen Neibsheim II. Nico Ohrband (2) und Andre Schlimm trafen zum 
auch in dieser Höhe verdienten Sieg.

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 22. April:
15 Uhr FC Untergrombach – SV Philippsburg
13.15 Uhr SV Menzingen II – FC Untergrombach II

Walpurgisnachtsfeier
Die AH-Abteilung veranstaltet am Montag, 30. April, ihre beliebte 
Walpurgisnachtsfeier im Michaelsbergstadion. Die Veranstaltung mit 
Hexenverbrennung und Livemusik beginnt um 18 Uhr. Nähere Infos in 
der nächsten Ausgabe. 

Jahreshauptversammlung
Thomas Boschert berichtete von allerlei Aktivitäten der Alten Herren, 
und von einer hohen Beteiligung am Trainingsbetrieb. Bei vielen Arbeits-
einsätzen hat sich die Abteilung als große Stütze des Vereins erwiesen.
Die Prüfung von Haupt- und Jugendkasse verlief ohne Beanstandung, 
vermeldete Kassenprüfer Gerald Lauber. Daraufhin erfolgte die ein-
stimmige Entlastung der gesamten Vorstandschaft. Zwei Anträge auf 
Satzungsänderungen, die die Vereinsführung eingebracht hatte, wurden 
von der Versammlung einstimmig angenonmmen. Dabei ging es um die 
Neugestaltung der Ehrenmitgliedschaft sowie um die Festsetzung einer 
Ehrenamtspauschale. Die Neuwahlen wurden von Bernd Lindenfelser 
geleitet, mehr darüber abschließend in der nächsten Ausgabe.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Untergrombach

Abteilungsversammlung in Untergrombach – Teil 2
Ortsvorsteher Karl Mangei überbrachte die Grüße der Stadt Bruchsal. 
Sein Dank galt besonders für die geleistete Arbeit und das Engagement 
jedes einzelnen für die Allgemeinheit. Er lobte das sehr gelungene Fest 
mit einem einmaligen Festumzug bei herrlichstem Wetter durch Unter-
grombach. Er rühmte auch die Solidarität der anderen Vereine bei der 
Unterstützung in der Durchführung des Festwochenendes.
Bei den Ehrungen konnte Mangei Jasmin Günter für 15 Jahre Mitglied-
schaft in der Feuerwehr Bruchsal ehren und Dennis Petrich für 30 Jahre 
Mitgliedschaft.
Feuerwehrkommandant Bernd Molitor überbrachte die Grüße der Feu-
erwehr Bruchsal. Sein Lob und Anerkennung für die vielen gelungenen 
Veranstaltungen neben dem nicht geringen Arbeitspensum was die 
Einsatzzahlen wiederspiegeln. Sein Dank galt besonders für die Einsatz-
bereitschaft und das große Engagement. Zum Ende seiner Grußworte 
konnte Molitor noch Simon Herbst zum Feuerwehrmann befördern.

In der nachfolgenden Wahl des Abteilungsausschusses wurden folgen-
de Mitglieder gewählt: Dietmar Fox, Thomas Frieß, Steffen Friedrich, 
Udo Hartmann, Manuel Frieß und Patrick Schmidt. Als Vertreter im 
Feuerwehrausschuss wurde Thomas Frieß gewählt.
Abteilungskommandant Manfred Wolf gab noch einen Ausblick auf das 
laufende Jahr und schloss die Veranstaltung mit dem Leitspruch „Gott 
zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“ die Versammlung.

Vorankündigung: Frühlingsfest  
vom 12. – 14. Mai
Vom 12. bis 14. Mai veranstaltet 
die Feuerwehr Untergrombach ihr 
alljährliches Frühlingsfest im Feu-
erwehrhaus Untergrombach.
Die Feuerwehr Untergrombach 
freut sich auf Ihren Besuch

Programm Frühlingsfest

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Einladung zum Stammtisch
Liebe Mitwirkende im Freundeskreis!
Herzliche Einladung zum nächsten Stammtisch am 26. April im Natur-
freundehaus in Bruchsal.
Wir treffen uns wie gewohnt um 19 Uhr. Wir wollen uns im gemütlichen 
Beisammensein austauschen und kommende Ativitäten besprechen. 
Interessierte sind herzlich willkommen! Wir freuen uns über eine rege 
Teilnahme ... bis dahin!

Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Fest zur Maibaumaufstellung

Fest zur Maibaumaufstellung Foto: Gesangverein

Endlich – die Freiluftfestsaison startet! Traditionell wird diese in Unter-
grombach durch das Fest zur Maibaumaufstellung des Gesangverein 
Bruderbund eingeleitet. Dazu laden wir sehr herzlich am Montag, 30. 
April ab 17.30 Uhr ein. Auf dem Ignaz-Kling-Platz neben der katholi-
schen Kirche freut sich unser Bewirtungsteam auf alle Gäste. Bei kühlen 
Getränken sowie Steaks und Würsten vom Grill lässt sich der Frühling 
perfekt begrüßen.
Gegen 18.30 Uhr wird die Feier zur Maibaumaufstellung erfolgen. Frau 
Oberbürgermeisterin Petzold-Schick und Herr Ortsvorsteher Mangei 
werden in kurzen Ansprachen dieses Ereignis würdigen. Musikalisch 
wird die Feier durch unsere Freunde des Musikvereins Harmonie 
und den Schulchor der Joß-Fritz-Grundschule unter der Leitung von 
Herrn Herkert mitgestaltet. Gegen 19 Uhr wird dann der Maibaum mit 
tatkräftiger Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr Untergrombach 
aufgestellt. Wir freuen uns auf unser Fest zur Maibaumaufstellung! AK.

Monatstreff
... diesmal am Freitag, 20. April um 19 Uhr im Tennisheim. 
Viel Vergnügen!
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MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Ausblick Sommersaison 2018

Alle Plätze sind für den Spielbetrieb freigegeben Foto: Tennisclub

In diesem Jahr sind wir mit 17 Mannschaften in der Medenrunde aktiv. 
Unsere Damen I spielen nach dem Aufstieg 2017 wieder in der höchsten 
Spielklasse im Bezirk Mittelbaden. Dazu haben wir noch drei weitere 
Damen-Manschaften am Start. Ergänzt wird der Damen-Bereich um 
unsere Damen 50-Mannschaft. Bei den Herren spielen wir mit zwei Her-
ren-, einer Herren 40-, einer Herren 60- und einer Herren 70-Mannschaft 
in der Medenrunde.
Im Jugend-Bereich gehen wir mit 2 Junioren U12-, 2 Junioren U16- und 
1 Juniorinnen U18-Mannschaft ins Rennen. Erstmalig ergänzt durch 
2 Spielgemeinschaften (U10 und U9) mit unserem Nachbarverein TC 
Obergrombach.

Einstieg beim TC BW U als Erwachsener
Für Erwachsene, die ein Jahr bei uns „Schnuppern” wollen, haben wir 
2018 folgendes Einstiegsangebot: 100 Euro Mitgliedsbeitrag als Einzel-
person, 120 Euro mit Partner.

Einstieg beim TC BW U für Jugendliche
Jugendliche können für 45 Euro an unserem Jugendtraining teilnehmen 
plus 60 Euro Mitgliedbeitrag.
Unsere erfolgreiche Jugendarbeit spiegelte sich u.a. bei den letzten 
Bezirksmeisterschaften wider, wo wir jeweils der erfolgreichste Verein 
in Mittelbaden waren.
Außerdem bieten wir Euch neben unseren gepflegten sechs Freiplät-
zen, einen Beach-Tennisplatz (einmalig in der Region), ein Clubhaus 
mit Sonnenterrasse und Top Bewirtung sowie ein komplett renovierter 
Sanitärbereich.
Wenn wir Eurer Interesse geweckt haben, dann meldet Euch einfach 
ganz unverbindlich bei unserem Sportwart Jürgen Gerweck, Telefon: 
(0151) 42491935 / (07257) 924220 für eine erste Kontaktaufnahme.

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Theatersommer 2018 – Start Kartenvorverkauf
Der Theater- und Kulturverein 
Bundschuh e.V. startet in den 
Theatersommer im Gewölbekel-
ler mit einer Komödie von Harald 
Hurst „FUFFZICH”:
Eberhards 50ster Geburtstag 
steht kurz bevor. Seine Frau Dag-
mar möchte mit ihm die Vorberei-
tungen besprechen, aber Eber-
hard sieht das in diesem Jahr 
ganz einfach:
Ich – mach – nix! 
Nach einigen kontroversen Dis-
kussionen erscheint Edgar, ein 
„Freund des Hauses“. Kommt es 
zur Katastrophe?
Lassen Sie sich überraschen!

Aufführungstermine
(Einlass jeweils 1 Stunde vorher):
• Fr,  25.05.2018 (Premiere – nur mit geladenen Gästen)
• Sa,  26.05.2018 – Beginn: 19.30 Uhr
• So,  27.05.2018 – Beginn: 18.00 Uhr
• Fr,  01.06.2018 – Beginn: 19.30 Uhr
• Sa,  02.06.2018 – Beginn: 19.30 Uhr
• So,  03.06.2018 – Beginn: 18.00 Uhr
• Fr,  08.06.2018 – Beginn: 19.30 Uhr
• Sa,  09.06.2018 – Beginn: 19.30 Uhr
• So,  10.06.2018 – Beginn: 18.00 Uhr

Vorverkaufsstellen:
• Moni‘s Haarstudio
Bruchsaler Straße 2, 76646 Bruchsal-Untergrombach
• per Telefon: 07257 25 35 (Mo-Fr)
Renate Sterzenbach
Wittumstraße 24, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Auch für die Freilichtaufführungen”Das fliegende Klassenzimmer” und 
die „Rose von Eaton” startet der Kartenvorverkauf. Alle Informationen 
und Termine finden Sie auf unserer Homepage www.tkv-bundschuh.de.
Wir freuen uns auf Sie!

TSV Untergrombach

Turnen  
Erfolgreicher Start der Turner in der Regio-Liga

Unsere Mannschaft mit Trainer P. Biedemann und Kampfrichter Tim 
Geißler Foto: TSV

In der Regio Liga Nordbaden starten in diesem Jahr mit unserer Turnrie-
ge fünf Mannschaften. Man ist beim ersten Wettkampf immer gespannt 
wie stark die anderen Mannschaften aufgestellt sind. Es kommen zu 
den Heidelberger und Mannheimer Mannschaften jedes Jahr immer 
wieder junge Turner hinzu, welche im Kunstturnzentrum Heidelberg 
quasi aussortiert worden sind.
Andererseits wussten wir, dass wir gut trainiert hatten und auf jeden Fall 
leistungsmäßig stärker wie im Vorjahr waren.
Für den TSV gehen dieses Jahr Camilo Fetzner, Simon Siebert, Quentin 
Mandel, Daniel Lauber, Jonas Biedermann, Johannes Zisler und Matthi-
as Gäbert an den Start.
Bereits beim ersten Gerät gelang an den Ringen ein guter Start. Mit 
32,20 Pkt. und sehr sauber vorgetragenen Übungen waren wir sehr 
zufrieden. Obwohl wir am Boden nicht schlecht turnten, haben wir hier 
gegenüber den anderen Mannschaften noch deutlich Luft nach oben. 
Am Pauschenpferd und am Barren waren wir aber jeweils die zweitbeste 
Riegen. Am Ende turnten wir mit 188, 2 Punkten unser bisher bestes 
Ergebnis in der Regio-Liga überhaupt.
Dies bedeutete, dass wir hinter Kirchheim und Neckarau den dritten 
Platz belegten.
Mal sehen, ob wir am 21. April beim nächsten Zusammentreffen noch 
etwas zulegen können. Dann könnten wir auch die Neckarauer angrei-
fen.

Jahrgänge

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am Dienstag, 24. April, um 18 Uhr im Tennis-Clubhaus. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
I.B.

Jahrgang 1946/1947
Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, 26. April, um 19 Uhr im 
Restaurant „Zur Hundehütte” statt.
E.H.

Jahrgang 1947/1948
Unser nächstes Treffen findet am Freitag, 20. April, um 18 Uhr auf dem 
Michaelsberg statt.
F.H.

– Anzeigen –

06227 / 5449-0
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Sie wünschen Beratung
zu Ihrer Anzeigenschaltung?
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LUXURIÖSE STÄDTEREISEN ERLEBEN
STÄDTETRIPS MIT DEM GEWISSEN EXTRA.

• 2x Übernachtung im eleganten Superior Doppelzimmer
• Exquisites Frühstücksbüffet am Morgen 
• 10 % Nachlass in der Bristol Bar 
• Ein Kind unter 7 J. übernachtet kostenfrei im Zimmer der Eltern 
• Nutzung des SPA mit Pool, Sauna & Dampfbad 
• Verlängerungstage für € 89,- p.P./Nacht buchbar 

BERLIN – Wellness & Wohlfühlen am Ku‘damm

Veranstalter:  Hotel Bristol Berlin 
Kurfürstendamm 27, 10719 Berlin

3 Tage

ab

178 €
p.P.

• 1x Übernachtung im luxuriösen Doppelzimmer
• Exquisites und reichhaltiges Frühstücksbüffet
• Ein Willkommenspräsent
• Ein Cocktail an der Bar
• inkl. Nutzung von Sauna & Fitnessbereich
• inkl. Parken am Hotel
• Verlängerungstage für € 85,- p.P./Nacht buchbar

NÜRNBERG – 5 Sterne Luxusnacht am Königstor

Veranstalter: """""  Le Méridien Grand Hotel Nürnberg 
Bahnhofstr. 1-3, 90402 Nürnberg

2 Tage

ab

85 €
p.P.

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer
• Morgens reichhaltiges Frühstücksbüffet
• Ein € 10,- Gutschein pro Zimmer für das Hotel-Restaurant
• Eine Flasche Mineralwasser auf dem Zimmer
• inkl. Parken am Hotel 
•Verlängerungstage für € 67,50 p.P./Nacht buchbar 

DRESDEN – Städtereise im 5-Sterne Boutique Hotel

Veranstalter: """""  Gewandhaus Dresden, Autograph Collection 
Ringstraße 1, 01067 Dresden

3 Tage

ab

135  €
p.P.

© Dresden Marketing GmbH | Anja Upmeier
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Buchungs-Code:

Verlag-2017

Weitere Top-Angebote finden Sie unter: www.reisehummel.de  
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch: 07221-397720
Reisezeitraum: Unsere Angebote mit Eigenanreise sind ganzjährig buchbar,  
sofern keine abweichenden Angaben hinterlegt sind. Preisanpassungen vorbehalten. 

Reisehummel – Lust auf Kurzurlaub

Mail: info@reisehummel.de  |  Web: www.reisehummel.de
Vermittler: Reisehummel Nina Bransch, Fremersbergstr. 22B, D-76530 Baden-Baden

Einfach aussuchen, buchen und genießen!

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

*  Unsere Printleser sind automatisch  
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

GESCHENK

TIPP

AUCH ALS
GUTSCHEIN

   Geschenk-Tipp: bis zu 3 Jahre ein
lö

sb
ar

!
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Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder*
von einem unserer Reisepartner

TUI Cruises Inklusivleistungen
• Schiff sreise in der gebuchten Kabi-

nenkategorie (11 Übernachtungen)
• Sämtliche Hafengebühren
• Vollpension an Bord - in den Premium 

Inklusiv-Restaurants und Bistros
• Leckere Snacks rund um die Uhr
• Rund 100 Markengetränke und 

Cocktails aus der Barkarte
• Nespresso-Maschine auf jeder 

Kabine. Täglich erhalten Sie einen 
Kaff ee oder Espresso auf der Kabine 
kostenlos.

• Zutritt zum SPA & Meer-Bereich 
und zur Saunalandschaft

• Abwechslungsreiches Show- / 
Unterhaltungsprogramm an Bord

• Freier Eintritt zu allen Shows 
an Bord 

• Qualifi zierte Kinderbetreuung
• Bordsprache Deutsch
• Deutsche Bordreiseleitung
• Trinkgelder an Bord

Nicht enthalten / Extrakosten: 
Leistungen der Exklusiv-Restaurants an 
Bord sowie nicht inkludierte Getränke • 
Kosten für Landausfl üge • persönliche 
Ausgaben, etc.

Vermittler: 
ServicePLUS Reisen GmbH 
Hauptstr. 9 • 68526 Ladenburg Email: info@serviceplusreisen.de

                   Im 4-Sterne Bus 
                   zum Schiff: 159- €**
ab Weinheim / Karlsruhe / Heilbronn
Haustürservice auf Anfrage buchbar

Willkommen an Bord der neuen Mein Schiff  1

Tel. 06203 - 922 133

                   Im 4-Sterne Bus 
                   zum Schiff: 159- €**

Buchungs-Code: 
Nussbaum VN1

Reisetermin (12 Tage): 20.06. - 01.07.2019

bei Buchung bis 31.07.2018

Ihre Wunsch-Kabine Kat. Reisepreis pro Pers. 1) Kat. Reisepreis pro Pers. 1)

2 - Bett Innenkabine B 2.779,- €   2.629,- €  A 2.969,- €    2.819,- €
2 - Bett Außenkabine B 3.069,- €   2.919,- €  A 3.109,- €    2.959,- €
2 - Bett Balkonkabine G 3.319,- €   3.169,- €  F 3.379,- €    3.229,- €
2 - Bett Balkonkabine E 3.449,- €   3.299,- €  D 3.519,- €    3.369,- €
2 - Bett Balkonkabine C 3.589,- €   3.439,- €  B          3.659,- €    3.509,- €
2 - Bett Balkonkabine A 3.759,- €   3.609,- € Reisedokument: 

gültiger PersonalausweisPreis ab dem 3. Bett in der Kabine    880,- €
1) Preise inklusive Frühbucherermäßigung von 150,- € (gültig für die 1. / 2. vollzahlende Person) - gültig bei Buchung bis 31.07.2018 
• limitiertes Kontingent • Preisangaben gelten pro Person bei Belegung einer Doppelkabine • Einzelbelegung auf Anfrage +80% • 
Veranstalter Kreuzfahrt: TUI Cruises GmbH, Heidenkampsweg 58, 20097 Hamburg • Bustransfer: ServicePLUS Reisen GmbH, Ladenburg 

Fischmarkt Bergen
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** Komfortabel zum Schiff an- und abreisen: buchen Sie unseren ServicePLUS Reisen Bustransfer nach Kiel und zurück im 4-Sterne 
Luxusbus gleich mit, zum Sonderpreis von 159,- € pro Pers. • Zustiege: Weinheim / Karlsruhe / Heilbronn • Übrigens: Haustürservice, 
inkl. Gepäckservice ist auf Anfrage (gegen Aufpreis) buchbar.

*  Unsere Printleser sind automatisch 
Mitglied in unserem Nussbaum Club.
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Genuss | Reisen | Kosmetik | Wein

Vorteilswelt
Exclusiv für Nussbaum Club-Mitglieder
diese Woche mit attraktiven Angeboten  
unseres Partners

T R A U M H A F T E  P R E M I U M  K R E U Z F A H R T
I N K L U S I V E  H I N -  U N D  R Ü C K F L U G ,  T R A N S F E R S  U N D  H O T E L V O R Ü B E R N A C H T U N G *

Für Sie inklusive:
Traumhafte Kreuzfahrt in moderner Kabine zum Sonderpreis · Hin- und Rückflug (verschiedene 

Flughäfen möglich) · Transfers · Hotelvorübernachtung bei Karibik-Kreuzfahrten · Rail&Fly

Nur telefonisch buchbar bei den Royal Caribbean Kreuzfahrt-Spezialisten unter 0800-7240345 
(gebührenfreier Anruf) unter Angabe PROMOCODE “NUSSBAUM” 

* Angebotsbedingungen: Preise pro Person bei Doppelbelegung. Die Aktion gilt nur für neugetätigte Buchungen, die zwischen dem 09. April 2018 und dem 22. April 2018 unter Angabe des 
Promocodes “NUSSBAUM” optioniert und fest gebucht werden. Das Angebot ist nur telefonisch unter 0800-7240345 (gebührenfreier Anruf) buchbar. Gültigkeit nur für Kreuzfahrten mit den oben 
genannten Schiffen und Abfahrtsterminen. Das inkludierte Anreisepaket “Fly&Cruise Karibik” beinhaltet neben der Kreuzfahrt die Flüge nach Miami sowie eine Nacht im Hotel vor Abfahrt mit dem 
Schiff (nur Unterkunft, Frühstück im Zimmerpreis nicht inbegriffen, in Miami oder Vorort) und die Transfers vom Flughafen zum Hotel, Hotel zum Hafen und Hafen zum Flughafen. Bei Mittelmeer-
Kreuzfahrten ist keine Vorübernachtung enthalten. Hin- und Rückflughäfen sind ausschließlich Frankfurt, München, Düsseldorf, Berlin-Tegel, Wien, Zürich und Genf. Die zugeteilten Flüge können 1-2 
Zwischenstopps enthalten. Direktflüge nicht garantiert. Bei Reservierung sind keine anschließenden Änderungen oder Korrekturen der Namen der Passagiere möglich. Angebot ist NICHT mit anderen 
Rabatttarifen kombinierbar. Limiertes Angebot. Erhältlich je nach Verfügbarkeit. Vorbehaltlich Druckfehler.
RCL Cruises Ltd. | Hillmannstraße 2a | 28195 Bremen. Reiseveranstalter der beworbenen Schiffe ist entweder (a) Royal Caribbean Cruises Ltd. in Miami, Florida oder (b) ihre Tochtergesellschaften RCL 
Cruises Ltd. oder RCL (UK) Ltd. im Vereinigten Königreich. Die Zweigniederlassung RCL Cruises Ltd. ist Handelsvertreter und Absatzmittler der Royal Caribbean.

Die aufgeführten Sonderkonditionen unseres Nussbaum Club-Partners erhalten Sie exclusiv als Leser. Nussbaum Medien ist bei diesen Reisen nicht der Veranstalter.

BERATUNG & BUCHUNG: 0800-7240345 (GEBÜHRENFREIER ANRUF)
MO – FR:  8 – 19 UHR | SA:  9 – 14 UHR | SO:  10 – 16 UHR

Beispielroute: Fort Lauderdale · Nassau · 
Cozumel · Roatán · Puerto Costa Maya ·   

Fort Lauderdale

WESTLICHE KARIBIK 
7 NÄCHTE  

Allure of the Seas®: 26. Aug. 2018; 
7. Okt. 2018 

Oasis of the Seas®:
21. Okt. 2018

Beispielroute: Barcelona · Sète ·  
Palma de Mallorca ·  Barcelona

MITTELMEER 
3 NÄCHTE  

 Vision of the Seas®:
12. Juni 2018 

ANREISEPAKET INKLUSIVE

1.409€*
INNENKABINE AB

1.529€*
BALKONKABINE AB

Beispielroute: Fort Lauderdale · Philipsburg ·  
San Juan · Labadee · Fort Lauderdale  

ÖSTLICHE KARIBIK 
7 NÄCHTE  

Allure of the Seas®: 30. Sep.; 14. Okt. 2018  
Oasis of the Seas®: 26. Aug. 2018  

Harmony of the Seas® :  

25. Aug.; 6. Okt. 2018

1.329€*
INNENKABINE AB

1.429€*
BALKONKABINE AB

ANREISEPAKET INKLUSIVE ANREISEPAKET INKLUSIVE

429€*
INNENKABINE AB

519€*
BALKONKABINE AB
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Wirtschaft regional

Landkreis Südliche Weinstraße

Breitbandprojekt schreitet voran
(la/red). Die flächendecken-
de Versorgung des Landkrei-
ses mit schnellem Internet 
schreitet weiter voran.

Das Land Rheinland-Pfalz 
fördert den Ausbau schnel-
ler Breitbandanbindungen im 
Landkreis Südliche Weinstra-
ße. Der Fördermittelbescheid 
über bis zu 4.361.665,60 Euro 
ist dem Landkreis nun zuge-
stellt worden. Mithilfe dieser 
Mittel sollen über 6.000 unter-
versorgte Haushalte zuverläs-
sig mit Bandbreiten von min-
destens 50 Mbit/s und rund 
160 Unternehmen mit Band-
breiten von über 50 Mbit/s ver-
sorgt werden. 
Darüber hinaus sollen 42 Schu-
len über ultraschnelle Breit-
bandgeschwindigkeiten verfü-
gen. „Damit die Bürgerinnen 
und Bürger im Landkreis Süd-
liche Weinstraße flächende-

ckend vom Breitbandausbau 
profitieren können, wird paral-
lel für den Ausbau der notwen-
digen Infrastruktur gesorgt. Im 
Rahmen der geplanten Maß-
nahmen sind Tiefbauarbeiten 
von 268 km vorgesehen, bei 
denen 745 km Glasfaser und 
390 km Leerrohre verlegt wer-
den“, so Landrat Dietmar See-
feldt.

Förderbescheid
Liegt der endgültige Bun-
desförderbescheid vor, kann 
der Kooperationsvertrag mit 
der Firma Inexio, Saarlouis, 
unterzeichnet werden und der 
Breitbandausbau im Land-
kreis beginnen. Für den Breit-
bandausbau im Landkreis Süd-
liche Weinstraße wird mit Kos-
ten von rund 10,9 Millionen 
Euro gerechnet; der Eigenan-
teil des Landkreises liegt bei 
rund 1,1 Millionen Euro. 

Redox-Flow-Batterie: Netzspeicher für die Energiewende

Forscher am KIT erwarten einen Durchbruch der Flow-Technologie 

(kit/red). Die Redox-Flow-Bat-
terie könnte ein entscheidendes 
Puzzleteil in den Energienetzen 
der Zukunft darstellen: Sie ist 
fast beliebig skalierbar, recyc-
lebar und kann Energie stabil 
speichern. Zudem werden bei 
der Herstellung keine seltenen 
Rohstoffe benötigt. Allerdings 
mussten die Batterien bisher für 
jedes Anwendungsszenario neu 
angepasst werden. Zukünftig 
soll diese Aufgabe ein neuarti-
ges Batterie-Management über-
nehmen, das Forscherinnen 
und Forscher am Karlsruher 
Institut für Technologie (KIT) 
entwickeln.

Für die Energiewende wer-
den Lösungen benötigt, um 
die Energie aus der Solar- und 
Windstromproduktion dezen-
tral zu speichern und schwan-
kende Produktionskapazitäten 
auszugleichen. Zentralisierte 
Lösungen wie Pumpspeicher-
kraftwerke haben einen großen 
Platz- und Kapitalbedarf – am 
einfachsten wäre es, den Strom 
dezentral in Batterien zu spei-
chern. Dabei gerät neben den 
etablierten Lithium-Ionen-Bat-
terien vor allem die innovati-
ve Redox-Flow-Batterie immer 
mehr in den Fokus, die elektri-
sche Energie in flüssigen chemi-
schen Verbindungen speichert. 
Häufig kommt dabei ein Vana-
dium-Elektrolyt zum Einsatz, 
das in Tanks in unterschiedli-
chen Oxidationsstufen gespei-

chert wird, während der Strom 
ähnlich wie bei der Brennstoff-
zelle an einer Membran produ-
ziert wird. 
Dabei bestimmt die Größe die-
ser Membran die Leistung (kW), 
die Energie (kWh) hängt wie-
derum von der Tankgröße ab, 
also der Menge der eingesetz-
ten Flüssigkeit. Energie und 
Leistung kann bei der Redox-
Flow-Batterie demnach unab-
hängig voneinander skaliert 
werden. Diese fast unbegrenz-
te Skalierbarkeit prädestiniert 
die Redox-Flow-Batterie zum 
Netzspeicher für die Energie-
wende, etwa zur Verschiebung 
von Sonnenenergie für den Ver-
brauch während der Nacht. Die 
Redox-Flow-Batterie eignet sich 
aber nicht für jede Anwendung. 
Aufgrund einer geringen Ener-
giedichte sind die Batterien groß 
und schwer, für Elektronikgerä-
te oder Elektroautos sind leich-
te Lithium-Ionen-Akkus des-
halb viel besser geeignet. Dass 
ein Durchbruch der Flow-Tech-
nologie bisher nicht erfolgt sei, 
liege vor allem an der Schwie-
rigkeit, sie effizient einzusetzen, 
erläutert Leibfried. 
Während in die Steuerung 
von Lithium-Ionen-Batterien 
bereits Jahrzehnte der Entwick-
lung investiert werde, befinde 
man sich bei der Redox-Flow-
Batterie noch ganz am Anfang. 
Aktuell müsse sie deshalb noch 
für jedes Anwendungsszenario 
baulich angepasst werden.

Prototypen im KIT
Um das zu ändern, hat Thomas 
Leibfried mit seiner Forschungs-
gruppe nun ein automatisches 
Batterie-Management entwi-
ckelt, das zurzeit als Prototyp in 
einem Vanadium-Akkumulator 
am KIT getestet wird. Es stellt 
sicher, dass die Redox-Flow-
Batterie sowohl im Lade- als 
auch im Entladezyklus immer 
an ihrem effizientesten Punkt 
betrieben wird, egal wofür sie 
eingesetzt wird. Die momentane 
elektrische Effizienz werde dabei 
vor allem durch die Pumpge-
schwindigkeit bestimmt, erklärt 
Thomas Lüth, der den ersten 
Prototypen der automatischen 
Steuerung selbst zusammen-
gelötet hat. Je nachdem wieviel 
Leistung im Betrieb eingefordert 
werde, steuere das neue Batterie-
Management den idealen Kom-
promiss an. Eine weitere Kom-
ponente für einen effizienten 
Betrieb sei außerdem das ther-
mische Management, weil auch 

eine Kühlung Energie kostet und 
zur richtigen Zeit erfolgen muss. 

Ein wichtiger Schritt
Ein automatisches Batterie-
Management ist ein wichtiger 
Schritt, um den Durchbruch 
der Flow-Technologie voran-
zutreiben. Am KIT findet wei-
tere Forschung zudem am Ins-
titut für Angewandte Materia-
lien (IAM) des KIT statt. Dort 
werden die Degradationsprozes-
se an der Membran untersucht, 
um die eingesetzten Materialien 
zu optimieren. Außerdem wird 
am KIT auch der Einsatz der 
Technologie erprobt, so wird 
eine Redox-Flow-Batterie samt 
Steuerung gerade in das „Energy 
Smart Home Lab“ des Verbund-
projekts iZEUS (intelligent Zero 
Emission Urban System) einge-
bundenen. Die Forschung am 
KIT zur Flow-Technologie zielt 
insgesamt auf eine neue Genera-
tion effizienter Batterie-Module 
für die Massenproduktion.

Das am KIT entwickelte Batterie-Management zum dezentralen Überwachen 
und Regeln von Redox-Flow-Batterien macht einen einfachen „stand alone“-
Betrieb möglich.  Foto: Markus Breig, KIT
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Kultur regional

Bruchsal: Internationaler Museumstag am 13. Mai

Zahlreiche Führungen und Besichtigungsmöglichkeiten
(pa). Seit mehr als vier Jahr-
zehnten rückt der Internatio-
nale Museumstag jeweils am 
dritten Sonntag im Mai die 
kulturelle Arbeit der mehr als 
6500 Museen in Deutschland 
in den Blick der Öffentlichkeit. 

Freier Eintritt
Zahlreiche Einrichtungen, von 
lokalen Heimatmuseen bis 
hin zu den großen staatlichen 
Sammlungen, präsentieren sich 
an diesem Tag mit besonderen 
Aktionen bei freiem Eintritt.

Ganztägiges Angebot
Auch Bruchsal ist in diesem Jahr 
am Internationalen Museumstag 
am Sonntag, 13. Mai mit einem 
breiten ganztägigen Angebot mit 
Veranstaltungen und Besichti-
gungsmöglichkeiten zwischen 
10.00 und 20.00 Uhr beteiligt. 
Gemeinsam gestalten die mit-
wirkenden Einrichtungen ein 
vielfältiges Programm: Schloss 
Bruchsal, Deutsches Musikau-
tomaten-Museum, Städtisches 

Museum, Kunstverein Damians-
tor, Kindergartenmuseum, Graf-
Kuno-Museum, schließlich das 
historische Schuhmacherhaus in 
der Klosterstraße sowie die Hei-
matmuseen in Heidelsheim und 
Untergrombach.
Ebenfalls als Beitrag zum Muse-
umstag vorgesehen sind um 
18.00 und 20.00 Uhr die bei-
den erstmaligen öffentlichen 
Vorführungen des architektur- 
und stadtgeschichtlichen Films 
„Bruchsal – neu entdecken“ 
von Regisseur Dirk Weiler im 
Cineplex.

Weitere Informationen
Programme und weitere Infor-
mationen zu Öffnungszeiten, 
Angeboten und Eintrittsprei-
sen sind ab Dienstag, 23. April 
erhältlich an der Kasse des 
Barockschlosses, bei der Tou-
ristinformation Bruchsal (Am 
Alten Schloss 22) sowie bei der 
Stadt Bruchsal (E-Mail: kul-
tur@bruchsal.de, Tel. 07251-
79531).

Ettlinger Orgelfrühling mit internationalen Organisten

Erstmals zwei Konzerte mit Live-Bildübertragung für das Publikum
(as). Der 17. Ettlinger Orgel-
frühling wartet auch im Jahr 
2018 mit einem unterhalt-
samen wie anspruchsvollen 
Programm mit international 
renommierten Interpreten auf.

Mit Werken von Pachelbel bis 
Langlais ist in diesem Jahr die 
gesamte Palette prachtvoller 
Orgelmusik von der Barockzeit 
bis zum 20. Jahrhundert vertre-
ten. Dieses Repertoire erklingt 
auf der großen Matz & Luge 
Orgel in der Herz-Jesu-Kirche 
Ettlingen. Aber auch die klang-
lich überaus schöne, historische 
Chororgel von Stieffell wird in 
den Konzerten zu hören sein. 
Neu wird hierbei die Live-Bild-
übertragung auf eine Leinwand 
im Kirchenschiff bei zwei Kon-
zerten sein. Somit kann das Pub-
likum auch während des Kon-
zertes einen Blick auf den Orga-
nisten werfen, ein Novum, das 
den Konzertgenuss sicher berei-

chert. Das Auftaktkonzert am 
22. April 2018 wird vom Orga-
nisten Prof. Helmut Deutsch 
(Stuttgart) gestaltet. Zu Gehör 
gebracht wird ein abwechslungs-
reiches Programm mit Werken 
von Pachelbel, Bach, Franck und 
Messiaen.
Der französische Organist Prof. 
Daniel Maurer (Strasbourg) 
widmet sich am 29. April neben 
Originalwerken von Gigout, 
Widor, Vierne und Langlais 
auch eigenen Transkriptionen 
von Bach, Händel und Debus-
sy. Ergänzt wird das spannende 
Programm von Improvisation.

Kinder- und Jugend
Der diesjährige Kinder- und 
Jugend-Orgelfrühling am 6. 
Mai steht unter dem Thema „Die 
Orgel reist nach Hollywood“, 
und wird durch die Mitwirkung 
der Kinder- und Jugendchöre 
Herz-Jesu, Ettlingen, unter Lei-
tung von Ingrid König und Ellen 

Moran einen besonderen Höhe-
punkt erfahren. 
Markus Bieringer (Ettlingen) 
wird mit Werken von Reubke 
und Vierne den Orgelfrühling 
am 13. Mai 2018 beschließen.

Karten sind zu 10 Euro (Kinder-
konzert Eintritt frei) im Vorver-
kauf in der Stadtinformation 
Ettlingen (www.ettlingen.de) 
oder an der Abendkasse erhält-
lich.

Daniel Maurer Foto: pr

Tag des offenen Denkmals 2016 Foto:  Max Trinter
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Sport regional

Mit Kinderbetreuung

LOKALMATADOR-Frühlingslauf am 6. Mai
St. Leon-Rot. (red). Bereits 
zum 47. Mal können am Sonn-
tag, 6. Mai, in Rot beim großen 
Frühlingslauf Laufbegeisterte 
aller Altersgruppen auf die 
verschiedenen Strecken gehen. 

Auch dieses Jahr sind Nuss-
baum Medien St. Leon-Rot 
und LOKALMATADOR.DE als 
Partner des TSV Rot dabei, um 
die Läufe medial zu begleiten.

Den Läufern bietet sich ein 
anspruchsvolles Angebot: 
Neben dem Halbmarathon, der 
um 9 Uhr startet, geht es zur 
gleichen Uhrzeit auch auf die 
10-km-Strecke. Der abwechs-
lungsreiche Weg führt sowohl 
über feste Waldwege als auch 
über Asphalt auf völlig ebenen 
Rundstrecken. Alle Strecken 
sind genauestens vermessen, an 
jedem Kilometer markiert und 
bestenlistentauglich. 

Neben den Langstrecken finden 
Schülerläufe von 250, 500, 750 
und 1.000 Meter auf der blau-
en Kunststoffbahn des Sport-
geländes in Rot statt. Während 
des gesamten Laufevents gibt 
es eine kostenlose Betreuung 

von Kindern im Alter von null 
bis zehn Jahren. Der LOKAL-
MATADOR-Frühlingslauf also 
nicht nur für die aktiven Sport-
lerinnen und Sportler ein loh-
nendes Ausflugsziel - auch alle 
„Schlachtenbummler“, Sportbe-

geisterten und Zuschauer sind zu 
diesem besonderen Laufsport- 
event herzlich eingeladen.
Weitere Informationen und 
Anmeldung unter www.lokal-
matador.de und www.frueh-
lingslauf-rot.de.

Der „Frühlingsklassiker“ in Rot ist jährlich regionaler Anziehungspunkt für Laufbegeisterte.  Foto: mri

Nach Halbfinal-Aus in den Playoffs

Neuanfang bei den Adlern: 13 Abgänge, eine Vertragsverlängerung
Mannheim. (pm/red). Die 
Adler Mannheim treiben den 
im Dezember angekündigten 
Neuanfang weiter voran. Nach 
den Verpflichtungen des Trai-
nerduos Pavel Gross und Mike 
Pellegrims sowie des Sportma-
nagers Jan-Axel Alavaara leitet 
der Halbfinalist bereits wenige 
Tage nach dem Playoff-Aus den 
personellen Umbruch ein. 

Insgesamt zwölf Spieler, darun-
ter ein Torhüter, acht Verteidi-
ger und drei Stürmer, werden 
den Club zum Saisonende am 
30. April verlassen.

Die Abgänge
Torhüter Florian Proske sowie 
die Verteidiger Mark Stuart, 
Aaron Johnson, Kevin Maginot, 
Carlo Colaiacovo und John Rogl 
erhalten kein neues Arbeitspa-
pier für die kommende Saison. 
Selbiges gilt für Patrick Mullen, 
der Mitte Februar vom schwedi-
schen Erstligisten Linköping HC 
ausgeliehen wurde.

Vorzeitige 
Vertragsauflösungen
Darüber hinaus haben die Adler 
den Entschluss gefasst, die alle-
samt bis 2019 laufenden Ver-
träge von Mathieu Carle, Niko-

lai Goc, Devin Setoguchi, Ryan 
MacMurchy und Daniel Sparre 
vorzeitig aufzulösen.
Zuvor wurde bereits bekannt, 
dass auch für Christoph Ull-
mann in Mannheim eine Ära 

zu Ende geht: Nach insgesamt 
zwölf Jahren verlässt der 34-jäh-
rige Angreifer, dessen auslaufen-
der Vertrag zum 30. April nicht 
verlängert wurde, die Adler und 
wechselt innerhalb der Deut-
schen Eishockey Liga zu einem 
anderen Club.

Desjardins bleibt
Der 31-jährige Kanadier 
Andrew Desjardins, mit 13 
Treffern drittbester Torschütze 
der abgelaufenen Hauptrunde, 
wird dagegen auch in der Sai-
son 2018/19 für die Mannhei-
mer auflaufen. „Wir freuen uns, 
dass Andrew auch in der kom-
menden Saison die Schlittschu-
he für die Adler schnüren wird. 
Andrew hat sich in Mannheim 
schnell akklimatisiert und zu 
einem Führungsspieler entwi-
ckelt, der sowohl auf als auch 
neben dem Eis ein wichtiger 
Bestandteil unserer Mannschaft 
ist“, hält Adler-Geschäftsführer 
Daniel Hopp große Stücke auf 
den 461-fachen NHL-Spieler.

Andrew Desjardins bleibt ein Adler  Foto: AS-Sportfoto/Sörli Binder
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So SParen Sie Wasser
– Und Damit Bares Geld 

5 Tipps

Text: SWR Kaffee oder Tee 
Foto: Thinkstock

Wir unterschätzen oftmals, wie groß das Sparpotential an Wasser in unserem Haushalt 
eigentlich ist. Die gemeinnützige Beratungsgesellschaft für Klimaschutz (co2online) 
hat folgende Werte für einen durchschnittlichen 3-Personen-Haushalt ermittelt, der das 
Wasser mit Erdgas erwärmt. Am Schluss des Jahres steht ein Gewinn von satten 660 Euro 
für die Familienkasse! 

2.  Händewaschen 
und Zähneputzen 
am besten mit 
kaltem Wasser – 
Kostenersparnis bis 
zu 53 Euro im Jahr

 Händewaschen 
und Zähneputzen 

 – 
Kostenersparnis bis 

4. Waschmaschine 
immer voll laden 
– das bringt allein 
durch das Strom- 

einsparpotential 
22 Euro mehr in 
die Familienkasse 

5.  Geschirrspülmaschine  
statt Handwäsche – 
ein Plus von 56 Euro  
am Jahresende

 Start-Stopp-Taste 
der Toilettenspülung 

nutzen – das spart rund 

120 Euro im Jahr

 3. Einen Dusch-
kopf mit 
Wasserspar-
funktion – 
das spart bis 
zu 409 Euro 
im Jahr

Einen Dusch-

Wasserspar-Wasserspar-

das spart bis 
409 Euro 

durch das Strom- 
einsparpotential 
22 Euro mehr in 
einsparpotential 
22 Euro mehr in 
einsparpotential 

die Familienkasse 
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